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205 Die heutige Mittagsausgabe umfaßt
Das Befinden des Kaiſers von De unverſehr ! N Fieben Endlich erklärt das Schreibe

Wien ,2. Jan . Das Befinden des Kaiſers iſtvorzüglich . ] daß der Autor , der unüberlegt in gutem Glauben denMef 12 Seiten .
Der leichte Schnupfen iſt vorausſichtlich in wenigen Tagen ge⸗ Artikel geſchrieben habe , die Irrtümer mißbilligt und

e — — — * ſchwunden . Der Kaiſer ließ im Tagesprogramm keinerlei Aende - dem Heiligen Stuhl ſeine Unterwerfung erklärte .

Haupt⸗ 4 rung eintreten . Die Abſage der allgemeinen Audienzen iſt dur ech 5 * *

5 E egramme . das Verbleiben im Schönbrunner Schloſſe bedingt . Um 3 Uhr Berlin , 3. Januar . ( Von unſerem Berliner Bureg⸗

5 1 nachmittags empfing der Kaiſer den Prinzen Sixtus von Bourbon
Der Gouverneur von Neuguinea Dr . Hahl iſt in Berlin

von Parma in beſonderer Audienz . Das Ausſehen des Kaiſers iſt ] getroffen und hat bereits im Kolonialamt vorgeſprochen . Seine9 » München , 2. Jan . In der Silveſternacht kam es , der blühend . erfolgt nunmehr beſtimmt am 7. Januar .oögarten Mäünchener Ztg . “ zufolge , in Hausham in einer Grubenſchänke 5 % 1 Berlin , 2. Jan . Wie mit dem italieniſchen Miniſt5 der den des Arbeitervereins zu ne ee 15 Flolke, des Aeußern , di San Giuliano , wechſelte der Reichs⸗
ſchweren Erzeſſen . Zn der Chriſtbaumfeier drängten ſich e Januar . ( Von

e Londoner Bureau⸗ kanzler auch mit dem öſterreichiſch⸗ungariſchen Miniſter de
Weide ! nicht zum Verein gehörige Burſchen und eröffneten , als ſie hinaus⸗ Soeben in Blbmoutheingetroffenen Rachrichten zufolge iſt s wäh⸗ Aeußern , Aehrenthal , anläßlich der Jahreswende herz che

21510 geworfen wurden , ein Bombardement auf die Schänke und ſchoſſen 15 der jüngſten Meuterei der
braſilianiſchen Kriegsmarine zu Telegramme . Ferner erhielt der Reichskanzler ein

elderr Sämtliche Fenſter der Schänke wurden zertrüm⸗ einem Zwiſchenfall mit England gekommen, Hafen telegramm von dem ruſſ . Miniſter des Aeußern , Sſaſon
zu ver , mert . Ein Steiger erhielt zwei Schüſſe . 26 Perſonen wurden 1 e 55Kaiſer hoſſen getroffen wurden . Während der Beſchießung der Cobra⸗ 275022215

5 inſel durch die meuternden Schiffe wurden die engliſchen Kreuzer
Kr iſis Jungtürkentum .

Ingen Der oberſte e ee e „ Lebiathan “ und „Eſſex “ , die eine Meile vom Ufer entfernt lagen, Schon gleich nach dem geheimen Kongreß des geheimzimmern Berlin , 3. Januar . Von unſerem Berliner Bureau . ]
wiederholt von Geſchoſſen getroffen , die mehrfache Beſchädigungen Sandeit ſie dte deen e ,

cdietenen Eine parlamentariſche Korreſpondenz führt aus : Der Sitz des zu⸗ türken ernſte Spaltung herrſche , und daß ſein bis dahf
5 bet klünftigen oberſten Kolonialgerichtshofes wird nicht Hamburg , ſon⸗ ſieghaftes Machtgefühl erſchüttert ſei . Im Parlament ka
Nöùiæde derden Das Foldpiglaert iſt feſt entſchloſſen , ſeine

Neue Hetze gegen Deutſchland . ga 2 darin zum Ausdruck , daß die Debatte über
meiin ,

Znuſtimmung zu dem Geſetz nur zu geben , wenn der Gerichtshof , O London , 3. Jannar . ( Von unſerem Londoner Bureaul ) e 170
in Berlin zur Errichtung kommt . Es müſſe unbedingt verlangt Die „ Dailh Mail “ beſpricht in einem Leitartikel angeblich um⸗

e ,

werden , daß er am Orte der oberſten Kolonialzentralbehörde er

zur Errichtung eines oberſten Kolonialgerichtshofes hat bekannt

in nächſter Zeit tun .

Das Privatbeamtenverſtcherungsgeſetz .

I Berlin , 3. Januar . ( Von unſerem Berliner Bureau . )

0 4
Das Privatbeamtenverſicherungsgeſetz wird nach einer parlamen⸗

ungen
tariſchen Korreſpondenz dem Bundesrat in den nächſten Tagen zu⸗

verm . gehen . Seine Hauptpunkte werden gleichzeitig halbamtlich ver⸗

öffentlicht werden . Dem Reichstag dürfte das Geſetz Ende Januar
— bugehen .

Das Viehſenchengeſetz .
191 Berlin , 3. Januar . ( Von unſerem Berliner Bureau . )
nmübl . Den „ Berl . Pol . Nachr . “ zufolg ſind die Ausführungsbeſtim⸗
it 2aguk, mungen zum Viehſeuchengeſetz ſo weit gefördert , daß der Entwurf

43006 8
Frlehr⸗ den einzelnen Regierungen zugeſtellt werden könne . Es iſt zu er⸗

öſch 1 0 warten , daß der Entwurf baldigſt an den Bundesrat gelangen

wird .

Deutſchland und die Türkei .

[ Berlin , 3. Januar . ( Von unſerem Berliner Bureau . )

Aus Konſtantinopel wird gemeldet : Bei den Verhandlungen

Einverſtändnis mit der Zprozentigen Erhöhung bis 1912 . Durch

Vermittlung des Botſchaflers ließ nunmehr die deutſche Regierung

dem Miniſter des Aeußern erklären , der Verlängerung ſtimme

die deutſche Regierung zu mit Rückſicht auf ihre freundſchaftlichen

Beziehungen zur Türkei .

Die Reichstagswahlen 1911 .

Berlin , 3 . Januar . ( Von unſerem Berliner Bureau . )

Bei den nächſten Reichstagswahlen werden in Göttingen zum 1.

Male die Wirtſchaftliche Vereinigung und der Bund der Land⸗

wirte einen eigenen Kandidaten aufſtellen und zwar den Gym⸗

naſiallehrer Prof . Henkel . Im Wahlkreiſe Sangerhauſen⸗

Eckartsberga wollen die Nationalliberalen nach der „Deutſchen

Tageszeitung “ einen eigenen Kandidaten und zwar in der Perſon
des Juſtizrats Friedrich⸗Sangerhauſen aufſtellen . — Im Wahl⸗

kreiſe Danzig⸗Stadt , den zurzeit der Abg . Mommſen vertritt ,

iſt der frühere Landtagsabgeordnete Kommerzienrat Münſterberg

in Ausſicht genommen .

Der Ausbau der türkiſchen Flotte .

J Berlin , 3. Januar . ( Von unſerem Berliner Burean . )

Der türkiſche Flottenbauverein beſchloß , während der nächſten 10

Jahre jedes Jahr ein Schlachtſchiff bauen zu laſſen . Die Bauauf⸗

träge werden an England , Frankreich und Deutſchland verteilt

85

ar .
aub .

Vom Haager Schiedsgericht .

8 Berlin , 3. Januar . ( Von unſerem Berliner Bureau . ) ]
Rußland und die Türkei haben dem Haager Schiedsgericht einen

euen Streitfall übergeben und zwar handelt es ſich um die Frage

von e von der VV

krichtet wird . Die Kommiſſion zu Vorberatung des Geſetzentwurfs

lich einen Beſchluß über den Sitz noch nicht gefaßt , ſoll dies aber

über die Erhöhung der türkiſchen Zölle befriſtete Deutſchland ſein

Frage Stellung nimmt .

Rebue „ Roma e 1Oriente “ veröffentlichte Artikel enthalten habe .

gehende Gerüchte , denen zufolge Deutſchland , Rußland und Japan
einen Geheimvertrag abgeſchloſſen hätten , die Aufteilung Chinas
bei der nächſten Gelegenheit unter ſich vorzunehmen . Mit einer

Ausführlichkeit , die ganz unverſtändlich iſt , wenn man die Gerüchte
als unbegründet anſieht , führt das Blatt den angeblichen Zweck
des Vertrages aus und unterſucht dann den Urſprung desſelben ,
den es in jene Zeit verlegt , als die Vereinigten Staaten den
Vorſchlag machten , die chineſiſchen Bahnen unter internationale
Kontrolle zu ſtellen , der aber von Rußland und Japan zurückge⸗
wieſen wurde . Die beiden Mächte trafen dann das bekannte Ueber⸗
einkommen miteinander zur Aufrechterhaltung des Statusquo in
Oſtaſien bezw . zur Teilung ihrer Intereſſenſphäre und dabei , ſo
behauptet die „ Daily Mail “ , ſei es Deutſchland gelungen , Auf⸗

1
5 in den Vertrag als Dritter zu erlangen . Schließlich fragt

e „ Daily Mail “, was denn eigentlich für Gründe vorgelegen
Rußland und Japan zu einem ſolchen Verrat an Groß⸗

britannien zu veranlaſſen , insbeſondere von Japan müſſe eine
ſolche Handlungsweiſe vollkommen unverſtändlich bezeichnet wer⸗
den . Weder Rußland noch Japan würden aus einem ſolchen
Vertrag Vorteile ziehen können , in dem ſie Deutſchland als
Dritten aufgenommen hätten . Zunächſt habe man in Tokio die
Kaiſerrede über die „Gelbechefahr “ gewiß nicht vergeſſen und warum
ſollte Japan zugeben , daß eine ſo bedeutende und feindfelige Mili⸗

tärmacht wie Deutſchland der Nachbar des Inſelreiches in Oſt⸗
aſien wird . Deutſchland ſei ja ſehr viel an ein freundſchaftliches
Einvernehmen mit den Vereinigten Staaten gelegen und man
könne aus dieſem Grunde erwarten , daß die beſprochenen Ge⸗
rüchte raſch von Berlin aus dementiert werden , aber es ſei charak⸗
teriſtiſch für Deutſchland , daß es immer wieder verſuche , Miß⸗
trauen zu ſäen und auf dieſes Beſtreben wohl auch die ganze
Geſchichte mit dem betreffenden Vertrag zurückzuführen . Zudem
ſei zu bedenken , daß eine ſolche Allianz zwiſchen Deutſchland ,
Japan und Rußland zur Aufteilung Chinas den Frieden keines⸗

wegs ſichere , ſondern nur gefährden würde . Endlich würde man
in Petersburg und Tokio mit dem Abſchluß eines ſolchen Vertrags
nicht nur einen Verrat an der engliſchen Freundſchaft , ſondern auch
eine unglaubliche Torheit begehen oder begangen haben . Keines⸗

falls ſei es nötig , dieſes Gerücht gleich im Keime zu erſticken , was
die „ Daily Mail “ offenbar am beſten auf die Weiſe zu tun glaubt ,
daß ſie den ganzen Unſinn erſt recht breitritt .

Der Papſt und die Biſchöfe des Orients .

* Rom , 2. Jan . Der Papſt richtete an die apoſtoliſchen De⸗

legaten im Orient unter dem 26. Dezember einen lateiniſchen

Brief , in dem er zu der von dem Prinzen Max aufgeworfenen

Das Schreiben erinnert an die Beſtre⸗

bungen der Päpſte , namentlich Leo XIII . , die ſchismatiſchen Kir⸗

chen in den Schoß der römiſchen Kirche zurückzuführen und zählt
alle theologiſchen und hiſtoriſchen Irrtümer auf , die der in der

Die Delegaten möchten verhindern , daß ſich die Irrtümer unter

der Bevölkerung des Orients ausbreiten . Die Vereinigung

der Kir chen , die der Papſt ſo innig gewünſcht habe , könne nur

vollzogen werden, wenn Lehren römiſchen Kirche

mentsenquete aus .

ausführte , in welcher Weiſe die Stärke einer politi

Vorſchlag gemacht , künftighin jedes Mitglied

vorgeſchickt wurde ; allen anderen Angehörigen des Komitee
war der Mund verboten worden , damit nicht abw che
Meinungen zu Gehör kämen und nach außen der
Einigkeit aufrecht erhalten bliebe . Seitdem bre
Stambuler Preſſe allerlei Mitteilungen aus den Sit
des Komjitees , die weiterhin die Kriſis im Komitee beſtät
So ſchreibt der Osmaniſche Lloyd vom 28 . Dezember

Das Komitee hielt geſtern unter dem Vorſitze des Abg orb
von Menteſche , Halil Bey , eine Beratung ab, an welcher
glieder teilnahmen . Die Sitzung war ſehr bewegt und nahm
einen faſt ſtürmiſchen Charakter an. Die Debatte betraf haup
die Stellung des Kabinetts . Zwei Strömungen herrſchten vor : e
der Anweſenden war für und ein anderer , faſt ebenſo bedeutend
das Kabinett . Nach langen erregten Debatten kam es zu dem Erg
daß es nicht angebracht ſei , eine allgemeine Miniſterkriſe herbe
ren ; ebenſowenig wollte man dem Wunſche des Großweſirs
ſofort die Demiſſion mehrerer Mitglieder des Miniſteriums ve
Man beſchloß vielmehr auf dem Wege der Interpellation nach 1
den Rücktritt gewiſſer Miniſter in die Wege zu leiten . Said
Abgeordnete von Uesküb , überreichte dem Präſidenten ein *
welchem er die 2Interpellation des Miniſters des Innern be
ſchiedener Punkle forderte . Wie wir ferner hören , äußerten ſich
niſchen e ee über den Miniſter des Innern in

ſtigem Sinne , der; Abgeordneten von e ;
W Unterrichts ſowie des Miniſters für Bergbe
wird . Mit Rückſicht auf die vorgerückte Stunde wurde die
der beiden Takrirs verſchoben . Beſchloſſen wurde noch , diejeni⸗
glieder , die gegen das Kabinett ſtimmten , aus der Partei a
In der nächſten Sitzung ſoll eine Entſcheidung getrof
bezug auf diejenigen Parteimitglieder , die bei dem Ver
am 10. d. M. ihre Stimme nicht abgaben .

Am folgenden Tage hielt das Komitee im
wieder eine Sitzung ab , an welcher etwa 100 Mitgl
nahmen .

a i ͤ

vor , das Portefeuille des Evkaf ſtets einem Arab

hehalten . er Vor
1 0

1 8 , verwe

iteelleren 85 5
gleichfalls verworfen mit der Begründung , daß die
Frage einen Teil der allgemeinen Politik des Kabine
bezüglich deren die Kammer bereits ein Vertra
abgegeben habe ; es beſtehe kein Grund , auf die A
heit zurückzukommen . Angenommen wurde das Ta
Huſſein Dſchahid Beys , betreffend Interpellatt
Miniſters des öffentlichen Unterrichts , obgleich ver

auweſende Deputierte lebhaft für Emrullah Effendi⸗e
In betreff der Angelegenheit Dr . Riſa Nurs , welch
ſeiner oppoſitionellen Haltung im vorigen Jahre ve
worden war , kam es zu einem lebhaften Meinungsau⸗
Schließlich ſprach ſich die Verſammlung gegen eine

Alsdann hielt Halil Bey ein
die Lage kennzeichnende Verſöhnungsanſprache, in w

gewahrt werden könne . Er riet den Mitgliedern ,
den Beſchlüſſen der Mehrheit zu fügen . Da die Me
Anpweſenden den Standpunkt Halil Beys leilte ,

auszuſchließen, ſofern
e

es nicht den gefaßt
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handle , ihnen entgegen abſtimme ſich der Abſtimmung dem nur die Vertreter der Arbeiter ihre Zuſtimmung ausgeſproe

enthalte . Dieſer Vorſchlag wurde angenommen . Inzwiſchen Badiſche Politik . hatten . ( Karlsr . Ztg .
1 ſich zeiat B die „ 5 ö Gegen den Anban der Amerikanerrebe .hat ſich gezeigt, daß die Worte Halils zum Teik auf un „ CKarlsruhe , 2. Jau . Durch Erlaſſe vom 21. September 1863, 5 5 5 8
fruchtbaren Boden gefallen ſind , und ergab ſich das im] 27. April 1865, 29. Oktober 1874 und 25. Oktober 1898 haben die Miui⸗ ) ( Karlsruhe , 2. Jan . Ein amtlich g

3 * 7 8 9105 7 8 5 88 725 Karlsr . itung !Parlament ſelbſt , wo die Abſtimmung über den Fall Nuri ſterien des Innern und der Juſtiz , des Kultus und Unterrichts als Ner A8 1 e 1 e 9 aner⸗ ( T ebe ſprechen . 2und die von der Oppoſition verlangte Unterſuchung nur mehr Kultusminiſterium zu Paragr . 12 der landesherrlichen Verordnung vom au i 1 5
e ſprech

98 Stimmen gegen letztere aufwies bei 78 dafün . Tatſäch - genvermg en s
berr, behnfs Geſchäftsverelnuchungaus.

Staatshilfe für die Hochwaſſerbeſchäbigten und die Winzer— 8 — 5 1 8 ch 1＋ b
5 8 Sver 8. — ilſe Hoc E digt und die Winzer .

lich hat ein Teil der Komiteemitglieder gegen die Loſung Firchenvermögens betr , behufs Geſchäſtsvereintachung aus
5 VEFE

miiee deſti 08 5 10 6 thalt
5 geſprochen , daß 1. bei Veräußerungen von liegendem Kirchengut wie ) : ( Karlsruhe , 2. Jan . Mit Rückſicht auf das fortdauernde Bez

910
immt , tei

del ſe
urch Enthaltung im beit Erwerbungen non Liegenſchaften , wenn der Wert 5000 M. nichtdürfnis iſt der zugunſten 158 Hucieſerbeſ chädigten gewäl

Stich gelaſſen . Wie ſchon gemeldet , ſchickt die Regierung ſich überſteigte , 2. bei Ablöſungen von Gülten , Grundzinſen , Lehen und tarif für 1 oh, Kart
hrte Notſtands⸗

Düng ttel , Futter
an , aus der Lage des Komitees ihre Schlüſſe zu ziehen . Kompetenzen nach den geſetzlichen Beſtimmungen , 3. bei geſetzlich not⸗] und zu Fütteru „ Saatgut u 1d„Torfſtr 1

— wendigen Abtretungen zur Aulage von Wegen , Eiſenbahnen und dergl . ] unter den b rigen Bedingungen auf
die Einholung der ausdrücklichen Zuſtimmung des Kultusminiſteriums ] Zeit bis zum 30 1 d

Politische Hebersicht in Einzelfällen unterbleiben könne . — Hierin liegt für die bezeichneten ] ſtigung wurde h ben ſchwer geſt ande
e. Fälle eine — widerruflich gegebene — allgemeine vorgängige Zu⸗ geräumt . Außerdem iſt den Winzern Arbeit sgelegenhei ei den ſtaat⸗

* Mannheim , 3. Januar 1911 ſtimmung der Regierung zu den in Paragr . 12 a. a. O. angeſührten lichen BBahnbauten — insbeſondere dem Umbau des Badiſchen Bahn⸗
Grundſtücksveränderungen . Hierauf werden die Grundbuchnotariate ] hofs in Baſel — verſchafft worden . Weitere Maßnahmen in dieſer Rich⸗

Die Nachwahl in Ammenſtadt . und Gemeindegrundbuchämter vom Juſtigminiſterium aufmerkſamtnug ſind in Ausſicht genommen . Die Steuervermatung hat ferner die
50 gemacht . Anordnung getrof ſen, daß das Steuerab⸗ und ⸗zuſchreiben in den Ge⸗

In unſeren geſtrigen Betrachtungen zu der durch den Tod des ( Karlsruhe , 2. Jau . Der evangeliſche Oberkirchenrat hat] meinden , in denen ein namhaſter Teil der Landwerte durch das Hoch⸗
Abg . Schmid nötig gewordenen Erſatzt wahl, hatten wir für 1907 angerzdnet , daß der vrn der Katechismuskommiſſion der 190ger General⸗ waſſer geſchädigt oder wo Rebbauern dur

5 8 8 8 * 85 117nur die Reſultate der Hauptwahl herang ezogen , um das Stärke⸗ ſynode hergeſtellte Entwurf eines neuen Katechismus für dieeine Notlage 5 aten ſind, im Jahre 1911

verhältnis von Zentrum und Nationalliberalen zu zeigen . Esbadiſche Landeskirche auf den Dözeſauſynoden 1911 beraten werde . An⸗] wird bald Gelet

den letzten

Anſprüche
5 8 S ＋ 1 — — 29 — 8 7 8 E e bei Auf⸗ an b Ermä 1 gen gel⸗kam damals 1

5
wahl und in dieſer erhielt Schmid geſichts der Wichtigkeit des Geger uſtands haben die Dekanate bei Auf⸗ 13 55

berer 10 —5

( Zentrum ) 13 836 Nationalliberale Bad 0831 . Der Stir ſtellung der Tagesordnung hierauf genügende Rückſicht zu nehmen . tend zu mac ch ſollen Geſuche geſck und Reb⸗
„ 10 16 1 Der Stim⸗ 5 5

bauern um S indung der im Jahre 1911 tit mög⸗Utit mög
menzuwachs des Zentrums gegenüber der Hauptwahl 12 013) Das Juſtizminiſterialblatt . lichſtem Entgegenkommen behandelt werden .
ſtammte aus dem ſohfaldemokratiſchen Lager . Wis wir im übrigen Karlsruhe , 2. Jan . Die Wiederaufnahme der Arbeit in Pforzheim .

on i ſtrigen Abendblatt bemerkter tdie jnte 0
5 „ „ „ 5 8 55ſchon im geſtrigen Abendblatt bemerkten , iſt die iutereſſante Frage Die allgemeinen Verfügungen des Juſtizminiſteriums an Pforzheim , 2. Jan . Die Wiederaufnahme der Arbeit in der

gerade bei dieſer Wahl einmal , ob nicht auch in unter der
Nachwirkung der Politik des ſchwarz⸗blauen Blocks das Stärken⸗
verhältnis zwiſchen Zentrum und Liberalen eine erhebliche Ver⸗
ſchiebung erfahren wird , und weiter , wie ſich nun diesmal die

2 7* 1 1 9 herhalt wird 9* ſcharfer 1 —— 885
er 5515 er 1155 1 erzogtum Baden “ perioziſchen Drrruckchrift bekannt

iß di üh
Wahl ja gerade unter dieſem Ge 1 7 geſte 115 ingehend 152 e icht werden ; Es ir en Ausſicht 7 in 0 17

0 5 1185
örtert . Der wird auch in einer irzen Betrachtung der „ Köln .

75
85e Ne 58 aber wohl auf einer verſpätet igene War e ber 82 ( 05

Ztg . “ in den Vordergrund geſchoben , die ſchreibt : Euſ8 ee 5 15
25 0 Das 5 die allgemeine Wiederaufnahme der Arbeit am 2. Januar noch nicht

Herr Schmid iſt 1907 erſt in der Stichwahl gegen den national⸗ miniſterialblatt 1 1 rd vom Juſtizminiſterium heraus geben. feſtſtand . Tatſächlich haben denn auch die ſämtlichen in den Landorten
liberalen Kandidaten gewählt worden , und zwar mit ſozialdemokra⸗JDen großh . Juftizbehörden wird das Juſtizminiſterialblatt in] wohnenden Arbeiter und Arbeiterinnen die Arbeit heute wieder auf⸗
tiſcher Hilſe . Wenn man den ſcharfen Abſagen , die Sozialdemokraten ] der erforderlichen Anzahl von Exemplarxen von Amts wegen ] genommen , ohne ſich des angebotenen Schutzes zu bedienen . Zur Illu⸗
und Ultramontane in der bayeriſchen Pveſſe einander gewidmet haben,geliefert werden . Für jeden Richter , e Notar , ſtration , wie ſelbſt ſo prompt funktionierende Betriebe wie der unſerer

CVCCC % f
Lindau wird die erſte Probe aufs Exempel gemacht werben. Wie ſie ſchaftliche und RNotariat⸗ bangle 5 ein Diensee 75 er 555 VVVVAA 5 5 85 Ar⸗
gusfallen wird , muß für die allgemeinen Wahlen von vorbildlicher beſtimmt . Von den Verfigungen , die den Geſchäftsskreis der beite zug aus dem Enztal eingelaufen war . Das Verſehen wurde
Bedeutung ſein . Wird die Treunung zwiſchen den ehemaligen Ver⸗ ſtaatlichen Grundbuchämter betreffen , werden die Grundbuch⸗ übrigens ſchnell korrigtert .
bündeten durchgeführt , ſo wird Bayerns ſchwarze Karte bald manchen ] notarjate zur Ausfolgung an die Grundbuchämter , von den —

VCCCC Verfügungen , die den Geſchäftskreis der Gerichtsvollzieher Kommunalpolitiſches.
de Pialdenekratiſche Nünchener Poſt nimmt vor⸗ betreffen , die Amksgerichte zur Aushändigung an die in ihrem e. Bretten , 2. Januau . Anläßlich der letzten Bürger⸗läufig noch nicht Stelllung . Von 0 ZentrumsblätternBezirk wo hnenden Gerichtsvollzieher Sonderabdrlicke sſchußſitzung kam es bei Punkt 3 „Entlohnung des Bür⸗

bemerkt die Köln . Volkszig . lakoniſch , die Köln . 31g. “ gebe ſich] halten . germe
jſterſtellbepkreter zu einer kleinen Auseinande erſetzung über

der Hoffnung hin , daß dieſesmal die Nationalliber alen Den Gemeindebehörden und Gemeindebeamten werden ] die Dienſtſtunden des Bürgermeiſters . Bür geraueſgungalentit Unterſtützung der
ſiegen wwürden . Man 0

Verfügungen aus dem Geſchäftskreiſe der Juſtizverwaltung Müller wünſchte eine , möglichſt eingeſchränkte Dienſttätigkeit des

5 1 Volksztg . “ dieſen Ausgang der
unmittelbar oder durch Ver ! üktlung der Amtsgerichte oder 555 bakaſſe n Ganen Ins
der Notariate in Sonderabdrücken geliefert werden . 5 95 15 1

Weitere Reformen der Reichspoſtuerwaltung . Den großh. Juſtizbehörden deren ee Mech dosgiſehen feien, vo kſt and dg 95
Wie die „ Neue Preußiſche Korreſpondenz “ erfährt , trägt 15 105 8

00
80 5 5 8

89
190 Flage n bei ihm gefüßhrt worden, daß der Bürgermeiſter während

ch die Reichspoſtverwaltung außer den beabſichligten Neuerungen e 1 5 15 25 28 8 ent ! u nicht zu treffen ſei . Da jeder Ein⸗
auf dem Gebiete des Eilbeſtelldienſtes mit weiteren Reformplänen .

r Negiſtraturwege 5 inſeitig bedruckte 0 ſohner mit der Zeit rechnenmüſſe , wäre es unangenehm , wenn
Mit der Telephonreform , die in Handelskreiſen bisher nur Wider⸗oder aber Sonderabdrücke der einzelnen Verfügungen ge⸗ während 5 öffentlichen Sprechſtunden der Bürgermeiſter nicht
pruch geſunden hat , ſoll dem Vernehmen nach auch eine Einr liefert werden . Die Regiſtraturbeamten haben aus den anweſend ſei . Es ſollte auch an den übrigen zwei⸗Wochentagen

kung berbunden ſein , die vermutlich von allen Teilnehmern begrüßt Sondernummern die zu den Akten der allgemeinen Reaiſtra⸗ eine zwei dge Spr ſten abends von —7 Uhr ,
werden wird . Alle Abonnenten ſollen nämlich eine Legitimation ] tur gehörigen Verfügungen Szuſchneiden die Ausſchnitte ] eingerichtet werden . Bürgermeiſter Schemenau erklärte , die Vor⸗

erhalten , die ſie zur unentgeltlichen Benüßung aller
5

fentlichen ] auf Bogen in denit vorgeſchri ten Aktenformat aufzukleben ] würfe Müllers e ſſchieden zurückweiſen zu müſſen , er tue ſeine

Fernſprecher innerhalb des Anſchlußnetzes berechtigt . Es kommen und die Bogen ſodann in die Akten der allgentee Regiſtra⸗ ] Pflicht und habe ſür die Stadt Bretten ſchon außerordentlich
für dieſen Zweck allerdings nicht die hier und da aufgeſtellten Tele⸗ ] tur einzuheften . Zur Exleichterung der F zürgerausſchußmitglied Müller betonte hierauf ,

die Juſt izbeh jörden und Juſtizbeamten werden , ſoweit ſie ſich hieſigen Hauptinduſtrie vollzog ſich heute früh in durchaus ruhiger , ge⸗

nicht zur Aufnahme in das Geſetzes⸗ und Verordi zungsblatt
wohnter Weiſe . Die Straßen der boten zwiſchen halb 7 und 7 Uhr2 285 10 NIi ! . Arl 5 8 Rralen

oder den Staatsanzeiger eignen , vom 1. Januar 1911 ab in
wieder das alte Bild der Arbeit zueilender Menſchen und beleuchteter

e Fabriken . Mitjedem Zug fuhren ein oder zwei Gendarmen mit. In den
der unter dem Titel „ Juſtizminiſterialblatt für das Groß⸗ umliegenden Ortſchaften war am Freitag und Samstag mit der Schelle
0 N

11

Enge
daß die Arbeits ligen heute früh ſich im

Orte ſams
Weg zur Stadt

4

eft, am 7 2

9*
ührung der Normal⸗ viel gearbeitet . — B

onautomaten inßrage , ſondern die für denFernverkehr vorbehal⸗regiſtratur werden außerdem , wie bisher , die an die Amts⸗Jdaß ihm Vorwürfe ſern lagen . Er fühle ſich jedoch verpflichtet ,
tenen Fernſprechzellen , zu denen der Schlüſſel am Schalter aufbe gerichte und Notariate ergehenden Norma erlaſſe mit der auf Mängel hinzuweiſen . Der Bürgerausſchuß habe nicht zu
wahrt wird , von wo er gegen Vorzeigung der Legitimationskarte
in Empfang genommen werden kann . Die Erwägungen über die
Einführung der ee noch nicht völlig abgeſchloſſen .

Ja 1und Amen zu ſagen .
In der Mainzer Stadtverord
thekneubau , der an der Rhe

den, ] Baukoſten und Einrichtung 506 500 M. b
rden in dem Neubau das Guten

im um i

Bezeichnung Norm und einem kurzen Hinweis auf die in
ller

Betracht kommende Rubrik der Regiſtratur ver⸗ [ gi
ſehen werden . Die Verpflichtung der Regiſtr

zu den Akten der durch den Juhalt 8

Reichstagswahlen 1911 . berührten Abteilung entſprechende
5 5 f fortiggi iyd hio 44 die Unter
Eine Vortrauensmäunerverſammlung der Zeutrumspartei hat weif ſungen zu ſertigen , wird hierdurch nicht

wurde d ehemaligefür die Reichstagswahl im Wahlkreiſe Fürth⸗Erlangen⸗Hers⸗ in Ausſicht genommen , in das 555 zminiſterial⸗ lHeber den Stand wick971785 ** 2 HRrie 3 yge r 2 0 85 7 Dden S

1 den Jee und
11

blatt Kulch einzelne für den Juſtizdienſt beſonders bedeutſame Jahres 1910 erſtatte4 1 3 K idate geſtel vür 0 Fortſchr ＋ 8 „ pi f
artet 0 1 915 5 8 8 Entſcheidungen der Gerichte e Das großh . ] Um bei dem Elektripit
Volkspartei kandidiert wiederder ſetzige Reichstagsabgeordnete Mamz⸗ Oßberlandesgericht und die großt 8 zull ertr58 3 25 Udesge ind di 05 gerichte werden de ſoll elektriſche Euergie an
Bamberg , für die Sozialdemokratie der Landtagsabgeordnete Segitz⸗

berle
5 gericht und die gr h . Landgerichte 2. bereits einer 7

Fürth . veranlaßt , derartige Entſcheidungen , ſobald ſie die Rechts⸗ 1 10 555 8 8 5 95 9 2 15 7755 85 zügli zerträge ab
Wor ms , 2. Jau . Für die Fortſchvittliche Volks⸗ kraft erlangt haben , in Abſchrift dem Juſtizmini * 8 ſtädti 75 Ha7 8 4 8 —— 75 2 5 5 17 — —5 Abtiſche Ha

nmartei wird im Reichstagswahlkreis Worms Heupenheim⸗Wimpfen zulegen .

7neten⸗Verſammlung wurden für den
allee errichtet wird , insgeſamt mit

illigt . Außer der Stadtbibliv⸗

ergmuſeum 5
die plaſtiſchen

den Platz hatten , untergebracht
zung von obdachloſen 8 und Mädchen

nheldſche H Rheinallee beſtimmt .
er Gemein eiten am Schluſſe des

Oberbürgermeiſter den iibl ichen Jahresbericht .

werk die Produktiouskoſten zu verringern ,
Landorte abgegeben werden . Es wurden

„ auch im Groß⸗Gerauer Kreis , dies⸗

„ die bisher

zangeleger

1911 ſiehtaltsplan Würzburgs für das Jahr 1
in men und Ausgaben 4 989 758 M. vor . Die Gemeindeumlagen8 4 5 1812 1 5 2 3 1 * 2 5 8Rechtsanwalt Dr . Soldau in Mainz kandidieren .

̃ Die Regierung und der Streik in Raſtatt . 11 448 B ch Verimögen der 116 Stifunze
3

55 ( Karlsruhe , 2. Jan . Die Vermittlung des Miniſteriums im 9255 Stadt ( darunter 108 Wo
Streit der Arbeiter der Waggonfabrik Raſtatt muß unterbleiben , nach⸗ 1 14 Millionen Mark .

2 cg e*

teTeil des Tages iſt vorüber . Was nun ? Kaun die

Srlenteln die Seuche ihrer Körperpflege zzeigen? Es iſt nie⸗
ſie

bewundert , und es bleibt nur eilns, wodurch die
ſes ſich

unterbrechen lä eſſen . Man

ißt , weil man ſchlechthin nichts anderes

körperliche gung , gen und
t in friſcher Luft ſind der Hare verſagt ;

em parfümierten Kiſſen liegend , halen mit

ſen ſchwer duftende Liköre an der Seite , liegt ſie da ,
dem Ra ihrer Zigarette. nach oder greift

hen
Romane , der neben ihr auf eine

ieder
erbri icht eine A

auch

liſchen Fürſten gewöhnlich nur eine kleine Minderzahl
des

ill Harems bedeuten , die ſich in viel größerem Maße aus TanJellt eton . Verwandten , aus den Müttern ſeiner ind ſch
lich der eigenen Mutter und Großmutter ammenſetzt .

55 alten Zeiten , da die Feldherrn die ſe

VVVVV zneng nhang inn Feindes als Trophäen mit helmbrachten
Zme⸗ achen im Harem eines Mahavabſcha. Beute darboten , ſind längſt vorüber , und die Art, wie heute hin

Die amerikaniſche Schriftſtellerin Mrs . Jack Gouraud , dieund wieder eine junge Frau in einen 8Harem aufgenommen wird ,
vor wenigen Wochen ein feſſelndes Werk über Indien herausge⸗ hat gar nichts mehr von jener fernen Romantik , die einſt um

geben hat , kann ſich rühmen , zwei Wochen lang im Harem eines dieſe Frauengemächer ſpielte . Nur eines iſt geblieben : die ſtrenge
indiſchen Großkönigs gelebt zu haben ; nicht als flüchtige Be⸗ Abgeſchiedenheit der Haremsbewohnerinnen und die träge Un⸗

ſucherin iſt ſie in das ſonſt unzugängliche Allerheiligſte einge⸗ tätigkeit ihres Lebens . Die Pflege ihres eigenen Körpers iſt der
drungen , ſie hat das Leben , die Freuden und Leiden der Harems⸗ einzige Inhalt des Tages . Das Morgenbad , der wichtigſte Teil

frauen an ſich ſelbſt erfahren , um ein wahrheitsgetreues Bild des Tagewerkes
d

zu einer umſtändlichen Zeremonie ausge⸗ e b
bon dem Daſein jener orientaliſchen Frauen zu gewinnen , die für ] baut , die wenigſtens zwei Stunden dauert : dann beginnt die die 9 0 enden Kunden clenoſ en e enn
den Europäer hinter einem geheimnisvollen Schleier der Le⸗ Toilette . Ihre Häuptarbeit liegt in Händen einer Maſſeuſe , [ darf im Laden ſein , wenn die Hare frauen des Mabaradſcha
gendenbildung verborgen ſind . aber ein Europäer vermag ſich leine Vorſtellung davon zu ma⸗ einkaufen . Die liebſte Beſchäftigung bleibt aber das Spiel mit

In einem intereſſanten Aufſatz , der in einer großen ameri⸗chen , zu welcher Vollendung der Orient gerade dieſe Art der ] Edelſteinen , mit ungefaßten Rubinen und Smaraaden , die man
kauiſchen Zeitſchrift veröffentlicht wird , ſchildert ſie ihre Be⸗ Körperpflege entwickelt hat . Es iſt eine Kunſt , die ſich von nachläſſig durch die Hand gleiten läßt und lauſcht, wie ſie in

obachtungen und zerſtört die phantaſtiſchen Vorſtellungen , die] Mutter auf Tochter vererbt , ein ſinnvolles Eingehen auf die ſilberne Schalen herabfallen . „ Vier Tage lang ertrug ich dieſes
der uneingeweihte Weſteuropäer gewöhnlich mit dem Begriffe feinſten Veräderungen der Muskel⸗ und aber ] Leben . Dann wurde in mir der Geiſt des Widerſpruchs möchtig⸗

eines orientaliſchen Harems verbindet . Der Harem iſt alles ] mehr ein zartes Betaſten , als ein grobes Maſſieren . Die Ab⸗ Ich hatte mir gelobt , 14 Tage lang
das Leben dieſer Frauen zu.

andere , als ſozuſagen eine Sammlung ſchöner , liebenswerter ] reibung erfolgt mit Hilfe von parfümierten , koſtbaren Oelen, die teilen , ich ſchlief 55 ihnen in den duftſchwülen Re
aunden, die

Frauen ; in den ſtreng von der Außenwelt abgeſchloſſenen Frauen⸗die Gemächer in einen wohllüſtig ſchweren Dunſt von Wohlge⸗ ] einem das Alter zu erſchweren , aß und hadete , 1 17 zur Mittags⸗
gemächern hauſen mehr alte häßliche Frauen als ſchöne Geſchöpfe , rüchen hüllen ; wie die europäiſche Frau ſich vielleicht am Abend zeit mußte ich hinaus, mußte Menſchen ber und ſprechen. Wäre
und der Sinn der Bewohnerinnen iſt keineswegs darauf gerſchtet , zum Erſcheinen in einer Geſellſchaft rüſtet , ſo bereitet ſich die ] [ mir das derſagt geweſen , ich wäre dem Wahnſinn anheimgefallen .
die Gunſt des Herrn auf ſich konzentrieren ; ja , es gibt faſt garOrientalin für die tatloſe Leere des Alltags vor doch die Kunſt Aber jene Frauen werden nicht wahnſinnig , ſie leden und träumen
keine Rivalität . Der Harem iſt einfach die Familie des Maha - der Kammerfrau beſchränkt ſich nicht auf die Maſſage und auf und baden und ſchlaſen , bis der Tod ſie aus dem Harem entführt . “

vadſcha , die Familie , die ſein Vater ihm vererbt hat und die er ie Schminke , mit der Geſicht und Fingernägel behandelt wer⸗

d

hinnehmen muß als etwas Gegebenes , nicht anders als eiwa der den ; wie die Modedame des Weſtens den Teint ihres Antlitzes
Theater Runſt und Wiſfenſ chaft .

Thron und die Herrſchaft . Er kann wohl , wenn die Laune ihn mit kundiger Hand verbeſſert und die Natur korrigiert , ſo pflegt
85

azu treibt , die Zahl der Harmesfrauen vergrößern , aber es iſtdie Orientalin ihren ganzen Körper , jedes Glied wird mit Eſſen⸗ Theater⸗Nolig . Marie Gutheil⸗Schoder bon der Wiener3¹ „ Zah 2 groß 75 7 85 Hofoper zeigtſich heute als Maria in „ Tiefland “ zum erſten Male
ihm verſagt , auch nur eine einzige jener Bewohnerinnen derzen und Salben behandelt . Wie ſehr die Körperpflege zeitlich 7805 ennae ue Die Vorſtellung ſindet auzer Abon⸗
Frauengemächer zu entfernen , die ihm unbequem oder unſym⸗ auch ausgedehnt wird : ſchließlich iſt ſie doch zu Ende , die koſt⸗] nement zu hohen Preiſen ſtatt . Beginn 7˙2Uhr . — Larl Schönherr'
pathiſch iſt . So kommt es , daß die Gemahlinnen des brienta⸗ J baren ooldaeſtickten Sdennewber angelegt und — der Tragödie Glaube und Heimat “ , die unter Ferdinand Gre⸗

——— — — — . . ! . . .ͤ — —. —. — . . . . . 8 — — — — — — — —
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7— Maunnheim , 3. Januar .

Hus Stadt und Tand .
* Maunheim , 3. Januar 1911 .

Vürgerausſchuß⸗Vorlagen .
Die nächſte Bürgerausſchußſitzung findet am Dienstag , den

16. Januar mit folgender Tagesordnung ſtatt :
„Dienſtverhältniſſs dee Vorſtandes des Städtif

45 ſuchungsamtes ,
Liegenſchaftserwerbung ,
Erwerbung von Gelände an der Langſtraße ,
Erwerbung des Hauſes U 3, 322.

Anbau

tereſſe

e Be .
tands⸗

hen Unter⸗

ſtaat⸗ - Erbauung der Peſtalozziſchule ,
8 Herſtellung der Atzelhofſtraße im Stadtteil Waldhof ,

15 Betriebsvertrag für den Eiſenbahnbetrieb im Induſtrie⸗
8 ö hafen ,
Hoch⸗ Ablöſung des Almendgenuſſes der Pfarreien in Feudenheim ,

15 Errichtung von Annahmeſtellen für Spareinlagen durch die
halten ſtädtiſche Sparkaſſe in Mannheim .
prüche ; Füniz 15 8 dosSigdr925 Dienſtverhältniſſe des Vorſtandes des Stüdtiſchen Unter⸗

Reb⸗ ſuchungsamtes .

mög⸗ Das Städtiſche Unterſuchungsamt iſt im Jahre 1906 errichtet
worden . Die Stelle eines Vorſtandes an dieſem Amte erhielt der
geprüfte Nahrungsmittelchemiker Dr . Cantzler hier zunächſt

in der probeweiſe auf eine Dauer von 2 Jahren vom 1. Oktober 1906 ab
r , ge . gegen eine Jahresvergütung von 6000 Mz⸗ übertragen . Schon im

Ubr Jahre 1908 war die endgültige Regelung des Dienſtverhältniſſes

1 555 Dr. Cantzlers in Ausſicht genommen und es war zur Sitzung des

Schelle Bürgerausſchuſſes vom 30. Juni 1908 eine Vorkage unterbreitet
ch Aa worden . Mit Rückſicht auf Beſchwerden , die damals gegen das
15915 Unterſuchungsamt und namentlich auch gegen den Vorſtand ein⸗
zuhten gelaufen waren , ſah ſich der Stadtrat beranlaßt , die Vorlage zu⸗
it , wo rückzuziehen . Die damals gegen Herrn Dr . Cantzler vorgebrachten

nicht Beſchwerden fanden durch eine daraufhin eingeleitete Unterſuchung
8 mit dem Ergebnis ihre Erledigung , daß die etatmäßige Anſtellung

Züu⸗ des Herrn Dr. Cantzler vorläufig verſchoben wurde . Seitdem ſind
wieder zwei Jahre verfloſſen und es dauert nun das propiſoriſche

lüſſen , Dienſtverhältnis vier Jahre . Dem Stadtrat erſchien es daher
Aus⸗ nunmehr an der Zeit , die endgültige Anſtellung des Herrn Dr .

e Ar⸗ Cantzler von Neuem in Vorſchlag zu bringen , nachdem weitere
vurde Beſchwerden gegen das Städtiſche Unterſuchungsamt nicht mehr

einkamen , die Verhältniſſe des Unterſuchungsamtes durchaus ge⸗
ordnet ſind und Herr Dr . Cantzler , der übrigens immer als ein

3 kenntnisreicher , fleißiger Beamter bekannt war , während der bei⸗
gers den letzten Dienſtjahre ſich auf ſeinem derzeitigen Poſten bewährt
Bür⸗ 5

bat ! Die Regelung des Dienſtverhältniſſes ſoll genau in der Weiſe

1 7 erfolgen , wie ſie im Jahre 1908 in Ausſicht genommen war . Der
ekatmäßige Anfangsgehalt wird daher mit Wirkung vom 1. Okto⸗

55 ber 1910 ab mit 7000 Ml. beginnen und ſich alle zwei Jahre um
je 500 Mark bis zum Höchſtgehalt von 9000 Nk . erhöhen . Außer⸗

inern dem ſoll Herr Dr . Cantzler , wie dies auch bei der früheren Vorlage
ſchon vorgeſehen war, vom J. Oktober 1910 ab einen jederzeit widerruf⸗

hrend lichen Funktionsgehalt von 2000 Mk . jährlich beziehen . Im übri⸗
Ein⸗ gen ſollen die Beſtimmungen des ſtädtiſchen Beamtenſtatuts maß⸗

wenn gebend ſein . Ein entſprechender Antrag liegt dem Bürgerausſchuß
nicht zur Genehmigung bor .

tagen Erwerbung des Hauſes U 3, 32.

355 Die Stadtgemeinde beſitzt im Quadrat Uz bereits die nach⸗
12 5 genannten Objekte : a) den ſogenannten Bauhof im Maße von

ntlich 4962 Qm. , b) infolge Ankaufes im Anfang des Jahres 1910 das

erauf , vormals Hartmannſche Anweſen U 3, 31, im Maße von 568 Om .

ichtet , Das ſtädtiſche Areal im genannten Quadrat umfaßt ſomit heute

bt zu eine Fläche von im ganzen 5525 IOm. Zur vollſtändigen Arron⸗
dierung des ſtädtiſchen Beſitzes fehlt noch die Erwerbung des Eck⸗

r den hauſes U 3, 32. Dieſes Anweſen befindet ſich im Beſitze der Poſt⸗
t mit aſſiſtent Adam Edinger Ehefrau geborene Mann , hier . Die Grund⸗

lien fläche beträgt 27 Qm. der Steuerwert 82 000 Mk. und der Feuer⸗
bracht verſicherungsanſchlag 51500 Mk. Der Beſitz dieſes Eckhauſes iſt

cbeC zwar zur Realiſſerung der Projekte über die künftige Ausnützung
bmnt , des ſtädtiſchen Geländes im Quadrat Ug nicht unumgänglich
ſe des nuotwendig , aber außerordentlich wünſchenswert . Nach längeren
ericht . Verhandlungen wurde das Haus der Stadtgemeinde um den Preis
gern , bon 110 000 M. an die Hand gegeben . Dieſe Preisforderung er⸗
urden ſcheint im Vergleich zur Größe der Grundfläche u. im Verhältnis

8 zu dem für das benachbarte vormals Hartmannſche Gebäude be⸗

ſieht zahlten Preis von 80 000 Mk . als hoch ; eine weitere Preis-
lagen ermäßigung war jedoch nicht zu erzielen . Die derzeitigen Miet⸗

augen werte des Hauſes , das in baulich ſehr gutem Zuſtande iſt , betragen
jäährlich 5736 Mk . gegenüber ca. 4600 Mk . bei dem vormals Hark⸗

mann ' ſchen Anweſen . In Berückſichtigung der höheren Miet⸗

über

General⸗kluzoiger . (Mittagblatt. )
Hauſes im Vergleich zum Preiſe für das bormals Hartmann ' ſche
Anweſen auf 100 000 Mk . angenommen werden . Der höhere Be⸗
trag der Preisforderung 110 000100 000 10 000 Mk . ſtellt ſich
daher als Liebhaberüberpreis dar . Mit Rückſicht auf die vor⸗
liegenden beſonde Verhältniſſe hat der Stadtrat ungeachtet der
hohen Preisforderung die Erwerbung des fraglichen Anweſens
zum Preiſe von 10000 Mk . einſtimmig beſchloſſen .

Erbauung der Peſtalozziſchule .

Infolge der Veränderungen , die ſeit Projektierung de!
Bürgerausſchuß am 2 li 1909 genehmigten Peſtalozziſchule
in der Stadtentwicklung eingetreten ſind , hat ſich , was nicht vor⸗
ausgeſehen werden konnte , eine teill ndere als die anfänglich
vorgeſehene Art der Beleg sals notwendig er⸗
wieſen . in erſter Linie als

ktsſchulhan denhof zur

Ten

eu1„

veifebe!

iſt die PeBekann

dieſenAufnahme der Stadtte en Förderklaſſen⸗
ſchüler gedacht . Für dieſen Zweck 28 Klaſſenlokale von den
zu errichtenden 50 beſtimmt und zwar je 14 für Fnaben und Mäd⸗
chen . Für die übrigen 22 Klaſſenlokale hat das Volksſchukrektorat

90unter Berückſichtigung der erwähnten Veränderun
dem Bedürfniſſe entſprechend 2 8 16 Lokale als
Mädchen⸗Bürgerſchulklaſſen und 6 Lokale al laſſen für
Knaben und Mädchen vorgeſehen . Dieſe Verteilung der Räume
der Peſtalozziſchule auf die darin unterzubringenden verſchiedenen
Schulſyſteme bedingt inſofern eine Aenderung des Projekts , als
dadurch 84 ſtatt der vorgeſehenen 69 Schüleraborte notwendig
werden . Die Gewinnung der darnach erforderlichen 15 weiteren
Aborte iſt techniſch möglich , namentlich durch Aufgabe eines ent⸗
behrlichen Sammlungsraumes im Erdgeſchoß rechter Flügel . Der
Stadtrat hat dieſe Aenderungen genehmigt . Das Schulhaus wird
dadurch für die hieſige Volksſchule mit ihren vielen Sondereinrich⸗
tungen bielſeitiger verwendbar . Der Koſtenaufwand für 15 Aborte
beträgt ca. 3000 Mk , der durch Erſparniſſe an den anderen Po⸗
ſitionen gedeckt werden kann . Da aber immerhin eine Abweichung
von dem vom Bürgerausſchuß genehmigten Projekt vorliegt , iſt
auch die Zuſtimmung nachzuſuchen .

nunmehr
aben⸗ und

Mannheims erſte Flugmaſchine ſtartbereit . Ueberall , nicht nur im
Ausland , ſondern auch im Deutſchen Reiche , verſuchen , ſo ſchreibt man
uns , Berufene wie Unberufene durch Konſtruktion von Luftfahrzeugen
mannigfacher Art , das Flugproblem endgültig zu löſen . Auch in unſerer
Stadt nimmt die Entwickelung des Flugweſens immer mehr greifbare
Formen an. Ein in ihren hieſigen Werkſtätten von der Flugfahrzeugbau⸗
Firma Gebrüder Schmitt hergeſtelltes Flugzeug ſteht nunmehr
zum Fluge bereit . Der Konſtrukteur des Apparates , der ihn unter
Zugrundelegung ſeiner von ihm durch langjährige Studien und viele
praktiſche Vorverſuche ausgebildete Erfindung „ Elaſtik⸗ lug⸗
ſy ſte m“ gebaut hat , iſt der Mitinhaber der Firma , Flugtechniker
Otto Schmitt . Das Flugzeug , ein zierlicher Eindecker , der kleinſte
und leichteſte aller bis jetzt exiſtierenden , iſt , da es nach den Prinzipien
dieſes neuen Syſtems in allen ſeinen Teilen elaſtiſch ausgeſtaltet
wurde , ſomit die erſte und einzigſte Flugmaſchine , die dem Geſetze
des „kleinſten Zwanges “ entſpricht , d. h. ohne komplizierte Mechanis⸗
men das in ſich birgt , was zu einem guten und ſicheren Fluse not⸗
wendig iſt . Durch ſeine Stabilität und Flugfähigkeit wird nach
den bei den vorgenommenen Experimenten gemachten Erfahrungen
einen großen Fortſchritt der geſamten Flugtechnik hervorrufen .
Sthrenden Winden iſt der Apparat durch die Anordnung ſeiner Flächen
und aukomatiſchen Steuerorgane vollkommen gewachſen ; ebenſo bleibt
beim Verſagen des Motors ein direkter Abſturz , der ſchon ſo
viel Unheil angerichtet hat , vermieden . Da dieſes Syſtem voll⸗
ſtändig neu und grundverſchieden von den jetzigen iſt , ſo bleibt abzu⸗
warten , ob das erſte nach ihm gebaute Flugzeug in allen Teilen gleich
ſo funktioniert , wie es nach den Vorverſuchen und erſichtlichen Vor⸗
teilen des Syſtems zu erwarten iſt . Der Bau weiterer Apparate iſt
bereits in Angriff genommen . Die Probeflitge mit dem Probe⸗

apparat werden , nachdem er mit dem Motor und der ebenfalls nach
dem Prinzip des Elaſtik⸗Syſtems ſelbſt hergeſtellten Luftſchraube auf
dem Boden eingefahren iſt und die automatiſchen Steuerungsorgane
uſw . ausprobiert worden ſind , in denu nächſten Wochen beginnen . Bei
dem Bau der neuen Apparate werden die bei den Probeflügen ge⸗
machten Erfahrungen verwertet und die Flugzeuge danach vervoll⸗
kommnet . Bemerkenswert iſt für dieſen Eindeckertup, daß ſich kein
einziger Spanndraht an ihm befindet . Die Steuerung wird nicht wie
bisher durch Hebel und Steuerräder , ſondern durch automatiſche Ein⸗
ſtellung betätigt , was eine einzigartig leichte und ſichere Lenkung mög⸗
lich macht . Die ganze Breite des Apparates iſt 9 Meter , die Länge
nur 3 Meter ; die Breite der Tragflächen in der Flugrichtung nur
1 Meter . Das Geſtell der Flugmaſchine iſt ganz aus Stahlrohr und
autogeniſch zuſammengeſchweißt . Ein weiterer Vorteil liegt darin ,
daß die Maſchine auseinandernehmbar iſt . Innerhalb 10
Minuten können die Tragflächen abgenommen und umgelegt werden ,
ſodaß der Apparat , da er dann nur eine Breite von ca. 1,50 Meter hat
und nach allen Richtungen hin lenkbar iſt , auch auf Straßen ungehin⸗
dert weiterſahren kann . Das Gewicht der Maſchine ohne den ein⸗
gebauten Motor iſt 30 Kg. Der jetzt ſich in ihr befindende Motor wiegt
50 Kg. ; er wird jedoch ſpäter durch einen nur 30 Kg. ſchweren und
auch beſſer geeigneten Rotationsmotor erſetzt , ſodaß das komplette

5

Deutſchland und allen Kulturſtagten patentamtlich geſchützt wird , erfolgt
in mehreren Typen . Die hauptſächlichſten ſind : Dorizontal⸗
Osciller⸗ und Vertikal⸗Elaſtik⸗Flugzeuge . Die ſetzt
im Ban begriffenen weiteren Apparate erhalten außer den neuen
Motoren auch einen ebenfalls ganz neuen Zweiluftſchrauben⸗Antrieb ,
der einen bedeutend größeren Vortrieb möglich macht, . Einige Flug⸗
deuge werden bereits an den demnächſtigen Ueberlandflügen
teilnehmen . Jedenfalls gibt dieſes Flugſyſtem berechtigten Anlaß zu
den ſchönſten Hoffnungen .

Abendfeſt am Golf von Neapel . Auch der geſtrige zweite
Abend des dreitägigen neapolitaniſchen Feſtes im Nibelungenſaal
war ausgezeichnet beſucht . Ungefähr 2000 Perſonen waren erſchie⸗
nen , eine ſehr reſpektable Zahl , wenn man berückſichtigt , daß am
Tage nach dem Neujahrstag das Zerſtreuungsbedürfnis kein
allzu großes iſt . Das Publikum war ſehr beifallsfreudig . Allge⸗

8
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meine Bewunderung rief wieder die prächtige Dekoration hervor .
An der Ausführung des ſo überaus wirkungsbollen maleriſchen
Teils hatte Heyrells halte Hebr
Anteil . Von

Tanztruppe
Da le

Dekorationsmaler Lübenau hervorragenden
den Darbietungen der italieniſchen Geſangs⸗ un

gefielen die Solovorträge des Tenoriſten ambeſten .
viel Empfindung drin . Auch iſt die Stimme kräftig und

metallreich . So müſſen neapolitaniſche Lieder geſungen werden .
Die Euſemblevorträge können weniger befriedigen . Die weib⸗
lichen Mitglieder intereſſieren mehr durch ihr klaſſiſches Profi
als durch ihr ſtimmliches Können . Auch etwas temperamentpoller
ſtellt mau ſich die Neapolitanerinnen vor . In dieſer Beziehung wa
es eine Freude , das Ballettkorps unſeres Hoftheaters , mit Ir
Häus an der Spitze tanzen zu ſehen . Das waren choreographiſche
Kunſtleiſtungen voll Raſſe , Temperament und Feuer . 1
Grenadierkapelle ſchnitt unter Obermuſikmeiſter Vol
mers Leitung ſehr gut ab. — Von der Roſengartenverwaltung
werden wir erſucht , darauf hinzuweiſen , daß heute das Feſt zu
letzten Male ſtattfindet . Wer bisher noch keine Gelegenheit gefun
den hat , an der erfolgreichen Veranſtaltung teilzunehmen , verſäum
daher den heutigen Abſchiedsabend nicht , für den wiederum
ein neues , intereſſantes Programm aufgeſtellt iſt . Außer

de

italieniſchen Geſangs⸗ und Tanztruppe wirkt die hieſige Grena
dierkapelle , die Schiffskapelle und das Ballett mit . Die originell
Dekoration des Nibelungenſaales iſt nur heute noch zu ſehen . De
Eintrittspreis beträgt heute 50 Pfg . Dutzendkarten haben Gül⸗
tigfeit.

* Das Apollotheater hat ſeine Senſation . Prince Char
les , der gelehrige Chimpanſe , iſt in der Tat ein Wundertier .
Die Vornotizen haben nicht zu ſtark aufgetragen . Vom Erſchei⸗
nen des Vierhänders bis zum Verlaſſen der Bühne kommt das
Publikum aus dem Staunen nicht heraus . Man muß nur ſehen
mit welch ' menſchlicher Geſchicklichkeit Charles mit ſeinem Ge ie⸗
ter und dem ſchwarzen Pudel , den er bei dem Enkree vorführt ,
diniert , wie er ſich vollſtändig ſelbſtändig auskleidet und vo
dem Zubettgehen noch all das tut , was auch die Menſchen tun
müſſen , wie er die Morgentoilette ausführt und wle er ſchli
Rollſchuhe läuft und Rad fährt . Die fabelhaft hohe Stuf
Dreſſur dieſes Tieres läßt ſich hier nur andeuten , das muß m
ſich anſehen . Die anderen Nummern des Programms , die
Senſation umgeben , ſind ebenfalls durchweg wieder vorzüglich ,
Eller Ella , eine ſchön gebaute , ſicher und elegant arbeit
Kontorſioniſtin , eröffnet nach den üblichen Muſikſtücken
Programm . Doleſch und Zillbauer ſind zwei Straße
muſikanten , die ſchon durch ihr Aeußeres wirken , der eine
lesk komiſch , der andere italſeniſch feſch . Aber auch die Vorträge
auf dem Bandoneon ſind hervorragend künſtleriſch . Mit ve
ſchwenderiſchen Lichteffekten iſt das Auftreten der 5 Sem
mis in einer orientaliſchen Tanzſzene umgeben . Ausgezeichne
vor allem die Geberden⸗ und Gliederſprache der Prima 2 25
die mit einer lebenden Rieſenſchlange ihre ſinnlichen Pas us⸗
führt . Der Humoriſt Craß Walden, der unſeres
noch nicht in Mannheim geweilt hat , führte ſich ſofort au
vorteilhafteſte durch ſeine Aktualität ein . Wer in Mann
Couplets mit lokalem Kolorit ſingt , hat ſofort gewonnenes
das zeigte ſich gleich bei dem Depeſchenboten , mit dem
Künſtler einführte . Aber auch die anderen Vorträge
unterhaltend . Joe Reichen leiſtet hervorragendes in ſein
Hundedreſſurakt . Tricks in ſolcher Vollendung ſind hier nock
nicht gezeigt worden . Lilly Walter⸗Schreib
kleinſte Soubrette der Welt , iſt hier ſo beliebt , daß das entzückend
Nippfigürchen gefällt , auch wenn die Vorkträge nicht m
ſind . Mal etwas anderes , Mademoiſelle . Die Autor

ſich um Sie reißen . Die 5 Heraldos brillieren al
derbrettakrobaten . Man bekommt ganz hervorragend
zu ſehen . Droeſes Velograph bringt wieder amüſante

Wie uns die Direktion des Apollotheaters mitteil
das geſtern ſelbſt nach den Feiertagen vollbeſetzte Haus dem „
zen Charles wiederum enormen Beifall . 9 0
reſervierte Plätze im voraus zu beſtellen . Gleichzeitig weiſe
darauf hin , daß von nächſter Woche an Prinz Charles nach ſe
Nummer im Reſtaurant ' Alſace ſoupieren w

* Aus dem Stadtteil Neckarau . Dienskag , denn 3uiir 5 58 2 4 — 5 52 2 2 17 8 50 3— exträgniſſe könnte der reelle Wert des jetzt in Frage ſtehenden 1 Flugzeug nur 60 Kg. wiegt . Die Ausführung des Syſtems , das in! abends ½7 Uhr findet im Gaſthaus zum „ Löwen “ eindie —5
—: . . . . . — ——je⸗ 1 — 2 25 ö 8 5 2 7 N 7 7 7— 8 * *

9 die gorts negie am war nicht allzurege : Martha war die ganze Weihnachts⸗ Edouard Lalo : ( für Violine mitdi lands erlebt , behandelt eine Epiſode aus der Zeit der Gegen⸗⸗ an „ . Fafttenor § PIii ck Barnien , Eintrittskarten bei Heckel .Man reformation . Dem Werke wird von einer Seite vorgeworfen , daß es beſcherung mit, Gaſttenor, H. 8 Lü cke
Von dem berſtürbeuen Berliner Bilbhauer phnederes ganz einſeitig den proteſtantiſchen Standpunkt vertrete . Darauf iſtdeſſen ſonſt nicht übles Organ leider einen otwas ſchnarrenden Bon verſ 2

75
derlit Bildh 1 8855zu erwidern , daß die Intendand niemals ein derart tendenzißſes Beiklang hat , H. Wiſſſak als ausgezeichntem Plunkett , noch die im hieſigen Stadtratsſaale befindliche lebensgro

„
Fr Kna ppie als etwas zartere Martha und der vortreff⸗ Großherzogs Friedrich . , die vor zweiAse , 2 f 8 25 1 1 15it 3 5 f Aanss Ser Nanue Recht inderwert am .mit Philharmoniſcher Verein . Zu den beliebteſten Veranſtaltungen lichen Agnes Be 25 8 18 E. R. Der Muſikaut , die zweiaktigeie da , des Philharmoniſchen Vereins zählen ſeine Kammermuſikabende . ] war wiedarum die Regie , der ſchwächſte Punkt unſerer Oper ,

Morgen Mittwoch , den 4. Jaunuar werden die Herren des Wiener
Roſé⸗Quartetts gemeinſchaftlich mit dem Kölner Gür⸗
zenich⸗Quartett den Mitgliederu und Freunden des Vereins
einige ſelten gehörte Kammermuſikwerke darbieten . Spohr ' s Doppel⸗
Quartett , Mendelsſohn ' s Oktett und 2 Sätze aus einem Sextett von

eſitzer Tſchaikowsky bilden das Programm .ſih
mder FJrau Lily Hafgren⸗Wag wird im Februar in Berlin mitwirken

bei der Uraufführung des großen Liebesduetts aus Siegfried Wag⸗adſcha ners unveröffentlichter Oper „Schwarzſchwanenreſch “ in einemJ mit Konzert , das der Komponiſt ſelbſt dirigiert .
8 Straßburger Kunſtleben . Die Wochen vor Weihnachten

—brachten künſtleriſch nicht allzuviel des Bemerkenswerten .

Konzertleben ruhte bis auf die Aufführuugen einiger

Kirchenchöre , katholiſcher wie evangeliſcher , von denen

das zum Teil hiſtoriſch , zum Teil auch muſikaliſch intereſſante

Weihnachtsoratorium von Schütz , dem Vorläufer

Bachs , vom akademiſchen Kirchenchor unter Prof . Spitta
in der Thomaskirche vorgetragen , die vornehmlichſte war . Zu

erwähnen wäre nur das 2. Volkskonzert des ſtädt .

Orcheſters unter Frild , ein Mozartabend , der aber

lehrte , daß die Inſtrumentalmuſik des liebenswürdigen
Meiſters doch zu gleichartig wirkt , um einen ganzen Abend
über zu feſſeln , wo die Bühnenhandlung fehlt . Frau
Knappe ſang die ſchwierige Konſtanzenarie aus der „ Ent⸗

führung “ mit guter Koloratur , eine recht oberflächlich gehal⸗
tene Serenade mit Violinſolo ( H. Prins ) fiel neben

10

und die Leitung durch den j
wängler unruhig ,

jährige Weihnachtsſtück „ D

üngſten Kapellmeiſter Furt⸗

Viel Anklang fand das vies⸗

as Sonntagskind “ von

Frau Walter⸗Vock , die nicht eben neue Geſchichte vom geraub⸗
ten Grafenkind märchenhaft ausſtaffiert , mit Muſik vom

hieſigen Seminarmuſiklehrer Wol f. — Das OperettentheaterN—

31¹

6n

brachte Hervés niedliche „ Mamzelle Nitouche “ in hübſch

Aufführung ( u. a. Fritz Werner , Frl . Zierler in der

Titelrolle ) , ferner als 1. Abend des profektierten Offenu⸗
bachzyklus „ Die ſchöne Helene “ . Auch das Stadtthegter

*
verſtieg ſich am Nenjahr in das Gebiet der heiterennd
Muſe mit Meſfſagers reizenden „ kleinen Mietus “ , die
nur unter der ungehörigen Beſetzung einer Anzahl Rollei
durech ſangesunfähige Schauſpieler litten . Voln Schau⸗
ſpiel iſt hervorzuheben die literariſch bedeutſame Auf⸗

führung des Ibſenſchen „ Brand “ — das vierte norpogiſche

797 9*Zumim Kaſinoſaal ein Konzert verauſtalten . ortrag gelangen :
Hans Huber : Sonata appaſſionata fr Klavier und Violine . —

Maxy Reger : Ciaconna aus der Sonate op. 91 No . 7 ( für die
Violine allein ) a) W. A. Mozart : Dedur , bf L. v. Beethoven :812

M

die Darſteller mußten ſich ungezählte Male zeigen .
war faſt durchweg ausgezeichnet . Die Verkörperung der
geradezu hervorragend . Fräulein Seebe , die die Hauptrolle ,
Violetta , ſtudiert hatte , war plötzlich an einer Influenza er
Man hatte ſich Fräulein b. Fladung aus
Sie rettete die ?

folge der Nopit
v. Schuch aus ſeiner neuen Oper „ Der Bergſee “ por .
in Dresden in der nächſten Spielzeit zur A

Ju den erſten Jauuarktagen wird in der Domhalle
minſter⸗Kathedrale die dramatiſche Dichtung
Geiſtlichen ihre Uraufführung erleben : der Pater
der Bruder des bekannten Romandichters G.

Pfarterſtück in dieſer Saiſon ! Dr dem Titel „ Das Mädchen von Orleans “ ein Drama be faß
Konzert Baſſermann . Hans Baſſermann , Berlin , die Leiden und das Märihrertum der heilig geſprochenen ?

( Violine ) wird , wie bereits mitgeteilt , unter Mitlbirkung von berherrlicht . Das Stück lehut ſich in ſeinem Grundriß
Frau Florence Baſſermaun am Montag , den 9. Jauuargetreu an die Geſchichte an . „ Ich habe mich bemüht , alle

pfindungen und Gefühle , die Johaung zu ihren Taten

dichteriſch
„ In der erſten Szeue ſeh
mädchen in ihrem Heim in Geſellſchaft ihres greiſen V

Klavierbegleite5

üünchen , ſo wird uns geſchrieben , nach Dresden .Die

—

Mid¹ uchen berſchri
ufführung und hatte ſtarken Anteil an d

Der Komponiſt ſpielte Generalmuſikdir
Sf

ufführung .
üdichter , Aus London

wir!DrameEin Prieſter als

Benſon

berklären “ , ſo bekannte der Prieſter eine
wir Johanng als einfach

2

8lt
en

Sumphonje in D ziemlich ab . — Auch die Oper war Menuetto , G⸗dur ,e) Pugnani⸗Kreisler : Preludium und Allegro . kommen die Soldaten ; ihre fröhliche Muſik , ihre



Genera Anz gbla

und erkeanfeeneffenfcer ſtatt. In dieſer Verant⸗
1 werden die Herren Landwirtſchaftsinſpektor , Oekonomierat

Kuhn⸗Ladenburg , Genoſſenſchaftsdirektor Seitz⸗Mannheim
und Verbandsreviſor Mautz⸗Karlsruhe über das Landwirt⸗

ſchaftliche Kredit⸗ und Genoſſenſchaftsweſen
und die Konſumpereine

ſprechen . Welch große Vorteile die Landwirtſchaftl . Konſumvereine
der Landwirtſchaft bietet , beweiſt , daß im Großherzogtum Baden

bereits 750 landwirtſchaftliche Vereine dem Landesverband Bad .

Ein⸗ und Verkaufsverein beigetreten ſind . Allein im Amtsbe⸗

zirk Mannheim ſind 31 Vereine der Genoſſenſchaft beigetre⸗
ten . Es fehlen außer den 3 kleinen Ortſchaften Sulz bach , Urſen⸗

bach und Ritſchweier nur Neckarau , in allen übrigen Orten hat

das Genoff enſchaftsweſen feſten Fuß gefaßt . Hoffen und wünſchen

wir , daß auch in unſerem Stadtteil Neckarau heute abend eine

Genoſſenſchaft zu Stande kommt Segen und zur Wohlfahrt

unſerer Landwirtſchaft .
„ zum

» WWinterſpor Die Badiſche Lokal⸗Eiſenbahn⸗
Aktien

Geſellſchaf teilt uns mit , daß bei günſtigen Schneever⸗

hältniſſen an Sonn⸗ und Feiertagen ein Anſchlußz

„Oberthal an 10 Uh
her 17, verke 5s würde 5aunbeim 7

7 Uhr 31 abfahre noch
geboten, in den nördlichen S

* Die Sammlung des 2Babiſchen Leachrerteren
er Lehrerwitwen und Lehrerwaifſen ergab rund 3000 Mark .

wurden 199 Hinterbliebene Lehrern unterſtützt .
* Bühnenball . Das allgemeine Intereſſe an dem von der

zengenoſſ enſchaft und dem Journaliſten⸗ und Schriftſteller⸗
verein beranftalteten Bühnenball mit Künſt ler⸗Kabarett

äußert ſich in einem außerordenklich regen Kartenverkauf im

ureau des Verkehrsvereins . Es wird gebeten , die vorbe⸗

ellten Karten möglichſt bald abholen zu laſſen damit ein

Ueberblick ermöglicht wird . An den Vorbereitungen des Feſtes

d mit Eifer weitergearbeitet . Zum Bühnenball wird eine

eſtzeitung „ Die Schauderbühne “ herausgegeben und am

bend ſelbſt durch reizende Kolporteure verkauft ; nicht an einem

Sk , weil man befürchtet , dort könnte der Andrang gefährlich

werden . Hervorragende Mitarbeiter ſind der Zeitung geſichert .
Von Bazar⸗Veranſtaltungen , Kiosk⸗Verkauf u. a. wird im übri⸗

ganz abgeſehen. Nach dem Kabarett und vor Beginn des

findet in der Wandelhalle des Roſengartens Promena⸗

konzert ſtatt .
In den Ruheſtand verſetzt wurde Kreisſchulrat Karl Fehrle

örrach auf Anſuchen wegen vorgerückten Alters unter Verleihung
itels Hofrat .
Uebertragen wurde dem Muſiklehrkandidaten Karl Böres am

5 . Jin Karlsruhe die etatmäßige Amtsſtelle eines Muſik⸗
ehrers an der Höheren Mädchenſchule mit Oberrealſchulabteilung —

Elt abelhſchule — in Mannheim .
Etatmäßig angeſtellt wurde der charakteriſierte Telegraphen⸗

vetär Ferdinand Weingart aus Karlsruhe in einer Sekretär⸗
lle beim Telegraphenamt Mannheim und der charakteriſierte Poſt⸗

ſekretär Adulf Fiſcher a Elzach in einer Sekretärſtelle beim
npoſtamt 27 in anen
Auszeichnung . Der Gro

eſtreicher in Mannheim
ßherzog hat dem Lademeiſter Jakob
die ſilberne Verdienſtmedaille ver⸗

Jugenblürſorge⸗Ausſchuß . Herr Profeſſor Gregori hat ſich

undlichſt bereit erklärt , zugunſten des Jugendfürſorge⸗Ausſchuſſes
en Vortragsabend am 13. Januar abzuhalten . Er wird in

und Pryoſa mit Dichtungen „ Aus der Jugendzeit “ ſeine Zuhörer

Geſtorben iſt in Fre
a im 75. Lebensjahre .

Sittlichkeitsvergehen . Ein Unmenſch , der 27 Jahre alte

aurer Jean Schmitt aus Feudenheim verging ſich daſelbſt

onntag morgen an einem 9 Jahre alten Mädchen , der Tochter
Kohlenhändlers . Die Tat ſpielte ſich aber nicht ohne

en ab , die die Schutzmannſchaft verſtändigte und den Uebel⸗

feſtnehmen ließen . Schmitt , der die Tat eingeſtanden haben
wurde ins hieſige Amtsgerichtsgefängnis eingeliefert . Wie

et , ſoll ſich der Geſelle ſchon mehrfach an dem Kind ver⸗

ziburg Veterinärrat Georg Fenutz⸗

rober Unfug in der Sylveſternacht . Mehrere Leſer unſeres

machen uns darauf aufmerkſam , daß die Sylveſternacht hier

cht ſo ganz glatt verlaufen iſt , wie uns verſichert wurde . Der

ige Polizeibericht regiſtriert ja auch einen ſchwereren Fall . Zwiſchen
2 wurde außerdem ein Unſug verübt , der faſt einem

rchiſtiſchen Anſchlag gleicht . Es war gerade 12 Uhr , als

etonation die Umwohner in Schrecken verſetzte . Die Erſchüt⸗

145 der exploſionsähnliche Schlag verurſachte , war ſyo ſtark , daß

Fenſterſcheiben der Häuſer von Stehberger in B 1 und von La⸗

und Klopfer in B 2 in Trümmer gingen . Die Täter

n einer Speiſewirtſchaft in der Nähe ertappt .

znügungs⸗ und Vortragskalender
flür Dienstag , 3. Jauuar .

7 % Uhr ( aufgehob . Ab. , Vorrecht ) : Tiefland .
tel Gutheil⸗Schoder .

heate r : 8 Uhr : Variétévorſtellung .

ſachen auf Johanna einen großen Eindruck , ſtaunend

rwundert blickt ſie auf die kriegeriſchen Männer , und etwas

Größe der Sache , um die die Soldaten kämpfen , fällt wie
chtſchein in ihre jungfräuliche Seele und entfacht das Feue

rgeizes . Bald darauf erſcheinen ihr der heilige Michael , die

atharina und die heilige Margarethe in einer Viſion , und

ſie , daß die göttliche Macht ſie aufruft , ihr Land zu

Größte Einfachheit war mein Ziel , vom Anfang an bis

etzten Szene , wo wir Johanna in Rouen auf dem Markt⸗

ie Qualen des Feuertodes erleiden ſehen . “ Die Jungfrau

n einem Chorknaben dargeſtellt , wie auch alle anderen

den Händen von Mitgliedern des Domchors liegen .

e Handſchriften von Kopernikus . In den Archiven der

Stockholm wurden , wie das „ Journal des Debats “ mit⸗

ine Reihe koſtbarer Handſchriften und bisher unbekannter

pte von Kopernikus aufgefunden . Die Bibliotheksver⸗

von Upſala , die ein großes biographiſches Werk ber Ko⸗

vorbereitet, hat die Veröffentlichung des Fundes dem Dr .

eher von der Univerſität Krakau anvertraut ; die Doku⸗

en im Laufe des kommenden Jahres herausgegeben wer⸗

Grabe Leo Tolſtois . Aus Petersburg wird geſchrieben :
„ Nowoje Wremja “ ſchildert A. Kſjunin das Grab Leo Tol⸗

Walde von Jaßnaja Poljana . Es befindet ſich auf einer

o der Gutsherr von Jaßna Poljana als Kind mit ſeinen

ſpielte und wo er ſpäter häufig die unter⸗

. Die Bäume , ſchreibt Kſiunin , ſtehen dort dicht zuſammen .

155
Zaun umſchließt die Stelle , zu der jetzt ſo viele Leute

eten.
Der Grabhgel iſt mit Tannengrün , Palmenzweigen

0 bedeckt . . . Auch an den Bäumen hängen Kränze .

i und drei auf einem Aſt . Darunter ganz friſche , grüne . Der

nee iſt weggefegt und rings um den Grabhügel iſt gelber Sand

knarren und rauſchen leiſe . Im Sommer

Jugend theater , Bernhardushof : Nachmiltags5 Uhr: Max
oritz .

R o en l . rten , Nibelungenſaal : 8½ Uhr : Abendfeſt am Golf von
deapel .

Kaſinb . 8½ Uhr : Luſtiger Abend , 9 Salzer ,
Jüdiſcher Diskuſſtonsverein⸗ 84 Uhr im Saale F 1, 11:

Vortrag : Die Ereigniſſe des vergangenten Jahres .
Börſen⸗Café : Konzert der ſchwediſchen National⸗Damen⸗

Kapelle Politz .
‚

＋7Polizeibericht *

vom 3. Januar .

Schlagan Fcht. Ein lediger Schloſſergehilfe fiel

geſtern nachmittag 2 Uhr auf der Straße 0 5 S 1 und 2

infolge eines Schlaganfalls zu Boden und mußte mittels

Droſchke in das Allgemeine Krankenhaus verbracht werden .

Fahrläſſige Körperverletzung . In der

Silveſternacht wurde ein 26 Jahre alter lediger Bureau⸗50

gehilfe an der Ecke der Breiten⸗ und Jungbuſchſtraße durch

einen Schuß in die linke Schulter verletzt . Das Geſchoß

wurde ihm im Allgem . Krankenhauſe entfernt . Der Täter

iſt noch unermittelt .

Zur Anzeige gelangten 40 Perſonen , weil ſie in

der Silveſternacht ohne Erlaubnis geſchoſſen , bezw . Feuer⸗

erkskörper u. dergl. haben .
80

Fundunterſchlagung . Am 25 . Dezember v.

verlor ein lediger Schlofſſer von hier auf dem Wege von 55
Wirtſchaft 8 6, 20 bis zur Wirtſchaft Seckenheimerſtr . No . 48

ſeinen Geldbeutel mit 140 M. in Gold , —4 M . Silber und

Nickelgeld , und einer auf den Namen „ Heinrich Schwöbel “

ausgeſtellten Radfahrerkarte. Das Geld wurde zweifellos

gefunden , bis jetzt aber auf dem Fundbureau des Gr . Bezirks⸗

dahier nicht abgegeben .
Verhaftet wurden 18 Perſonen wegen verſchiedener

ſtrafbarer Handlungen , darunter ein von der Staatsanwalt⸗

ſchaft Straßburg wegen Einbruchdiebſtahls verfolgter Friſeur

von Reilingen .

Kus dem Großherzogtum .
Heddesheim , 31. Dez . Wie man erfährt , ſoll auch den hie⸗

ſigen bedürftigen Kriegsveteranen auf Neujahr ein Geſchenk

von ſe 20 M. von der Gemeinde ausbezahlt werden .

* Kirchheim b. . , 1. Jan . Einige Tunnelarbeiter ver⸗

übten heute nacht einen Unfug, der ſchlimme Folgen zeitigte . In
der Friedrichſtraße brachten ſie einige Dynamitpatronen

zum Explodieren , die teilweiſegroße Verheerungen

anrichteten . In den Häuſern der Herren Bernhard Santen und

Georg Kaltſchmitt 7 wurden ſämtliche Fenſterſcheiben und teil⸗

weiſe noch die Rahmen völlig zertrümmert . Auch die

Häuſer der Herren Heck und Binkele , das , Fabrikgehäude der

Firma M . u. F. Liebhold und das Gaſthaus zum „Pfälzer Hof “

des Herrn Zweydinger erlitten lt . „ Heidelb . Tagbl . “ Beſchä⸗

digungen . Drei der mutmaßlicher Attentäter ſind verhaftet , doch

leugnen ſie , obwohl man noch Patronen bei ihnen fand .

Zuzenhauſen , Jan . Landwirt Georg Hitzel⸗

fiel in ſeiner Scheune ſo unglücklich herab , daß der

Tod erfolgte . Der Verunglückte hinterläßt eine Frau und 7

1 Kinder .

Sportliche Nundſchau .
* Ein militäriſcher Ueberlandflug von Döberſtz nach Magdeburg .

Vom eeee Döberitz traf geſtern ſpät nachmittags Haupkmaunn

Mackentum mit einem Begleiter auf einem Doppeldecker „Aviatik “

in Magdeburg ein , kreuzte über der Stadt und landete dann auf dem

Crakauer Anger . Die Rückfahrt ſoll heute erfolgen .
* Sportwoche in Braunlage . Am Freitag fanden die Langläufe

für Damen und Herren , ſowie das Preisrodeln ſtatt . Siegreich
waren : im Langlauf für Damen Frl . elzarel⸗Magdeburg , im

Lauglauf für Herren Herr Pawelletz ( Erſter ) , Herr Emil Neter⸗

Mannuheim ( Zweiter ) ; im Einſitzerrodeln für Damen Frau Weſſel
Frau Patentanwalt Müller⸗Berlin , Frau Dr . Bernecke ; für Herren
Herr Barner , Herr Sanio, Herr Patentanwalt M üller⸗Berlin und
Herr von Ibell ; im Iweiſttzer⸗⸗Rodeln Herr Patentanwalt Müller⸗
Berlin und Herr Dr . Huhn .

Von Fag zu Tag .
— Selbſtmord . Mainz , 2. Jan . Der Fabrikant Dr .

Levi aus Breslau hat ſich heute morgen in ſeiner Wohnung im

Kaiſer Wilhelm⸗Ring erſchoſſen .
— Verhängnisvoller Streit in der Silveſter⸗

nacht . Trier , 2. Jan . In Trans an der Moſel entſtand
in der Silpeſternacht zwiſchen Burſchen ein Streit . Der ein⸗

ſchreitende Gendarm wurde tätlich angegriffen . Er gab darauf

aus einem Revolver einen Schuß ab, der einen jungen Mann

tödlich verletzte .
Selbſtmord eines Defraudanten . Als hier

ein junger⸗ Mann wegen Unterſchlagung von 150 Mark verhaftet

werden ſollte , brachte er ſich mit den Worten : Sie kommen zu

ſpät einen SSchuß bei , der ihn ſofort tötete .

werden ſie ganz mit grünem Laubwerk bedeckt ſein und das Grab

pöllig verbergen . Es iſt hier ſo ſtill und friedlich , daß man ſtun⸗

denlang daſitzen und auf das Waldesrauſchen lauſchen möchte .

„ Ihnen iſt gewiß kalt , gnädiger Herr “ , ſagte plötzlich eine Kinder⸗

ſtimme und riß mich aus meinen Träumen . Neben mir ſtand ein

Knabe in Filzſtiefeln , einem Schafspelz und einer großen Fell⸗
mütze . „ Wer biſt Du denn ? Wohl von hier . “ — Ja , ich bin aus

Jaßnaja Poljana . Ich heiße Jwan Sharow . “ Und der Knabe

begann mir von Leo Nikolajewitſch zu erzählen . „ Ueberall iſt er

hier mit mir umher geangen . Ich habe zwei Winter bei ihm Stun⸗

den gehabt ; dort unter den Tannen , da haben wir eine Bank ge⸗

zimmert und da ſaßen wir oft . Ich habe auch mit ihm gebadet .

Er ging oft mit uns Kindern baden und lehrte uns ſchwimmen

und ging ſelbſt immer voran . “ — „ Was hat Euch denn Leo Niko⸗

lajewitſch gelehrt ? “ — Was er uns gelehrt hat ? Wie man auf der

Welt leben ſoll , er las uns aus der Bibel vor , er ſagte , wir ſollten

nie 1 5 und fluchen , keinen eeee trinken und nicht

rauchen . Er war auch oft in Dorfſchule in den Stunden . “

Der Knabe ſeufzte und Wir iaekelen uns jetzt ſo ohne

ihn . Nie ſagte er uns ein böf Wort⸗ — „ Iſt das Bad hier gut ? “

„ Ja . Hier führt auch der Weg zum Badehaus , gerade am

Grabe vorbei , zu dem Bach da , Woronka heißt er . “ — „ Warum

biſt Du ſo früh zum gekommen ?“ — Ich wollte es be⸗

ſuchen , ich habe keinen Vater mehr . Lew Nikolajewitſch liebte mich

ſehr . Wir ſind zu Hauſe bei der Mutter ſieben Geſchwiſter . “

Während der Knabe mir das alles erzählte , betrachtete ich das

und Petrows der

Tolſtois zurück⸗
und griechiſche Aufſchriften ; die Iwanows

ganzen Welt hatten hier ihre Spuren am Grabe

gelaſſen . „ Ewiges Gedächtnis dem freien Chriſten “ las man da .

„ An dieſem heiligen Grabe gebe ich mein Wort , nicht zu rauchen

und kein Fleiſch zu eſſen “ , hatte ein anderer hingekritzelt . „ Wie⸗

Grab und bemerkte auf dem Zaun ruſſiſche , franzöſiſche , italieniſche

Mannheim , 3 . Januar .
Mord aus Eiferſucht . Aſchaffenburg , 2. Jan .

Im benachbarten Sommertal erſtach geſtern abend der 34jährige

Martin Dorn die 22jährige Tochter eines Oekonomen namens

Emilie Moosbacher durch 15 Meſſerſtiche . Der Grund der Tat

iſt in Eiferſucht zu ſuchen .
— Beim Schlittenfahren ertrunken . Hallen⸗

lendorf , 2. Jan . Geſtern ſind drei Kinder im Alter von

vier bis neun Jahren beim Schlittenfahren auf der Aiſch er⸗

trunken .

Letzte Nachrichten und Telegramme .
* Berlin , 2. Jan . 5 abend 7 Uhr war bei den Maje⸗

ſtäten im Eliſabethenſaale des Schloſſes Tafel für die kom . an
mandierenden Generale . Prinz Ruprecht führte die Kai⸗

ſerin . Die Majeſtäten ſaßen einander gegenüber ; rechts von der ſ
Kaiſerin die Prinzen Ruprecht und Heinrich , General v. Keſſel , zn
links der Herzog Albrecht von Württemberg , Prinz Friedrich Leo⸗ G
pold und General von Beneckendorff⸗Hindenburg ; rechts vom ab
Kaiſer Generalſeldmarſchall von Hahnke , Großadmiral von Köſter , 5
die Generalfeldmarſchalle Graf von Häſeler , Graf v. Schlieffen ,

8

von Bock und Polach und Admiral von Tirpitz.
* Rom , 2. Jan . Der Papſt empfing eine Anzahl deutſcher

we

Arbeiter . de
* Algier , 2. Jan . In der Nähe von Algier wurden Trüm⸗ fü

merſtücke des franzöſiſchen Dampfers „ Norma “ aufgefunden . Die Ar

„ Norma “ iſt wahrſcheinlich mit Mann und Maus unter⸗ H.

gegangen . Sie hatte 15 Mann an Bord . He

Mielzyn und die Frauen . 5
* Berlin , 3. Jan . Eine Frauenproteſtverſammlung ,

die geſtern zu den Vorkommniſſen von Mielzyn Stellung 85

nahm , war zahlreich beſucht . Schließlich wurde für die 5
Frauen Sitz und Stimme in der Stadtverardnetenverſamm
lung , ſowie in allen Deputationen und Körperſchaften ver⸗

langt , die mit der Durchführung des Fürſorgeerziehungs⸗
geſetzes betraut wird .

Auf dem Wege zum Generalſtreik . .
* Paris , 2. Jan . Der allgemeine Arbeiterverband

beſchloß , auf die vollſtändige Befreiung Durands zu

dringen und beauftragte den Generalſtreikausſchuß , eine all⸗

gemeine Bewegung der organiſierten Arbeiter einzuleiten .

Verliner Drahtbericht .
[ Von unſerem Berliner Bureau . )

Berlin , 3. Jan . Aus Petersburg wird ge⸗

meldet : Zuverläſſig verlautet , daß die Regierung 150 Mill .

Rubel zur Verſtärkung 98 5 Schwarzenmeer⸗
flLotte verlangte .

Berlin , 3. Jan . Aus Rom wird gemeldet : Es

verlautet , daß das Konſiſtorium bis zum nächſten Jahre

vertagt worden ſei , da der Papſt im Trauerjahr 1911

keine ſo wichtige Zeremonie veranſtalten wolle .

Berlin , 3. Jan . Aus Rom wird gemeldet : Der

päpſtliche Nuntius in Wien Fürſt Belmonte hat aus

Geſundheitsrückſichten den Abſchied er beten , den der

Papſt ihm unter der Verſicherung ſeiner andauernden Huld

genehmigt hat . ( Der Nuntius hatte ſich bekanntlich durch

ſein Verhalten in der Wahrmund⸗Affäre mit der öſterreichi⸗
ſchen Regierung überworfen , ſodaß es zu erwarten war, daß
er durch eine andere Perſönlichkeit erſetzt werden wi ürde. )

Die Ausweiſung des Dr . Halbwachs .

Berlin , 3. Jan . Die Behauptung der „Münch.
Neueſt . Nachr . “ , der franzöſiſche Staatsangehörige Halbwachs

ſei wegen ſeiner Berichterſtattung über den Moabiter Prozeß
aus Berlin ausgewieſen worden ,

1 5 daß ſeitens des

Miniſters des Innern und des Polizei⸗Präſidenten eine vor⸗

herige Vorſtändigung mit dem Rei ichskanzler darüber erfolgt
ſei , ſodaß Herr v. waeee von

dieſer Verfügung Kenntnis erhalten habe, iſt nach dem „ . ⸗A. “

unzutreffend . In gut unterrichteten deſen glaubt man

annehmen zu dürfen , daß der Reichskanzler der 80
des Herrn Halbwachs nicht zugeſtimmt hälte , krotzdem deſſan

Artikel ihn ſehr unfreundlich behandelten . Der Polizeipräſt
dent iſt , wie noch hinzugefügt ſein mag, in der Handh abung
der Aee e für ſeinen Bez irk ebenſo elbſtändec wie

der Miniſter des Innern für ganz Preußen .

Wetterberichte .
* Waldkurhaus Johanniskreuz ( Beſes Karl Pfaff jr . ),

2. Jan . Schneehöhe : 30 —40 em. Temperatur : nachts 39 . , tags⸗
über — 1 R. Es ſchneit . Rodelbahn auf 1400 Meter fahrbar . Schöne

Skibahnen.

Tagesſpielplan deutſcher Theater .
Mittwoch ,4. Januar .

Baden⸗Baden . „ Undine “ .

Berlin . Kgl . Opernhaus : Lohengrin “ . — Kgl . Schau⸗

ſpielhaus : „ Maria Stuart “ .

Dresden . Kgl. Opernhaus : „ Hänſel und Gretel “ . — 9 115
Schauſpielhaus : „ Wallenſteins Tod “ .

Düſſeldorf . Stadktheater : „ Stella maris “ . Schauſpiel⸗
haus : Pyolitiſcher Abend: 1. Stichwahl . 2. Erſter Klaſſe .
3. Kurmärker und Picarde .

Fraukfurt a . M. Opernhaus : Nachm . ,

„ Der Graf von Luxemburg “ . — Schauſpielhaus :

Kinder “ .

Freiburg i. B. Stadttheater :
Der ſchlechte Ruf “ .

Heidelberg . Stadttheater :

Aſchenbrödel “ , abends :

„ Die

„ Der Geizige . Tanzſuiten.

„ Der Graf von Luxemburg“.
Karlsruhe . Gr . Hoftheater : Keine Vorſtellung .

Köln . Opernhaus : „Fidelio “ . — Schauſpielhaus :

„ Der Zorn des

Leipzig . Neues Theater : „Ein Wintermärchen .

nachm . Die goldene Gans ; — abds . Der fidele Bauer “ .

Mainz . Stadttheater : „ Triſtan und Iſolde “.
Mannheim . Großh . Hofthater : Prinz Friedrich von Homburg “.
München . Kgl . Hoftheater : „ Der Eid “ . Kgl . Reſidenztheater :

„ Die Kinder “ . — Theater am Gärtnerplatz : nachm . „ Dorn⸗

röschen “ , — abds . „ Der Graf von Luxemburg “ . — ba
ſpielhaus „ Nordiſche Heerfahrt “ .

Straßburg i. E. Stadttheater : nachm . „ Das

abds . „ Brand “ .

Stuttgart . Kgl . Interimtheater : „ Madame wuerſb.
viel möchte ich in Deinem Namen tun “ , las ich weiter 8
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ſtimmend , da der Geſetzentwurf eine Beſeitigung des Ausführungs⸗

und künftige Geſtaltung der Schiffahrtsabgaben im Rheingebiet

Handel und

Entwurf der
Zigarettenſteneransführungsbeſtimmungen in einer

Rohtabakläger veranſtaltet , um Material für Verhandlungen des

Entwurfes einesHausarbeitsgeſetzes , die Schaffung von Lohn⸗

Intereſſe von Induſtrie und Gewerbe für durchaus ſchädlich zu

für Diſpacheure auf dem Rhein teilte das Miniſterium der Juſtiz ,
des Kultus und Unterrichts mit , daß es wegen der Vereinheit⸗

e rheiniſch⸗weſtfäliſchen Eiſenmarkt . — Aus der Ruhrkohlen⸗

Eiſeninduftrte einen im allgemeinen recht befriedigenden Verlauf .
Es brachte weder eine Hochbewegung , noch einen , wenn auch nur zeit⸗
weiſe auftretenden Rückgang , ſondern hielt ſich im Rahmen einer
ſtetigen , geſunden Entwicklung .
Roheiſenverbände wohl befürchten durfte , der Roheiſenmarkt werde

ſtarken Schwankungen ausgeſetzt ſein , ſo haben ſich ſolche

General⸗Auz zigeer . ( tetln

Kreis Mannheim
vom 29 . Dezember 1910 .

1. Die Einleitung des Jahresberichts für

2. Geſetzentwurf betr . den Patentausführungszwang :
Auf Erſuchen des Miniſteriums des Innern äußerte ſich die

Handelskammer nach Anhörung des Induſtrieausſchuſſes zu dem
am 16. Dezember 1910 im Reichsanzeiger veröffentlichten Entwurf
eines Geſetzes betr . den Patentausführungszwang durchaus zu⸗

1910 wurde ge⸗

zwanges bezwecke . Die Kammer ſprach ſich dafür aus , daß das

Geſetz mit möglichſter Beſchleunigung durchgeführt werde , erklärte
aber gleichzeitig für ſehr erwünſcht , daß die geſamte Neuregelung
des Patentweſens ſo ſchnell wie möglich erfolge .

Ferner ſprach ſie ſich 85 den Antrag des Vereins für ge⸗
werblichen Rechtsſchutz aus , Deutſchland möge auf der bevorſtehen⸗
den Waſhingtoner Konferenz zur Rebiſion der Pariſer Konvenkion
für möglichſte Beſeitigung des Ausführungszwanges eintreten . Die
Anträge ſollen dem Miniſterium des Innern und dem Deutſchen
Handelstag zun Befürwortung überwieſen werden . Der Deutſche
Handelstag wird ſich in der Sitzung ſeiner Patentſchutzkommiſſion
am 10. Januar mit der Frage befaſſen , die auch bei der am 10.
Januar im Reichsamt des Innern ſtattfindenden Beſprechung mit
Sachverſtändigen über die Anträge zur V. Unionskonferenz
erörtert werden dürfte . Bei dieſer Konferenz wird der Deutſche
Handelstag durch den e ſeiner Patentſchutzkommiſſion
vertreten ſein .

3. Schiffahrtsabgaben :

Die Kammer nahm Berichte ihrer B. i ger in der Verkehrs⸗
kommiſſion und dem Ausſchuß dis Deutſches Handelstages ſowie
im Ausſchuß des Zentralvereins f. Binnenſchiffahrt entgegen und
konnte feſtſtellen , daß die Bewegung gegen den Geſetzent wurf im

Wachſen begriffen ſei . Sie beriet über weitere z. Bekämpfung des Ge⸗
ſetzentwurfes zu unternehmende Schritte und empfiehlt allen Be⸗
teiligten angelegentlich das Studium der im Auftrage des Arbeits⸗
ausſchuſſes der Rheinſchiffahrtsintereſſenten und des Vereins zur
Wahrung der Rheinſchiffahrtsintereſſen verfaßten Schrift von Dr
Bartſch , welche die zahlenmäßigen Unterlagen für die derzeitige

enthält .
4. Ueber die zur Sammlung von Material behufs Förderung

der Frage der Vereinheitlichung der deutſchen Eiſenbahnen auf Ver⸗
Aloßung der Kammer geplanten Maßnahmen wurde der Plenar⸗

verſammlung berichtet .

5. Im Anſchluß an den Bericht über die Ausſchußſitzung des
Deutſchen Handelstages am 7. und 8. Dezember in Berlin , in der
die ſyſtematiſche Förderung der Diskontierung von Buchforde⸗
rungen für nicht wünſchenswert erklärt wurde , erörterte die

Kammer eingehend dieſe Frage und ſprach ſich dahin aus :
1 „ Die Diskontierung von Buchforderungen iſt geeignet , die
Grundlagen der geſunden Kreditbeziehungen zwiſchen Lieferanten
und Abnehmern zu erſchüttern , und ſtellt ſomit eine Gefahr für

Induſtrie ſowie des geſamten Geſchäftslebens dar .
Es liegt deshalb keine Veranlaſſung vor , ihre Ausbreitung zu
begünſtigen , vielmehr iſt ihr im Intereſſe der Erhaltung eines

(geſunden, Kreditweſens im Verkehrsleben Widerſtand entgegen⸗

ee6. Der von der Kammer dem Präſidenten des Gr . Land⸗
gerichts übermittelten Anregung der Schiffahrtstreibenden und
Verſicherungsgeſellſchaften , ſämtliche die Schiffahrt betreffende
Streitſachen einer der Kammern für Handelsſachen zuzuweiſen ,

vermochte der Landgerichtspräſident aus allgemeinen Gründen
und in Berückſichtigung der lokalen Verhältniſſe ſowie der Zu⸗

ſammenſetzung der Kammern für Handelsſachen nicht ſtattzugeben .
885 Weitere Mitteilungen :

7. Die Kammer hat an das Miniſterium des Innnern eine

Eingabe gerichtet , in welcher ſie darum erſucht, dafür beſorgt ſein
zu wollen , daß die der Reichstagskommiſſion in Ausſicht geſtellte

Denkſchrift betr . die wirtſchaftlichen , techniſchen , ſtatiſtiſchen uſw .
Unterlagen des Schiffahrtsabgabengeſetzentwurfes den Beteiligten

o rechtzeitig zugehe , daß ſie in der Lage ſind , ihren Inhalt ſorg⸗
fältig nachzuprüfen .

38 . Die Kammer richtete an die 20. Kommiſſion des Reichs⸗
tages zur Vorberatung eines Geſetzes gegen Mißſtände im Heil⸗
gewerbe nach Anhörung der Intereſſenten eine Eingabe , in der

ie um Abänderung einer Anzahl von Vorſchriften erſucht .

9 . Auf Erſuchen der Zoll⸗ und Steuerdirektion wurde zu dem

8
9 Stellung genommen .

0. Auf Veranlaſſung des Fachausſchuſſes für das Tabak⸗
5 wurde eine Umfrage wegen der Verſicherung der

Fachausſchuſſes zu erhalten .

11. Da die 12. Kommiſſion des Reichstags zur Beratung des

ämtern und Feſtſetzung von Tarifverträgen mit Stimmengleichheit
abgelehnt hatte und die Gefahr beſteht , daß die Annahme im
Reichstag von einer Zufallsmajorität abhängig werden wird , bat

ie Kammer den Deutſchen Handelstag , von neuem dagegen Stel⸗

ug zu nehmen , weil die etwaige Annahme der Beſtimmungen im

rachten ſei .

12. Auf die Eingabe betr . die Vereinheitlichung der Beſtimmungen

ichung der Beſtimmungen der im Gebiete des Rheins tätigen
iſpacheure mit der preußiſchen Regierung in Verbindung ge⸗
eten ſei .

Zur Geſchäftslage im rheiniſch⸗weſtfäliſchen Juduſtriebezirk .

Induſtrie .

Ein Rückblick und ein Ausblick .

zu Ende gehende Jahr nahm für die rheiniſch weſtfäliſche

Wenn man nach der Auflöſung der

höhung der Preiſe für Hochofenkoks die Lage der Siegerländer Noh⸗
eiſenwerke noch ſchwieriger , als ſie es ohuedem ſchon iſt durch den
Wettbewerb , den die früheren Abnehmer der Siegerländer Roheiſen⸗
hütten die gr Stahlwerke , dieſen auf dem Markte machen .
Die Verei inigungs sbeſtrebungen in der induſtrie haben im ab⸗
laufenden Jahre 1 re und erhebliche Fortſchritte gemacht . Die
großen gemiſchten Werk den in ihrer Ae br ein⸗
flußreicher und , je mehr ſie zu wahre ieſ S.
bilden umſo unabhängiger von den ſeither
Stahlwerk eſer wird , ſofern er f
werden ſollte , jedenfalls eine den derzeitigen Machtverhältniſſen der

einzelnen gemiſchten Groß zbetriebe entſprcheende Grundlage erhalten .
Die Lage der reine verke , ſoweit dieſe ſich nicht duarch die Her⸗
ſtellung beſonderer Spezialartikel eine Ansnahmeſtellung verſchafft
haben , war auch im ablaufenden Jahre eine ſchwierige .

In das neue J ah' er treten nun die großen gemif
und auch maunch anſehnlichen A
gegen das Vo en Preiſen . Die von edu a geb＋
Werken veröffentlichken Verglei 8 5 1
zum ruck. Der e d als ſehr auf⸗
nahr nefähig . Auch bvom a aubt man , daß
der ſchon ſo lange erhoffte uſchwung des nun endlich
eintreten woffit

1f Anzeichen vor⸗lich auch Un: de
e zum Früh

t weſentlich zu⸗
pau den ſind .
jahr zu er 30 11050 ſtär a 0
nehmen im Vergleich mit der di ährigen Bautätigkeit , die durch
die Ausſperrung der Bauarbeiter eine ſo erhebliche und lang⸗
andauernde Störung erlitt Auch darf man annehmen , daß die Ver⸗
waltungen der deutſchen

S
Staatsbahnen aus ihrer mehrjährigen

Zurückhaltung in den Beſtellungen von ſchwerem Eiſenbahnmatertal ,
Schienen und Schwellen , Lokomotiveu , Güter und Perſonenwagen ,
endlich heraustreten müſſen und die Beſtellungen mit den unanf⸗
haltſam wachſenden Verkehrsanforderungen wieder in das frühere
richtige Verhältnis gebracht werden . Wie das ablauſende Jahr für
die Eiſenindr tſtrie im Zeichen einer zwang langſ aber ſtetig fort⸗
ſchreitenden Beſſerung ſtaund, ſo auch die Ruhrkohlen⸗
induſtrie . Und wie jene vom neuen

185
hre eine w eitere Feſtigun 9

der Marktlage und eine weitere Zunahme der Nachfrage erwarten
darf , ſo auch die Ruhrkohleninduſtrie . Auch dieſer kommt die große
Aufnahmefähigkeit der ausländiſchen Märkte ſehr zuſtatten und
die größere Feſtigkeit des engliſchen Kohl lenmarktes , die den eng⸗
liſchen Wettbewerb von einem drängenden Angebot zurückhält . Mit
recht günſtigen Ausſichten für die wichtigſten Zweige unſerer Groß⸗
induſtrie gehen wir ſomit ins neue Jahr .

Holzverkohlungsinduſtrie . ⸗G. in Kouſtanz . Die Geſellſchaſt be⸗
ruft nunmehr auf den 24. Januar eine außerordentliche Generalver⸗
ſammlung ein zwecks Erhöhung des Grundkapitals um
4 Mill . auf 14 Mill . M. zur Angliederung mehrerer Unternehmungen
und zur Vermehrung der Betriebsmittel . Die neuen Aktien werden von
einem Konſortium unter Führung der Darmſtädter Bank dem

auch die Oeſterreichiſche Kreditanſtalt und die Ungariſche Kreditbank

angehören , übernommen , wovon die Hälfte den alten Aktionären zu
einem noch feſtzuſetzenden Kurſe angeboten wird .

Die Badiſche Ziegelwerke . ⸗G. in Brühl ſchlägt die Herab⸗
ſetzung des Grundkapitals von M. 500 000 durch Zu⸗
ſammenlegung der Aktien vor ( Ende Oktober 1909 betrug
die Unterbilanz M. 286 195) .

Spirituszentrale . Die Zentrale gibt bekannt , daß ihre Grundpreiſe
unverändert ſind . Danach ſtellen ſich die heutigen Verkaufspreiſe für
Primaſprtt frei München wie folgt : Zur prompten Lieferung und zur
Lieferung per Jauuar 1911 auf 51 M. 30 Pfg . ; zur Lieferung per
Februar bis einſchließlich September 1911 im Verbande auf 53 M.
10 Pfg . Verbrauchsabgabe mit 125 M. zu Laſten des Käufers .

** ** *

Amerikaniſche Börſen . Juſolge des geſtrigen amerikauiſchen Neu⸗

jahrsfeſtes blieben die Börſen in Amerika geſchloſſen .

* ** .

Telegraphiſche Handelsberichte .
Noteuzahlung .

Berlin , 3. Jan . Zu dem Inkrafttreten des Reichsbank⸗
geſetzes am 1. Januar 1911 bemerkt die „ Nordd . Allg . Ztg . “, daß es
zu wünſchen ſei , daß von dem Recht mit Noten zu zahlen , ein mög⸗
lichſt weitgehender Gebrauch gemacht werde .

Zur Veröffentlichung der Zweimonatsbilauzen der deutſchen Bauken .

6Berlin , 3. Jan . Nach dem „ Börſen⸗Kurier “ ſchweben zur
Zeit unter Führung der Reichsbauk Verhandlungen , die auf eine Er⸗
weiterung der zweimonatlichen Bilanzen der deutſchen Bauken hin⸗
zielen . Eine Erweiterung ſoll vor allem in der Hinſicht ſtattfinden ,
daß über den Umfang der fremden Gelder und Depoſiten deutlichere
Angaben gemacht werden ſollen , als bisher . Die Berliner Groß⸗
banken ſind ſich darin ſo ziemlich einig , daß ſie gegenüber allen
Wünſchen in Bezug auf die größte Ausführlichkeit der zweimonat⸗
lichen Bilanzeu weitgehendes Entgegenkommen zeigen wollen .

Biehmartt in Maunheim vom 2. Januar . ( Amtlicher Be⸗
richt der Direktion ) . Es wurde bezahlt für 50 Ko. Schlachtgewicht
die Preiſe in Klammern bezeich en Lebendgewicht :

40 Och ſen ) vollfleiſchige , ausgemäſtete höchſten Schlachtwertes
die noch nicht gezogen haben ( un efocht ) 88 —92 ( 47 —50 ) M. b voll⸗
fleiſchige, ausgemäſtete im alter von —7 Jahren 86 —88 ( 4 —47 ) Mk.
c! junge fleiſchige , nicht ausgemäſtete , und ältere ausgemäßete 80 —84
( 43 —45 ) Mk. , d) mäßig genährte junge , gut genährte ältere 76 —80
( 42 —43 ) M. 50 Bulten ( Farren ) : a ) vollfleiſchige höchſten Schlacht⸗

76 —82 ( 43 —46 ) . , b) vollfleiſchige jüngere 74 —76 ( 41 —43 )
. , o) mäßig genährle jüngere und gut genährte ältere 70 —74

55 5 41) M. 798 Färſen ( Rinder u. Kühe ) : a ) vollfleiſchige , aus⸗
gemäſtete Färſen , höchſten Schlachtwertes 86 —88 ( 44 —46 . , b) voll⸗
fleiſchige , ausgemäſtete Kühe höchſten Schlachtwertes bis zu 7 Jahren
72 —80 ( 37 —42 ) . , e) ältere ausgemäſtete Kühe und wenſg gut
entwickelte jüngere Kllge, und Färſen 66 —72 ( 32 —35 ) . , d) mäßiggenährte Kühe und Färſen 60 —64 ( 28 —31 ) . , e) gering genährte
Kühe und Färſen 52 —30 ( 25 —8 ) Mark . Hierunter befanden ſich
aus Frankreich : 18 Ochſen : a) 86 —88 , b) 80 82 . , c 78 —80 Mk. ,
30 Fa: ren : a) 76 —80 , b) 74 —76 Mk , c) 72 —74 Mk. und 26 Kühe
Ind Färſen : a) 8486 Mk. , b) 82 —84 k , c ) 80 —82 Mk.

328 Kälder : a ) Dopellende feinſter Maſt 00 —00 ( 00 00 ) Mk. ,
b) feinſte Maſtkälber 105 —09 (63 —00 ) Mark , c) mittlere Maſt⸗ und
beſte Saugkälber 100 —00 ( 60 —900 ) Mark , dh geringe Maſt⸗ und
gute Saugkälber 95 —00 (57—- 006) Mark , e) geringe Saugkälber
90 —00 ( 54 —00 ) Mark . Schafe : 00 a Maſt⸗
lämmer und jüngere Maſthamm 00 —00 ( 00 = 00 ) Mk. , b) ältere
Maſthammel , gelingere Maſtlämmer und gut genährte Junge Schafe
80 —00 ( 40 —00 ) Mk. , e) mäßig genährte Hammel und Schafe (Berz⸗
ſchafe 74 —00 ( 37—00) Mark ; 47 Weidemaſtſchaſe : a) Maſtlämmel
00 —00 ( 00 —- 00 Mark , b) geringere Lämmer und Schafe 70 —00
( 35 —00 ) Mark . 1489 Schwein ? a) Feltſchweine über 150 Kg.
( 3 Ztr . ) Lebendgewicht 00 —00 ( 00 - 00 ) Mk. , b ) vollfleiſchiae Schweine
von 120 150 Kg. ( 240 —300 Pfd . ) Lebendgewicht 00 —00 ( 00 —900 )
Mk. , c) vollfleiſchige Schweine von 100 —120 Kg. ( 200 —240 Pfo . )
Lebendgewicht 68 00 ( 53 —00 ) Mt 4) vollfleiſchtge Schweine von
80 —100 Kg. ( 160 200 Pfd . ) Lebendgewicht 69 00 ( 54 — 00 ) Mk. ,
e) vollflr ſchige Schweine unter 80 Ka ( 160 Pfd . ) Lebendgewicht 70 ——00
(55—00) Mork , ) Sauen 62 —64 ( 48 —50 ) Mark . Es wurden
bezahlt für das Stück : 000 Luxuspferde : 0000 —0000 . , 73
Arbeitspferde : 300 —1100 . , 90 Pferde zum Schlachten :
30 —140 . , 00 Zucht⸗ und Nutz ole 009 —000 M. 00 Stück
Malvieb 00 —00 . , 00

1185
chküge : 000 000 . , 000 Ferkel :

. 00 . —00 . 00 . , 6 Zlegen: 10 —18 M. 0 Zickleln: —0 . ,
o % Lämmer 00 —00 . . Zufſammen 2924 Stück

Schlchtvie ) miltelmäßig , mit franzö⸗Handel mit inländiſchem S
lebhaft , mit Pferdeſiſchem ſchleppend , mit Kälber und Schweine

mittelmäßig .

Ibiffahrts⸗Aachrichlen inRaunßeimter
Hafenbezirk Nr . 1.

Angekommen am 31. Dezember 1910 .
Pet . Hewel „ Fendel 32“ von Antwerpen ,11 000 Dz. Getreide .

Aienverz

Müßig „ Urmitz “

Kempken „ D

Ungefähr „Cafſtor “ von
eiger „Willy “ von R
aft „Köln 55“ von A

ung „ Fr . Wilhelm “

Roſorius „ Alice “ von 9
de Maes

Spicht „ St
Hch. Stegmann „ Sophie
G.

Vorgards 75
S hueider
Bretzel „

51⸗Harpen
Virtus “

Ph . Weber „Friedrich “
Juſt . Kußel
Ad. Lorenz „ Ad.

Jak , Michel „ Hildegard “

———

ig „ Sophie “ von Worms ,

Nik . Hewel „Fendel 63 “ von Antwe⸗ den,13 500 De.
von Rotterdam , 10800

Müller „2Manuß 187“ von Autwerpen , 5250 Dz. Getr . u. Stückg 1
Dei Gratia “ von Ruhrort , 6000 Dz. Stückgut .

Hafenbezirk Nr . 3.

Angekommen am 31.
Diebeton „ Firmine “ von Sburg , 10 000 D z. Roheiſen .

Duisburg , 9500 D „Kohlen
otterdam, 12090 Dz. Stückgut
utwerpen , 7500 Dz. Stückgut .
von 5 4050

. , 7000 Dz. Stückgut .
1050 D

Rotterdam ,
„Schelderſtadt “ von ale 6000 Dz. Stückgüter .

Hafenbezirk Nr. 4.
Angekommen am 31. Dezember 1910.

Antonius “ von Rotterdam , 13 896 Dz. Getr .
ie Helena “ von Dettingen , 2000 Dz . Brikett ,

§. Häntys „ Bavaria “ von Rotterdam ,
J . Klein „ Emilie Luiſe “ von Rolterdam , 6000

Hafenbezirk Nr.
Augekommen am 2. Januar 2911.

Kaiſerin Friedr . “ von Duis sburg . !von Ruhrort ,
von Rotterdam , 3640 DDz.

Hafenbezirk Nr . 6.
Augekommen am 31. D

von Heilbronn ,
„ Kußel “ von Heilbronn ,?

Loxenz “ von Heilbronn ,
Konr , Klormaun „Eliſabeth “ von Heilbronn , 4000 Ztr . Steinſalz .

von Heilbronn , 3160 Ztr . Steinſalz .
Hafenbezirk Nr . 7.

Angekommen am 31.

A. Kircheſch „ Klara “ von Engers , 14 200 Dz. Roheiſen.
—

5. Seue .
Stekg . u. Gte.

Dz. Getreide .

1940.

„Kies .45000 Dz. Stückgüter .

29839 Da. Bieſe 8
Bretter .

5.

400 Dz. Kohlen .
7600 Dz. Kohlen .

Getr . u. Holz .

ezember 2910. 55

4520 Fer . Steinſalz . 8

271⁰0 Str . Steinſalz .
8862 Ztr . Steinſalz .

Dezember 1910.

) Bedeckt , — 100 .

Wafferſtandsnachrichten im monat Januar .
Pegelſtationen Datum

vom Rhein : 29 . 30 . 31. 1 . 2. 3 . Bemerkungen
Gonſtann : fJ652 5,20 . 76
Waldshuut . 58 2,40 2,35
Hünmingen ! ) 1,90 1,83 . 80 1,74 1,63 Abds . 6 Uhr
Hoh ! „ „ % % 2,68 2,50 ] N. 6 Uhr
Lautevburg 76 64 4,35 Abds . 6 Uhr
Maxgau 4,27 4,15 2 Uhhr

Germersgeint J4,64 4,57 4,20 . - P. 12 Uhr

Mannheim „ 44,58 4,39 4,28 4,41 3,87 1 7 Uhr
Mainz . 18 2,08 1,84 1,76 . - P. 12
Bingen 5 2,92 2,85 2,50 10 mie
Waubb . „ 3,46 3,40 3,03 2,98 2 Uht
Koblenz 44. 06 3,95 3,36 10 Uhr
Kölm 4½ 445 3,94 2 Uhr
Nuhvort 4,01 4,00 3,38 6 Uhr

vom Neckar : 5
Maunheim 4,68 4,47 4,80 709 3,98 ] V. 7 Uhr
Heilbronn „82 1,30 V. 7 Uhr

UE. xñ ͤ —

Witterungsbeobachtung der meteorologiſchen

von je

Irland .

750 mm deſſen

übermittelt durch die

Berlin 83

Maunheim .
3 228
3 8 3

8 8 Si 883GBemerk⸗m eit Scß 8 38 888 388ba ees

fe is e
mꝶm s S8

2. Jan . Morg . 759740,5 0 , W2 22

2. „ Mittg . • b748,0 41 S2

2 Abds . 950749,5 0,0 ' ̃a2

3, Jan . Morg . 7˙751,5 —1,8 N3

Höchſte Temperatur den 2 Jan . ＋ 2,0 0
Diefſte 5 vom . 03. Jan . —2,89 2 55

* Mulmaßliches Wetter am 4. und 5. Januar .

770 mm befinden ſich über dem Junern Rußlauds und übe

Die Wetterlage wird beherrſcht durch einen

Drehpunkt über Jütland liegt .

iſt für Mittwoch und Donnerstag noch immer bewölktes au
Schnoefällen geneigtes Wetter zu erwarten .

Witterungsbericht
über die Winterſtationen der Schweiz

Amtliche
Bundesbahnen im internationalen öffentlichen

Unter den Linden 14,

Aus

Hochdrucksgebi

Luftwirbel 1
Unter ſeinem Einf

kunftsſtelle der Schweize

vom 2. Januar 7½ Uhr morgens .
N

2
5 Wi 5
2 Stationen 1 1911
. 8 —

verhe t

1360 Adelboden —1 [ wolkenlos , windſtill
1444 Andermatt —8 Schneeſturm 2 15
1856 Aroſa —8 7

991 Les Avants —4 5
1052 Caux —4 75
1561 Bavos⸗⸗Platz —10bedeckt
1019 Engelberg —5 Schneeſturm
1050 Grindelwald —6 175
1053 Gſtaad⸗Saanen
1169] Kanderſte —7 7
1190 Kloſters⸗Platz —8 55
1477 Lenzerheide —10 bedeckt
1450 Leyſin —5 Schneeſturm

277 Lugano —1 bewölkt kein Schnee
376 Montreux —2 bedeckt

1440Rigi⸗Kaltbad —6 Schneeſturm ü. 1 M
1068 Ste . Croix⸗Les Raſſes —4 Schneeſturm
1826 St . Moritz⸗Dorf —13bewölkt
1275 Villars⸗Cheſières —5 Schneeſtum
1300 Weißenſtein —6wolkenlos , windſtill
1279 engen —7 Schneeſturm

945 Zweiſimmen —0 7

inTuu
Verlangen Sie Muſter.

fürchtungen erfreulicherweiſe als unbegründet erwieſen . Die Roh⸗
ich au eee Wgeſet geſtaltete 8 Er⸗ 9 Lentina „Eaan 4⸗⁰ 1500 Di 55

Berantwortlich :
Für Politikt Dr . Fritz Goldenbaum ;

für Kunſt und Feuklleton :
für Lokales , Provinzielles und Gerichtszeitung : Nichard Schönf
für Volkswirtſchaft und den übrigen redakt .

für den Inſeratenteil und Geſchäftliches : Fritz 7
Druck und Verlag der Dr . Haas ' ſchen Buchdruckerei , G.

Direktor : Eruß Mülller.

cupebergSebe
weiß und farbig ,

ür jeden Bedarf .
1

leneberg e

Julius Witte ;

Teil : Frauz Klirche
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luugsbpreis .

Jackenkleider
Serie

früher bis Mk. 65 . —

Serie
früher bis Mk. 89 . .

Serie I .
trüher bis Mk. 110 . —

14 * ⁵

23¹5
20000

Mx. 38

enorm eridssigten Freisen einsulaufen .

Jamt - Jacken und Mänte!
mit 30⁰ Rabatl .

Pariser seidene Jupons

Abendmäntel
7

Serie 75

früher bis Mk. 49 Mk.
15

Serie 50

krüner bis M . 7 . M .
24

mlt 800 Rabatt .

Jamtiehe Sommerwaren
mit 5S0O —75 % Rabatt .

Ein grosser Posten

Spitzenblusen
mit Ohiffon - Ueberzug

jetzt Hk . 11
5

früherer Verkaufsprels bis Mk. 35 . —

Elegante

helle wollene Kleider
12 *

forgen
früher bis Mk. 69 . —

—

Mk .

Pelzmäntel . 25 9ſ Gadet .

Im eine dollstdndige Ruiumuung meiner ausserordentlich grossen Ldger æu etriblen , verbaufe ich grosse Poslen Varen weit unten Herstel -

Memaud dersdume diese im qalie nus einimal dorftommende Gelegenlieit ,

Elegande Cesellschaſtoſleiden ilntter des Hulſteæ der bishierigen Verkaufspreise , camlliciè Modelle wmeœlil unter Selbstgostlenpreis .
Aeltere Fagons su fedem auneliibaren Preis .

Costumroche , Morgenròche , Mabinebs , ſupous , Blusen aus Molle und Seide s3u enorm billigen Preisen .

erstlelassige NMleidun ,

Taillenkl
Serie

früher bis Mk . 69 . —

Serie l

früher bis Mk. 88 .

Serie ſl
früher bis Mk .

SSfliche ⁊u

jder

5
390⁰
1589510 . —

Kinder - und

Mädchen - Män ' el
in blau u. englischen Stoffen , in allen Grössen

95
Serie . „

5Serie ll

enorm billig !

Ein grosser Posten elegante

Seidene Blusen

jetzt Mk . 125
früherer Verkaufspreis bis Mk . 69 . —

Weit unter Herstellungspreis .

ee.

*

1

ZBVUoVUln wofnungsvermifflungfffeide0 4 St . 13 85u. Küiche 1 1 8 im a 1
15 3 3 b

25 rl
89vm. Näh. . St 210¹8 7 1. zu verm . 43068 Bad nehf roßer 85 rau 4 Buredqu arterre 9925

F 7 , 18 Aib , Conpletr , doit , urtal in Sof. Tel. 10 2 5 hoch bertſchaftliche 1 ee mt

2 1s hng 4 Zim , Kuche 43037 Füür IIlieter unentgeltlicher Hachioeis . e ektriſchem Licht. Wamwaſſerheizung und reichlichem Zu⸗

Treppen , 2 geränmige 188 u. Zubehör per 1. April 07. 922 4 . St . , 6 Zimmer , behör , eventl . für Geif ün e
1 April 1911 oder

m. Küche zu verm . Näh . 2. 4 Bad u. Aabeh. 5 Karl Fränzle , Reclitsconsulenf . fkrüber zu vermieten . Näheres im Tapetengeſchäft . 21388
Wa0 nebſt allem Zubehtr p. 1 . April zu verm . Preis 7 Waldparkſtraße 8 3 Zimmer , Küche u. Keller
1* April 3165

43043
1 10 14 980

0 Näheres b. Diet
137505

5

12 185
3

5 gr. 3 Zimmerwohn . m. Bad nahe der Heiliggeiſtkirche ,
Näheres 2.

S
0 E L

9 ＋0 1 Erking u1. Speiſekammer u. reichl . Parterrewohng . , p. 1. Febr .

617. 293 3. ſchöne 4 5— Eine ſchöne abgeſchl . Woh⸗ 5. Ouerſtraße Nr . 6 8 Zubeh . , bis 1. April zu verm . an ordentl . Familieeg ane HUVo¼ ſchöne geräumige 6 Zimmer⸗Wohnung , Bad ꝛc. per ] Anzuſehen von 10 Uhr vorm . zu Aberes dezu vermieten . 43058 zu vexm . Näh . part . links . Februar zu verm . 430412 bis 4 Uhr nachm . im 2. St . l. Näheres n8

⸗Vieres barterre . 2 Näh . Stocl.
5

1.„ April zu vermieten . Näheres 3. Stock . 42885 21366 2025
*
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— ——- — — — — — —̃ uqmA——— —• —:!— — KKKkeber doch aee ſprechen, ſehe aber leider , daß ich mich geirrt habe “, ſagte er eis⸗

Sräf 1 ag berg 1 eli „ Nicht Deine Sache , die Re hnungen Deines odewaren⸗ falt . 8
82 hauſes zu begleichen ? Wofür zahle ich Euch denn monatlich tau⸗

Roman von Fr .
5

ehne .

( Nachdruck verboten . )

34 ) ( Fortſetzung . )

Sie wußte — er liebt dich — er iſt dir gut ; und das ließ
hr Herz in voller Freude aufjubeln . Wenn er auch nicht ſprach ,
das war gleich — das Glück mußte ja kommen ! Der Gedanke
an Lutz war ganz ausgelöſcht !

Lothar ließ ſich jetzt ſo oft ſehen , daß es Frau Agathe auffiel .
„ Du, “ ſagte ſie zu ihrer Tochter , „ mir ſcheint , daß Lothar

in die ſchwarzen Augen Mademoiſelles ein wenig zu tief ge⸗

e hat . “
„ Das iſt ſeine Sache iſt mir ſehr egal ! “
„ Das darfſt Du nicht ſagen . Wenn er ſie nun aber heiraten

will ? Denke an Steinhagen ! Er darf kein mittelloſes Mädchen
heimführen ! Wie willſt Du Dein Kapital ſonſt bekommen , wenn
Steinhagen nicht verkauft wird ? Und das tut er doch auf keinen
Fall ! Wie hat er ſich damals , vor acht oder zehn Jahren , dem ſo
günſtigen Gebot von Fabrikbeſitzer Clemens widerſetzt ! Lieber
hat er die Uniform ausgeogen . “
„ Und iſt ein Krautjunker geworden , ein veritabler Bauer !

Ich kenne meinen früher ſo eleganten Bruder manchmal kaum
wieder ! Um auf ſeine anſcheinende Schwäche für Mademoiſelle
zurückzukommen , dann ſchicken wir ſie einfach fort . Gründe gibt
es genug , wenn man will, “ ſagte Konſtanze kalt . „ Sonſt ſtört ſie

mich weiter nicht . Im Gegenteil , ich habe von ihr ganz hübſch
gelernt , und wenn es erſt vollſtändig ſicher iſt , daß wir mit Beth⸗
manns im Februar nach der Riviera gehen , dann ſollſt Du erſt
meinen Feuereifer im Lernen bewundern , mama mia ! “

Als Lothar an einem der nächſten Tage wieder vorſprach , fiel
es Monne auf , wie ernſt , faſt verſtimmt er war . Zwiſchen ſeinen

Augen ſtand eine ſcharfe , ſenkrechte Falte , und mit einer nervöſen
Gebärde ſtrich er ſich den blonden Bart .

Auch Frau Agathe eniging das nicht . „ Was haſt Du , Lothar ?
Du biſt verdrießlich ! “

„ Allerdings ! Doch davon nachher ! “

Diskret zog Pvonne ſich zurück , und als Lothar mit den
Damen allein war , entnahm er ſeiner Brieftaſche einige Papiere .

„ Bitte , möchteſt Du mir ſagen , ob das ſeine Richtigkeit hat ? “
Frau Agathe warf einen flüchtigen Blick darauf . „ Allerdings !

Sind die Rechnungen noch nicht bezahlt ? “
„ Darüber wundere ich mich auch , daß Du “ — das betonte er

ſend Mark , und für Konſtanze noch extra hundert Mark Taſchen⸗
geld ? “

„ Ah, Du meinſt , unſer Haus hier zu unterhalten ,
nichts ? “

„ Nein , dafür habt Ihr keine Ausgaben. Ihr wohnt mietefrei ;
jede Reparatur zahle Ich, ebenſo halte ich Euch den Kutſcher .
Außerdem liefert Euch Steinhagen genügend Lebensmittel , ſo daß

auch die Ausgaben hierfür gar nicht in Betracht kommen können .
Das wäre noch ſchöner , wenn ich nun auch noch für Eure Garde⸗
robe ſorgen ſoll ! Auf keinen Fall bezahle ich dieſe ſiebenhundert
Mark . Es iſt überhaupt eine wahnwitzige Verſchwendung , die Ihr
treibt ! “ ſagte er erregt . „ Allein für zwei Kleider ſo viel auszu⸗
geben ; ich begreife das nicht ! “

„ Das iſt meine Sache , lieber Lothar . Ich laſſe mir von Dir
keine Vorſchriften machen , das verſtehſt Du einfach nicht ! “

„ Nein , da haſt Du recht ; für ſolchen ſinnloſen Luxus und für
ſolch untätiges Leben , wie Ihr es führt , habe ich durchaus kein

Verſtändnis ! “
Ah, verlangſt Du etwa , 8 wir uns draußen in Steinhagen

vergraben und uns dort nach Deinen Begriffen nützlich machen

ſollen , Mama und ich im Kuhſtal l und im Milchkeller ? Das wäre

wohl ſo Dein Ideal ! “ bemerkte Konſtanze höhniſch . Sie wiegte

ſich dabei im Schaukelſtuhl und betrachtete angelegentlich ihre

koſtet

wohlgepflegten Fingernägel .

Seine blauen Augen flammten zürnend über die Schweſter
hin . „ Von Deiner Mutter habe ich dies nie verlangt ; wohl aber

machte es Dir , als Tochter Deines Vaters , keine Schande , wenn

Du Deine Tage mit etwas Beſſerem und Nützlicherem ausfüllteſt
als mit Tennisſpielen und Nägelpolieren, “ entgegnete er mit bei⸗

ßendem Sarkasmus . „ Im übrigen will ich auf Deine kindiſchen

Ausfälle , deren ſich ein Mädchen von beinahe einundzwanzig Jah⸗
ren nur ſchämen ſollte , nicht weiter eingehen . Darauf aber will

ich euch noch aufmerkſam machen , daß ihr unbedingt ſparſamer
ſein müßt . Solche koſtſpieligen Geſellſchaften wie im vorigen
Winter dürft ihr keinesfalls geben , da ich nicht in der Lage bin ,

euch wieder Extrazuſchuß zu geben . Steinhagen wirft nicht ſo viel

ab , die Ernte war nicht beſonders , zwei Pferde ſind mir eingegan⸗

gen . “

„ Ja , und der neue Kuhſtall ! “ ſpottete Konſtanze .
Mit einem geringſchätzenden Blick ſtreifte er die

Schweſter . Dann ſtand er auf .
kindiſche

»daß Du dieſe Rechnungen noch nicht bezahlt haſt ! “ „ Ich glaubte , mit vernünftigen , einſichtsvollen Menſchen zu

„ Gut denn , ich werde Deinem Rat folgen und ſparen . Ich
fange damit an — daß Du ſiehſt , es iſt mir Ernſt mit dieſem Vor⸗

ſatz — alſo ich werde Mademoiſelle entlaſſen . “

Spöttiſch fixierte ſie dabei den Bruder und bemerkte wohl ſein
Erbleichen . Er ſchwieg einen Augenblick , dann ſagte er kalt :

„ Daran kann ich Dich nicht hindern . Ich ſehe ſelbſt ein , daß
eine Geſellſchafterin für Dich nicht nötig iſt , wohl aber — eine

Erzieherin . “

„ Lothar , das iſt unverſchämt ! “ Sie ſprang mit einem ſolchen
Ruck auf , daß der Schaukelſtuhl weit ins Zimmer flog und einen
Ständer mit einer Palme umſtieß . Herausfordernd ſtand ſie vor

ihm , und ihre Augen funkelten ihn böſe an .

„ Ich bitte , Lothar , liebe Konny , zankt Euch nicht ! Nehmt doch
Rückſicht auf mich ! “ klagte Frau Agathe .

Konnh . “ Sie hüſtelte .
einen guten , mütterlichen Rat geben .

ſtanzes Geſellſchafterin eine zu große Aufmerkſamkeit entgegen⸗
bringſt . Die Perſon wird dadurch eingebildet , und außerdem liebe

ich einen Flirt mit einer Untergebenen nicht ; denn daran , ſie zu
heiraten , kannſt und darf Du ſchon mit Rückſicht auf uns nicht
denken . “

Starr ſah er ſie an .

„Flirt , Untergebene ? Ich verſtehe Dich nicht ! “ Drohend blitzte N
es in ſeinen Augen auf —

„ Nun ja ! Oder iſt Mademoiſelle Legene keine Untergebene,
keine bezahlte Perſon ? “

Er mußte an
ſich halten , damit er nicht bitter und ausfallend

wurde .

war , wie wenig ſtandesgemäß ihre Heirat war , ſo daß er , der halb⸗

erwachſene Sohn , mit dem Vater wegen deſſen zweiter Heirat
heftige Kämpfe ausgefochten hatte ?

Er holte tief Atem .

„ Mademoiſelle Legene iſt ,
dienen muß , eine Dame ; eine Dame , die ich wegen ihrer vortreff⸗
lichen Eigenſchaften ſehr ſchätze .
die ſich dafür ausgeben und dennoch nicht ſind . Ich achte ſie viel

zu hoch , als daß ich einen Flirt , wie Du Dich auszudrücken be⸗

Hoffentlich genügt Dir dieſeliebteſt , je mit ihr eingehen würde .

Verſicherung . “

Jortſetang ſolat .

„ Du biſt gleich zu heftig ,
„ Ich möchte Dir etwas ſagen , Lothar , Dir

Mir ſcheint , daß Du Kon⸗

Hatte die Frau vor ihm vergeſſen , welcher Herkunft ſie

auch wenn ſie ihr Brot ſelbſt ver⸗

Und ſie iſt mehr Danke als viele ,
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poſtfabrik .
Zur Berechnung gelangt

das auf unſerer Wage er⸗
mittelte Gewicht .

Es wird nur muſtercon⸗
forme Ware angenommen ,

welche nicht mehr als 3 %
Beſatz hat .

Offerten mit Muſter von
mindeſtens halbe Liter ſind

erperr

D, Aren Maunheim gebeten

e
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Hufer⸗Lieferung .
Auf dem Submiſſionswege

vergeben wir die Lieſerung
von

1000 Ztk. prima Hafer
ganz oder geteilt , lieferbar
nach unſerer Wahl , frk . Com⸗

mit entſprechender Aufſchrift
verſehen bis längſtens
Montag , den 9. Jannar 1911,

vormittags 11 Uhr
bei der unterzeichneten Stelle

Luiſenring Nr . 49
franko einzureichen , zu wel⸗
chem Zeitpunkte die E
nung derſelben in Gegen⸗
wart etwa erſchienener Sub⸗
mittenten erfolgt .

Angebote treten erſt nach
Umfluß von 8 Tagen vom
Eröffnungstage an gerechnet ,
uns gegenüber außer Kraft .

Erfüllungsort iſt Mann⸗
heim . 716

Mannheim , 2. Jan . 1911
Stüdt . Fuhr⸗ und Guts⸗

verwaltung .
Krebs .

Jagd⸗Verpachtung.
auf Gemarkung Menzingen .

Da
d

die hieſige Gemeinde⸗
bei der erſten Verſtei⸗

tg am 28. Dezember
den gemeinderätlichen

nſchlag nicht erreicht hat , ſo
wird dieſelbe einer noch⸗
maligen Verpachtung am

Mittwoch , 11. Jaunar 1911,
nachmikta 8 2 Uhr

auf dem hief ſgen Nathauſe
ausgeſetzt und werden hier⸗
zu Pachtliebhaber eingeladen .
„Die Gemarkung iſt in drei

Gaddiſtrikte eingeteilt .
Der I. Diſtrikt hat ein

Flächenmaß von 396 ha ,
der II . ebenfalls von 396 ha ,
der III . ein Flächen⸗

maß von 448 ha .
Als Bieter werden nur

ſolche Perſonen zugelaſſen ,
melche einen Jagdpaß be⸗
ſitzen oder durch ein Zeugnis

zuſtändigen Bezirks⸗

Haß gegen
agdpaſſesdes

Bedenken nicht beſtehen.
Die Pachtbedingungen lie⸗

gen bis zur II . Verpachtungim Rathaus zur Einſicht auf .

Erteilung

Menzingen , 29 Dez . 1910.
Gemeinderat : 12661

Dippolt , Bürgermeiſter .
Bergdolt , Ratſchreiber .

Annongen - Eapedition

Hannheim eeakes
Planken .

97.

Vertreter dn

für Heidelberg , (evtl .
auch Umgeb . ) wird von
einer größeren

Feuer⸗ und

Einbruchdiebſtahl⸗Ver
ſicherungs⸗Geſellſchaft
geſucht . Rührigen Herrn
wird neben der von Jahr
zu Jahr ſteigenden In⸗
kaſſo⸗Proviſion auch ein
Fixum , ſowie Tage⸗
geld gewährt . Bewer⸗
bungen unter M. 1796
beförd . D. Frenz , Ann . ⸗
Exped itio / Mannheim .

Suche 12070

Herrenschneiderei
zu kauefn oder als

Teilhaber

gchul-Haus J. Range
D 2 . 9 , Fale Planken

Unsere
2

Hanel - .
Hg

Tak- Jge
Lack , Chevreaux oder Soxcalf

in den Freislagen

ller ſtze ffu ,
Sind in For -

men u. Aus -

Uhrungen
unerreicht .

8Freiwillige
Mittwoch , den 4. u . Donnerstag , den 5. Jauuar

1911 , vormittags von 10 Uhr und nachmittags von 2 uhr
ab verſteigere ich auftragsg ſemäß auf demLagerplatz der Firma
Arno Möller nächſt der Station Käfertal⸗Mannheim
öffentlich geaen Varzahlung ſämtliches nohh vorhandene In⸗
ventar ( Schwenk⸗ u . Laufkranen , Gerüſt⸗ u . Kanal⸗
hölzer ꝛc. , verſchiedenes Handwerkszeug ꝛc. )

Mann eim, den 27. Dezember 1910 . 10575
Lindenmeier , Gerichtsvoll ; kher Gr . Wallſtadlſtr . 62.

Zahn - Atelier
Arno Peetz , Dentist

22 . 1 Telephon 3574 Q2 ,

Haushaltungsschule Mannheim
— Dulsenring K 4, 11 9996

zur Ausbildung junger Damen im Kochen und allen Zweigen der
Hauswirtschaft von staatlich geprüfter Haushaltungsle hrerin

— Verlangen Sie Prospekt .

glieher Mittagstiseh in steter Abwechslung .

Die Vorsteherin Maria Weiss
staatlich geprüfte Koch - und Haushaltungslehrerin .

NB. 1 ntritt kann jederzelt erfolgen .

Forzi

Todes -
Schmerzerfüllt mache ich Freunden und

„ dass mein ,

42073
1

Wilhelm Seibold , Oerrentabrlkant
1

heute mittag infolge eines Herzschlages sanft :

Bekannteu die traurige Mitteilung
lieber Bruder

verschieden ist

Um stille Peilnahme bittet im Namen
der Hinterbliebenen .

Carl Seibold , Oigarrenfabrikant .

MANNHEIM ,2. Jauuar 1911 .

7 Die Feuerbestattung kindet am Donnerstag , nach - ⸗
mittags 2¼ Unr hier statk . — Von Blumenspendlen und

udeenabduchen bitte höfl . absehen zu wollen .

Strickwolle 81
beste Qualität , garantiertnicht einlaufend , in gröss er Auswah ! .

Baumwollgarne , Näh - und Häkelgarne . — Las er
in fertigen Damenstrümpfen , Kinderstrümpfe ,

Herrnsocken besonders billig . 9068
Annahmestelle lür Maschinenstrickerel aller Art .

Anstrioken getragener Strümpfe 25 Pfg .
Grüne Marken . Billigste Preise .

G 5,9 — —
eiuzutreten . Strenge Diskretion

zugeſtchert . Offerten sub N. 956
an D. Frenz , Nannheim .

Reſtaurant

ſucht per bald
Geſchäftsführer

mit M. —10,000 Ein⸗
lage , um die Anteilſcheine
des austretenden Ge⸗

ſchäftsführers zu über⸗
nehmen . Kenntniſſe der

einſachen Buchführung
nerwünſcht Offerten mit

näheren Angaben sub L.
1795 ͤan D. Frenz ,
Annouten⸗Expedition ,

25 12557

Soceidermelster
welche die Anfertigung eleganter
Anzüge nach Maß für ein

Konfeltionsgeſchäft
übernehmen , werden um Augabe
ibhrer Adreſſe unt I . 7931 Z. an

Sross N in;
leinen Gelenk -Puppen. in allen Erössen ,

benmne edergestele . Punpenünte in jaer rt

112060kein gekleidete Puppen u. 8. W.

— — Puppen - Reparaturen .
Puppenperucken von echten Haaren .

Alles in bester Qualität , zu billigsten Preisen .

Reurich Urhack , ) 3, 8, r g
1 Treppe hoch .

Ein Posten zurüeckgesetzte Puppen extra billig .

Sperialität :

Das neugebaute Wohnhaus mit hellem

Magazin

Taltersallste . - 10
Nähe Hauptbahnhof , ist zu verkaufen event .

zu vermieten . Näheres daselbst .
22808

Verſteigerung .

Zwangs⸗Vrſteigerung.
Morgen Mittwoch , den

Januar 1911, nachmittags
Uhr werde ich im Pfar
lolale Q 4, 5 hier ,

öffentlich verſteigern
öbel aller Art ,

Schriftenſchrank ,
und Sonſtiges .
Maui uheim , 3. Jan .

Stahl , richt
* ＋
Zwalgs⸗Verſeigerunt.

Mittwoch , 4. Jauuar 191
nachmittags 2 Uhr

werde ich in Ladenburg
Zuſammenkunft am R
hauſe gegen bare Zahlu
im Vollſtreckungswege öffe

191

Mi
Mannheim , 2. Jan . 191

Brehme , Gerichtsvollziehe

Aüligs⸗Verſteigerung.
nachmittags 2 Uhr

werde ich in Seckenhe
beim Rathauſe gegen
Zahlung im Vollſt
wege öffentlich verſteigern :

1 Kaſſenſchrank ,
Wagen ſowie 4
ſchweine .
Maunnheim , 1.

Ningel ,

Läuf

Jan .
Gerichtsvollz .

Sehrey .

abends 9 Uhr

der einen

Hnfanger- Nurs
für Damen u. Herren .

gegen
Barzahlüng im Vollſtreckungs⸗

Piano ,
Zigarren

56274

Aaieher .

lich verſteigern : 56267
el und Verſe hiedenes,

Mittwoch , 4. Jaunar 1911,

bare
treckungs⸗

Möbel ,

562
191¹1.

Stenographen FVsrein

Am Donnerstag , 3. Jan . 1911

eröffnen wir im Restanrant
„ Rosengarten “ U 6, 19 wie⸗

Anmeldungen hierzu schrift -

lich oder mündlich am Er -
öflnungsabend erbeten .

( Rosengarten
2

d⸗

8

1,

nit
at⸗
ng
ut⸗

1.

N

im

1 Nr . 110 .

er⸗
59

ausgeführt nach Entwürfen

Eimtrittspreise : 50
Garderobe : 10 Pig .

Heute Dienstag,

ges Abendtes
Mannein

lle !

fũ
Italienise

Trugpe ſta

Oesang - und

anz- Auffünfungen
Fräul . Kenni KHäns vom Gros

Leitung : Obermasikmeister

=Mibelungensaal .

f00 0n eape
he Nacht .

liana-NMeapolitana -„Savbya“.
Direktor : Antonilo Orolla - Neapel .

10 Damen , 10 Herren , in Nationaltrachten .

Tanz - Vorträge

Schiffs - Kapelle .
unter Leitung und Mitwirkung der
Ballettmeisterin und Prima - Ballerina

Hof - und NationaltheaterSsh.
in Mannheim .

Italienisches Konzert

ausgeführt von der Kapelle des II . Bad . Grenadier - Regiments Kulber Wilhelm J
Vollmer .

Dekoration des Nibelungensaales und des grossen Fodiums .

„ Am Golf von Neapel “ ( Elick auf den Vesuv )
des Herrn Direktor Auer am Grossherzoglichen Hot - und

Pfg . , Dutzendkarten ungiltig .
Masseneröffnung : 1

anstaltung . Vorverkauf in den bekannten Vorverkaufsstellen .

Ausführliche Frogramme werden am Abend der Veranstaltung im
Nibelmngensaal autgelegt . — Die Pausen werden bekannt gegeben .

Nationaſtheater hier , unter Mitwirkung von Heren Dekorationsmaler Lübenau Mannbeim .

Eümlasskarte : 10 Pfg .
Stunde vor Beginn der Ver -

719

gut eingeführten

Reisenden

56265 an die Expedit . d. Bl .

Lack⸗ und Fardenfabrik
ſucht tüchtig . , branchekundigen ,

für Baden , Pfalz und Heſſen .
Nur gut empfohlene Herren

wollen ſich melden mit aus⸗

führlicher Offerte unter Nr .

Tniſenring 47
St . rechts ſchöne geräum .

4 immerwohnung mit
Bad , Speiſekammer u. Man⸗
ſarde e bis 1.
April eventl . ſchon 1. März
zu veimieten . — Kein wis⸗

- vis . 21292

Lenauffr. 8 u. 10
Neubau

Tüechtiger

W andadsg - Anabme für alt 20l.
kunged u Zeitsohifteg der Welt

f 3
Mannheim 428.

Sen ee eee

FinAutomof IIAcyl . m.
Verdeck umst tandehälber 15

5 den unter
N.Haasenstein

2, an

per ſofort für dauernde !
geſucht .
der Lohnanſprüche
bisherigen Tätigkeit

Stellg .

dieſes Blattes .

Lehrmädchen

mit angenehmem Aeußern ,

Damen⸗Koufektion
per ſofort geſucht .

3. Kaufmann & Co. ,

Größerer guterhaltener

Kaſſenſchrauk
laufen geſucht . Off .u

Bl.
zu
Nr . 56273 g. d. Exv d.

5 uf .

Beilſtr . 20 , 1 Tr.

0
43031

annheim , PI, I . Tel. 1911.

18
ſieg Suchen. gSitz

Mäbchen f. häusl .
ſuch. Stelle . Stellenverm . Fr .

nt .

Bureaux .

Mechanizer
bewandert am Schraubſtock ,
an der Drehbank u. am Feuer

Offerten mit Angabe
und der

unter
R. R. 56275 an die Expedit .

56275

5

Ticht. Lehrmädchen
für

59276

Wetzler, J12 ,Tel. 4011. 43070

in Forkaufen. 0
0 6 Hinterhaus ,2 Par⸗
85 terrezim . m. Käm⸗

Sehr ſch lavi merchen als Bureau , 20 ½,
8.195 8 9. 4415 718 40 zu verm . Näh . 2. St . 21368

7
See Fiohendorklerstr . 37

Nä N
Räume zu Burcau , Werkſtatt od.

49 4 Maggzin geeignet , ſofort 17
ver⸗i imaf⸗ hine mden mieten . Tel . 87 . 194

Kürze Zelt in
welenen 55

Schrantes , uilligſt ahzugeben .

Bureau , J 3, 2, garl .

dggenestan
ge⸗
269

Liehez⸗ Ind feerfcherer
Kafſ uſchrauk
wegen Auf affang eines größ .

In Vermieten ?
U4, 2 Coneng e
April zu vermieten . 21381

Näheres parterre .

U 3, 16 Friehrichsring
Schöne Balkonwohn mit freſer
Ausſicht , 4 Zimmer,Küche und
Zubeh . auf 1, April zu verm .

5 Größter Kauf .Müt 106g Amnänniſch Bert in
Süddeutſchlands

Altbewahrte

SeeeermungKoſteufrei für Prinzipa
u. Mitgl , Hilfskaſſe f. flelleul
Mitgl , Kraukenkaſſe Witwe⸗
und Wai;zeukaſſe, Rechtsſchutz ,
Monatsblatt , Jahrbuch uſw.

Der Orts berein Maunheimm,Ludigigshafen tagt jeden .
und 3. Diendtag in der Neſt.
„ zum Noſengarten Ffriedrichs⸗
ring U 6. i0 2

72435

eine tüchte 5627

Ferkänferin .
eebge

Astellen nden
VTareln Merkur 2

Ich ſuche für mein Kurz⸗ 5.
n . Strumpfwarengeſchäft

Schriftl . Offert . m. Gehalts⸗
anſpr . erb . E. Mayer in . D3,3 .

Näheres Stock 21379
Eichelsheimerſtraße 3

2. St . , direkt am Schloßgarten ,
ſchöne 3 Zimmer⸗Wohnung zu
vermieten. 43077

Hehelfr. 3
3 Treppen , ſchöne 7 Zimmer⸗
Wohnung , Bad u. Jubehör per
J. April zu vermieten . 42817

Näheres Hebeiſtraße 5, part .
oder I . 7 , 6 , 3 Treppen .

Jungbuſchſtr . 4

6 Zim , Hiiche, Bad u Zub .
zu verm . Näh . 4. St . 42854

Luiſenring 20
3⸗ it. 4⸗Zim . ⸗Wohnungen mit
Zubeh , ſof , zu verm . Näh .

Stock oder Gontardſtr . 29.
3836. 42043

DEuſenring 47
3 Zimmer , Küche , 855 z vei⸗

mieten . Näheres Baubüro ,

Och. Lanzſtr . 28 . 21230

3⸗Zimmerwohnungen , part . ,
. , 3. und 4. Stock . Zu er⸗

frag . im Laden Lenauſtr . 8.
0850

Nheindammſtr. 36
iſt in beſſ rem Hauſe ſchöne
4 Zim . ⸗Wo n. nebſt Zub . auf
1. Apr . zu verm . Näh . part .

3075

3 6 2 1 Tr . , möbl , 15
9% zu bermieten . 42870

2 Tr . , gut mübl .10 13 Wohn⸗ u. Schlaf⸗1 zu verm . 21164

68 est⸗„ ſein möbl .
0,0 Wohn⸗ u. Schlaſz .

m. ſep . zu vm. 21017
2 Trepp⸗, ſchön möbl⸗90 4, 14 Zimmer mit od. ohne

Penſton zu verm. 42813

95 135 2 möbl. Zimmer , das＋ NOeine für Frl . paſſ, , zu
vertmieten . 21380

. 54 Tre möbl . Zim imer
zu ve miet.

1 3 Tr⸗
zuverm .

3. Stock lks. ,3 möbl . e 151
ahne Wenſ . ſof . zu vm.

183 Tr . dſrelt am Markt⸗
O platz Ke

F 5,
7,1

—. 290¹
51
Ff
billig zu vermieten . 42830

＋ 5. 3 Alche Nuah . 7015
ſein möol . Zim

F 5
ermieten .

5, 27 8
Zim. ,

ſo⸗ zu veynneten .
N ( Marta⸗

85
1

haus )
Gut möbliertes Zimmer
an beſſere Dame mit Penſion

uu vermieten 20816

6 25 1 3 Tr. , ſchön möbl .
3 . ſof z. vm. 42992

Schön möbl. großes60 12 Palt . ⸗gim mit ſep .
Fing . ſol .
2 od. ſpät .z. v. 42856

63,1 bprit. Gr . möbl . Zim .
m. ſep. Eing . nach d

Hof geh , zu verm ,

8 4 parterre , möbl.
* zu verm.

„ 60
möbliertes Zimmer mit od.
ohne Penſion ſofort zu ver⸗

42 771

ſep . Eingang
42809

18

uieten

7 29, 1

ſof .
2

6 7 gut möbl .
I Zim . evtl . mit

Penf . pen . 42774

12 , 8 Tr, . . , gut möbl .
Zimmer z. v. 42775

5 Stock , ſchön

bumer zu um. ledos
ent In59 I .

ödet

*Tr. ,
5. vm.

7

ock,
Ji 15 Itit

3 Tr . Iks. , Zimmer

m 8. 155 3 Tr. ., güut möbl
MH2,9 5 mit Schreib⸗
tiſch 5 ten . 42897

Mdane
§

Tr . ein gut tmöbl .

N

15,12

88 zu verm . 42709
7, 22, 2. St . rechts , möbl .
Zimmer zu verm . 42608

N 8 . 18
8 Tr. , ein Zim . zu vernz .
ner 1. Jau . 1044½ 21214

2 Tr . ſchön möbl .f 5 10 Zim . z vm. 42957

N 4 , 7 1 Tr. , gut möbl .
Zim . z. v. 42846

gut möbl .

5
vm. 42450

b. fein möbl .

re14 . 93

11
05

3. St. I , frdl . möbl .
Zim . zu verm. 43076

20
5
3. St . möbliert ,
Zimmer zu verm .

42825
7 ſch. mbl . Zim. m.6. 18 0 2 B. 3. v. 42948

8 315 ſch, möbl . Zin .R 7,20 ſof. zu
Wbene

42730
G 2 Tr. r. beſſ . Herlen
, G erh . ſehr gut . bürgl .

Mitteg - u, Abendtiſch 42852
A

6, 20, Tr . ein hiköſch
möbl . Zim , zu vm. 42609

4. Stk. 1, 2 ſchön02 10 möbl . Zim . m. fep .

155 bei ruh . Familie per
Jan . zu ver mieten . 427954

. Tr . ein möl . Zim.4 1 1 an ſol . Hru . o. Arl .
ſofort zu vermieten . 42951

6, 12 , 7 zimmer , Kücche
und Bad per ſofolt oder

ſpäler zu vermieten . 29048

Beethovenſtr . 5, öſtl . Stadt⸗
erweit . , 2 Tr . lts . , fröl , mhl .

Zimmer zu vermleten . 27³ů2
Methov 18 , part . . ,2 ireundlich , gut möbl. Zin : .

8 vermieten 21316

Chamißfoſtr . ,
rechts , freundl . möbl. Zim per
1. r zu verm . 42902

85 ignetſtr 7/II linfs ,
3 Tr. , ſchön möbl. gr. Enzim⸗

mer preisw . zu verm. 42735

50 en 7 2. Stuck , niobl
Datk . 40 Baltonzimmer
ſofort billig zu vermieten . 42859

Frledrichsring 4,1 Tt . rechs
hübſch möbl Zinimer 3. b. 42810

Friebrichsplatz 5 4 Tr
hübſch möbl . Wohn⸗ u. Schlaf⸗
zimmer mit een Ausblick

auf den Friedrichsplatz ſofort
zul vei mieten .

mebl Ziumer . t
Penſton p. 1. J

ein 61it
oder ohne 42885

fe ug 57 ,
bri cke, 2 Trepp . ,

billig vermieten .

l .

fuße

/

Treppe , ne151
dem Haupt

Haghuhof , iſt auf 1. Dezor ein

ſchön möbl. Zimme : . v. 20889

Jelſtraße 6, N ähe
Te. möbl . Zim .

4 2842

Jinet
per ſofort zu

1
eine T

Kl. Pier

mit 1 15
ermieten . V . 21 . Sr

9el

12. 5 D. gilt

1

N
Mittag⸗ u. Abendliſchſef 8. v. Rabe Friedrichsbr

42050f. beſf Herienu , Jamen . 2138
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Gh. Hof- . Mational-Theater
MNannheim .

Dienstag , den 3 . Jan . 1911 .

Bei aufgehobenem Abonnement

( Vorrecht &)

J. Gaſtſpiel der K. K. Kammerſängerin aus

Marie Gutheil⸗Schoder

Tiefland
Muſikdrauug in einen Vorſpiel und 2 Aufzügen .

Text nach A. Guintera von Rudolph Lothar .

Muaſib, von Eugen ' Albert .
Eugen Gebrath . — Dirigent : Felix Lederer .

Wien ,

Regie :

Perſonen :
Sebaſtiauo , ein reicher Grundbeſitz
Tom maſſo , d. Aelteſte d. Gemeinde , 8oj

Haus Vahling
Karl Marx

Mouccto , Mühlknecht Fugo Voiſin
Marta
Pepa 1 5 Tuſchtau
Antonia im Diente Moſe Kleinert
Roſalia baftianos Jane Freund
Nurt Marg . Bel uig⸗Schäſer
Pedro , ein Hirt

Hich
Vogelſtioe1

Nando . ein Hirt 9Der Ptarrer Nugn! Krebs
Ein VBauer Kii ei

„ Mata Marie Gutheil Schorer c. G.
Die Oper ſpielt leils au einer Hochalge der Pytengen ,

teils im ſpaniſchen Tiefland von Catalonien ,
am Fuſſe del Pyrenäen .

Kaſſeneröff . 7 Uhr . Anfaug 7½, uhr Knde u. 10 Uhr

Nach dem 1. Att größere Pauſe .5
Hohe Vreiſe .

5

uIm Grußh . Hoftkrater
Mittwoch , 4. Jan . 1911 . 21. orgeil iunn Aboun. D

Pu d 15
0 bon Homburg

VMer

1 Aesen

Pyimee Charles
Europas grösste Sensation !

dazu eine Kette erstklassiger Spezialitsten ,

nummerierte Plätze
Telephon Nr. 1624.

en fuür
zu bestellen .

Man bittet Nart
im Voraus

en An Restuanrant ' lsace : u

Neue Kapelle : „ Didi “ .
Täglich nach Schluss der Vorstellung

Yrocacdleo - Sabarebt

Oskar Hermann Röhr .

Deutschlauds schlagfertigster Conferenzier .

Kolohen,2 Neu eröffnet .

Jeat Frangzs Jurlestzen-Ensemble
We TKüglick hervorragende

Pörzenla H ONZIERT II : :

E 1
imBörsen - 5 schwed . Natfonal - Damen - Kapelle
iee ODr. R. — . . — —

12648

u eß Mk. an

PASνπν OS ZU Mfetbe

pro Monat vou G8 Mk. an 9876

A . Donecker , LI , 2 .
—

—
— von O. und W.

ee , ae ,
werden genau und gewiſſenhaft ausgeführt .

Drogerie zum Waldhorn , D 3 , I .
J . Bongartz , Apotheker . 53577

2 e ee
Loudon , Mamburg , Ostende

in Mannheim , P , 13

Jesichtsmassage nicht zu verwech
Seln m. sogenannt .

Schönheitspflege . — Streng wissenschaftliche
indtviduelle Behandlung aller Telntübel .

desichtshaare derd . dur inmer Atlerat unt .
Garantie ahne Narben . Man

nüre N. ne Salhen , die nur den
rk . Nur Elektrolyse

wirkt dausrud . — Hrstkl. einz . Iustitut dies .
Art am Platze . —

8t.8 —5 Uhr.

Wimoch von 1

GeSch Peler en9 5

4376

P 24 , Heidelbergerstr .

Elektrische Licht - u . Kraft - Anlagen
jeden Umfangs und Systems .

Wohnungs - Einricht tungen im Anschluss an das Städt . Werk .

Reparatur - Werkstätte für Dynamos , Motoren , Anlasser sto . etc .

Anfertigung von Kollektoren . — Neuwioklung von Ankern .

Osram - und Tantallampen
Installationsmaterial , Kohlenbürsten .

MANNHEIM .

9 Vernebtes0
ich 150 Reihe, ab⸗

zugeben . I. 10,10 3. Stock .

Telephou 1733 . 4306
Für Herren !

Empfehle mich im Aus⸗
beſſeru , Aufbügeln u. Reini⸗
gen von Herrenkleider bei
aufmerkſamer u. billig . Be⸗
dienung . Pünktl . Abholung
U. Zuſtellung . Poſtkarte ge⸗

9955 Joh . Nübel , Schneider ,
295 4 5 56262

tüchtige Schnei⸗haus
derin , lange in Fraukſurt
a. M. in erſten Geſchäften
tätig , auch perf , im Aendern ,
ſ. Kundſchaft außer d. Hauſe .

43046 an die Exped .

gut . Familie ,als
im Haushalt u. Schneidern
bewandert , ſucht tagsüber
Beſchäftigung . Off . 125
43048 au die Exped ds .

Wilwe w. Heimarbelt ,
uſchreiben oder Ab⸗

ten ; gute Handſchrift .
unt , 430 653 0 * die Ex

reoten 47
1

an der schmerzbaften
Kransheit leidet und bis⸗

qhne irkole behan
Rat une
sehnelle

15 K
Sichere

Nit 915055
Heilung .

Aelf OHerznann
Bsselaler

elhalten

Stolterer chnel
u . sicher

eine Vollke⸗natürl . Sprache in
Prof Rud. Denhardts Sprach -
heilaustalt Eisenach . Frosp .
üb. das seit 40 Jahr . ausgeübte
u. Wissenschaftl . anerk . mehrk .

Staatllausgezeichn . Heilverfah⸗
Arzt : Dr. med .

10223
ren gratis . Leit .
Th. Hoepfner .

5 B e

Malura⸗ 85
niſr alzkaffer

5
iſt ein Elitegetränk für

hygieniſch Aufgeklärte ,per
. —. 45, —. 65,1 . —

Alleinverkauf :
8Murt⸗Hrogerie

N . Doppelmayr

8 Y 2, 9a . Teleph . 4068 .

Acrel2n neeeeeeee

Meirat

Repräſentabl . Herr , 33 . ,
in günſtiger Poſition , vor⸗
nehmer freidenk . Charakter ,
ſucht , da hier fremd , auf dieſ .
Wege paſſ . Lebensgefährtin .

Gebild . Damen von unge⸗
fähr gleichem Alter mit hei⸗
terem Weſen u. voller Figur
werden um entſpr . Mittei⸗
lung unter Nr . 43019 an die
Erped . ds . Bl . gebeten

Heirat !
Ein junger Geſchäftsmann ,

eb. , Ende 20er . , wünſcht
mit einem bürgerl . erzog .
Fräulein mit etwas Verm .
bekannt zu werden zwecks
Heirat . Offert . unt . S. NI.
43015 an die Exped . ds . Bl .

beldverkehr.
14 500 Mk. werden geſucht

au 2. Stelle auf ein großes
Haus in der Stadt . 5 Jahre
rückzahlb . geg , pr . Sicherh .
von Selbſtg . Off . u. O. K.
43017 au die Exped . ds . Bl .

Für ein zu gründendes
Unternehmen mit nachweis⸗
bar vorzüglicher Rentabilttät
wird von ſeriöſem Darleiher
ein Kapital bis zu 10 000 M.
mit übl . Verzinſung gegen
angemeſſene Sicherheit auf
längere Zeit geſncht . Offert .
mit Angabe des Zinsfußes
A. 4061 an die Exp . d. Bl .

Stiller Teilhaber mit kl.
Kapital , zur ſof , Gründung

0 ſol . beß 5b. 48094 an die Exped . d.

Paſſende Einrichtung für
Putzgeſchäft zu kauf . geſucht .

Offert . unt . Nr . 48038 an
die Exped . ds . Bl .

9 Antkaut.

Ankauf .
Haſen⸗ , Reh⸗, Fuchs⸗

Ziegen⸗Felle .
Leder⸗ u.
Auton D

AIAKauff
von altem Eiſen , fämlliche
Sorten Metalle , Lumpen , wie
auch ſämtliche Sorten gebrauchte
Fylaſchen zu den höchſten Preiſen .

Adolf Aurkawaki, 1 2,4 .
Telephon 4318. . 079

Werkauf
Neuwaſcherei

mit Maſchinen u. kompletter
Einrichtung u. guter Kund⸗
ſchaft 1200 % weg . Weg⸗
zlig ſofort zu verk . Off . unt .
43013 an die Exped . ds . Bl .

1555öſtgefert.
ets vorrätig . 45065

Schreinerei J la , 3.

Für Brautleute !
Hell eichen Schlafzimmer

m. Ztür . Spiegelſchrank äuß .
billig zu verkaufen . Appel ,
Nheindammſtr . 17. 4302⁰0

n
4

EinrichtungenBadle - und Wannen
neit und

—ͤh925 2
billig.

und
56260

Fellhandlung ,
Deckert , Q 5, 3.

55210 — .

Eine neue eiſerne Bellſtatt
billig Iu , verkaufen . 56253

3 6, 1a, 3. Stock .
Billig zu verkaufen :

2 egale eng . Betten , Schrauk ,
Vertikow , Diwan , Sopha ,
Tiſch u. Stühle , Waſchkom⸗
mode mit Marmor , Teppich ,
ſchöne Nähmaſchine , weißes
eiſer . Bett , gute Federbetten ,
einzelne Betten . 43057

Prinz Wilhelmſtr . Hof .

Pudelhündin ,
5 Monat alt , weiß , raſſen⸗
rein , Seidenhaar , abzugeben .
Belleuſtr . 72, 2. St . l. 43056

Liegenschaftan

Wohnhaus a. d. Lindenhof
zu 8 % reut . mit dazu gehör .
Bauplatz , iſt teilungshalber
ſofort zu verkaufen . Näheres
durch die Exped . d. Bl . 43036

Im Zeutrum

17,

der Sladt ,
neues Haus m. Laden , Stal⸗
lung für 2 Pferde , großer
Raum für Flaſchenbier⸗ oder
Milchgeſchäft , 7 Rente ,
ganz beſ . Umſtände halber
unter günſt . Bedingungen 31
verkaufen . Off . unt . 56258
an die Exped . ds . Bl .

Schneider
geſucht , der erſtklaſſig Groß⸗
ſtück arbeitet und perfekt zu⸗
ſchneidet , bei hohem Lohn .

Offerten unt . Nr . 43030
au die Expedition d. Bl .

Saubere Monatsfran oder

Mädchen ſofort geſucht .
I . 14, 5, 4. Stock 89890011 u. 1 Uhr . 256

Tüchtige , gut
Monatsfran ſofort geſucht .

10 —12 Uhr
6 , 30, 2. Stock . 430⁵0

Mädch .
zur Hilfe im Haushalt auf
einige Stund , am Tage gefſ.

Näh . D 7, 25 part . 43052
Bufettfrl . Mädchen z. Ser⸗
vieren für Bier⸗ u. Wein⸗
Reſt . hier u. ausw . , Köchin⸗
nen , Beiköchin , Allein⸗ „ Zim⸗
mer⸗, Kinder⸗ , Haus⸗ und
Küchenmädchen geſucht . Bur .
Eipper , I 1, 15, Tel . 3247

! !

NSteſſen suchen N
Kaufmannslehrling m. gut .

Zeugu . , ſucht wegen Todes⸗
fall des Prinzipals ſof . Stel⸗
Iung . Off . u. 43032 a. d. Exp .

Expedientin
für Drogen und mediziniſche
Waren ſucht ſofort Stellung .

91ff
mit Gehaltsangabe unt .

Nr . 43031 an die Exvedition .
Als 1. Büglerin oder Fein⸗

büglerin ſucht jung . Mäöoch.
m. gut . Zeugn . p. bald Stel⸗
lung . Gefl . Off . unt . K. kI .
43009 an die Exped erbeten .

Tücht . Fräulein ſucht Stelle
in Conf . z. Anprobieren u. Abſt
E. S . 19 hauvytpoſtlagernd ,

e 42844

Küchenſchränke 15

Telephon 214.

10669

19. 45000Ml.
AVBerdienſt
Aleeiuvertrieb

Wir beabſichtigen den Ge⸗
neralvertrieb einer verblüff .

wwirkenden , konkurrenzloſen
RMeuheit , die ſpielend leicht
255verkäuflich iſt und enormen
Gewinn abwirft , auch für

das Landeskommiſſariat
Mannheim zu vergeben . 5

Soſort großer Umſatz u.
Caſſageſchäft . Ernſte , flreb⸗
ſame Herren , denen an ;
einer 7242²

pornehmen

Cxittenz
18 gelegen it und blR über ;
Mk . 1500 . — flüſſ , Barmitt .
verfügen , erhalt . Offert . von 5
Metallwarenfabrik

Küſter & Co . , Dresden

810 5 ſofort od. 1. J
Mädchen

das perfekt bürgerlich kochen
kann . Akademieſtraße 10 ,
2. Stock . 56188

Herren ſuchen möbl .
Zimmer mit Klavier .

2 beſſ .

Nr . 43026

2 Beamte ſuchen gut . bür⸗
gerlichen Mittag⸗ u. Abend⸗
tiſch . Offert , mit Preisang .
1. 43025 an die Exped . erbet .

Möobl . Zimmer geſucht .
Off . mit Preisang . unter

23040 an die Exped . ds . Bl .
Hochparterre , 4 bis 5 Zim⸗

mer , von welchen eines mit
beſonderem Eingaug vor der
Verſchlußtür , Nähe Straßeu⸗
bahn⸗Halteſtelle , mögl . Nähe
Waſſerturm , für Bureau⸗
zwecke p. 1. April zu mieten
geſucht .

Offerten unter Nr .
ds . Bl .an die Exped .

Ein größerer oder 2 klein .
helle , trockene , heizbare Par⸗
terre⸗ oder Kellerräume für
Arbeitsräume mit elekt . An⸗
ſchluß geſucht . Ausführl . Off .
mit Mietpreis unt . 43062 an
die Exped . ds . Bl .
994 7 7.
3 Zimmer mit Zubehör
in beſſerem Hauſe per 1, April
oder früher von Beamten zu
mieten geſucht .

Offerien unter Nr . 56247
an die Exped . d. Bl .

sbl . Zimmer
4, 3 , 38. St . . , ſch. möbl.
Balkonz . zu vrm. 42787

B 4,1
möbl Parterre⸗

zim . zu vm. 45865

B 5 , 13 , . ,
2 gut möblierte

Zimmer
( Wohn⸗ u. Schlafzimmer )
auch getrennt , ſofort zu
vermieten . 21057

0 1 3 1 Tr. , ibbl . Zim . ſor.
„ u vermieten . 21321

14 8. St . , gut möbl .
62, 13 14 Zimmer

82Anſt
Frl . od. Herrn z . vm. 42789

6 4, 8 gut möbl . Zimmer
mit od. ohne Zen⸗

ſion ſof. zu vel miet . 42958

1 5, 28, 1 St . rechts , gut
möbl. Zimmer billig zu

vermieten . 43014

unt .
ds .

Offert .
die Exped .

an

56257

2. Tre auf möbl .K 4. 18 Zimmer billig zu

5 — 3303⁴
„ einfach möbl .5 zu vm. 48050

7, 38, möbl . Part . ⸗Zim.
mit ſep. Eing . zu v. 43023

Seckenheimerſtraße 12
2 Tr . 2 ſchön möbl . Zimmer
mit Ausſicht auf den Fried⸗
richsplatz , eines ſeparat , per
ſofort od. ſpäter , m. od. ohne
Penſ . zu verm . 43024

Beſſeres möbl . Zimmer ſo⸗
fort zu verm . Näh . G 5, 15,
Reſtaurant ,

Prachtvolles

WWüöe

Vorstellung

n

Ab Heute bis inclusive

Aüden
AMttractionen !

n

ununterbrochen

P 6, 2324

Freitag :

Für hier

garantiert neue

Stidt .Handelsfordhitdungsſchule
Maunheim.

Die Ferien betr .

Wiederbeginn des Unterrichts nach den Weih⸗
nachtsferien am 64⁵

Donnerstag , 5 . Januar 1911

Mannheim , 13 . Dezember 1910

Das Rektorat :

Dr . Bernhard Weber .

Verband ehemaliger Abiturienten

des Grossherzogliehen Realgymnasiums
Donmerstag , den 5 . Januar 1911

sBliertisehn “ “
im „ Weinberg “ D 5 .

9. S. t. 21361

15
Ee

Dienstag, 3. Januar 191l. ahends 3 / Ubr
im Saale des Calé „ Germania “ C4 , 10/11 pt .

Vereins - Abend
Tagesordnung :

J. Die Kaufmannsgerichtswahl am Mittwoch , 11. Jan . 1911
2. Sonstige Vereinsangelegenbeiten .

Mit Rücksicht auf die Wichtigkeit der Tagesordnung
bitten wir insbesondere unsere verehrl . wahlberechtigten
Mitglieder um zahlreiches Erscheinen .

Der Vorstand .
85

Tanz - nstitut

Aug . Ritscher , U4 , 3 part .
Beginn eines neuen Kursus Anfang ' s Januar .

Gefl . Anmeldungen hierzu erbitte demnächst 80lich machen zu wollen . 2759

Für Karneval !

Schöner , großer Saal
600 Perſonen faſſend , für Maskenbälle abzugeben .

N
—. —

galtr. öeslüls-Danpl-U

karhige bichthestrahlungs⸗
badler

nachneuestemamerikanischem
System , sowie elektr . Gesichts .
massage . Jeder Teint , selbst
der schlechteste wird verblüfk .
schön u. wirkt absolutreinigend

aul die Haut .
Auch im Abonnement .

Haarfärben
mit allen bekannten Haarfarben

Sonntags ununterbrochen von —1 Uhr geöftnet .

Speclaldamenfriseurgeschäft
Herm . Schellenberg , Mannheim

PF 7 , 19 , Heidelbergerstr . — felephon 891
9293

aenrsekrneu. s e
Ausführung .

ndulafion und Manicure

Sosamponferen u. Kopraschen
in 7 separaten Salons ; nuf

elektrische Trockuung
( Kein Gas )

Haarbleichen
( Slondieren )

im feinsten Blond und Hel “
blond , wundervolle

Nünncen .

Verlobungs⸗ Hnzeigen
llefert ſdmell und billig

43021 Dr . . Baas iche Buchdruckerel G. m. b . .

12664

N

n

üenn.
ne

Eees

e



( itta

5
Mitglied des Hoftheater⸗

orcheſters ( Streicher ) erteilt
gegen mäßig . Honor gründl .
Violinunterricht . Off . unt .
A. B. 42634 an die Exped .

Kenſervat . geprüfte Dame

erteilt 56156

1vee

Kl
iorntorricht

4 bierunterricht
mit Theorie u. Muſikgeſchichte
für Vorpeſchrittteue . Ueber⸗ 2
nahme von Begleitung für
Geſang und Inſtrumente .

8 1 1
Hch . Lar 1e 5 f

5615656 Sprech
3 — Sesen

üb, d. Ing enieule
Inglisch Less 5876

Specialty 50756
— Gut be ahlt ! ⸗5 nal Correspondence 50 3535 *

ue f
5

Für dringenden Bedarfs zahle
R. M. Ellwodd , d 3, 19 . 28 % mehr

55 für getragene
12 * * I75 IieHerrn - H. Damenklelrer

Stiefel u. Hausgegenſtände .

2 Für Jngend⸗Kleider noch teuertr .

4 8 erbeten !k

lokorn , G 7, 17 .

5 uletber Schuhe , Werßzen ,
. . . 0T0TTbT0T20T0T7TdV —ä1wÄdauft und ver kauft 526

1 N Fran Hebel f 5, 114inger Mann — 8
wünſcht franz Converſation . Alie Heb

Offerten mit Preisangabe Zahn bis 50 Pfg. zahlt 15407
unter Nr 42966 an die Exped .
dieſ 8 Blattes

Unter richt
in Klavier , Zither , Mando⸗
line und Guitarre erteilt
gründlich . 54048

Friedrich Nullmeyer ,
Muſiklehrer , J 2, 18.

Empfehle mich für Vereine
und Hochzeiten .

—

˖ betr.
Weih⸗

6
beginnen

Brym , & 4, 18 .

Zahle die höchſten Preiſe für
gebr . Möbel u. Bett . , ganze
Haushaltg . Frau Becherer ,
Jean Beckerſtraße 4 . 54111
A1 ꝛkauf von Knochen , Lum⸗
E pen , altes Eiſen ſowie
alte Metalle 55544
Fr . Aeckerlin , F 6, 11, pt .
Ankauf von Möbel , Betten

und Speichergerümpel . Frdr .
Neu , Riedfelditr . 27 III 58080

neue Kurse .Iontag
Alte Zahngebiſſe

Gold . Silber , Platin lauſt zu
den höchuen Prewenz Zahn bi
50 Pfſg Auf Wunſch komme

Haus . Po kaste genügt .
66 M. Gordon, 2— ——

Hof - Kalligraph

onderdo
prämiierte Methode .

In kurzer Zeit eine schne
56 99

ee . ul .
21361 Stenographie

u . Maschinenschr . Prosp . gratis . 5
Gebruder Gander -

Manmnleimp
am Paradepl . b1s 618

1 *

— —

Achlung
Wegen dringenden Bedarf

le ich die höchſten Pleiſe
für abgelegte Herren⸗ und
Frauenkleider ,Schuhe, Möbel

Haushaltungsg genſtände .
Komme auch außerhalb .

1 55819
1 1. 10, Laden .
A 4015 .555ʃ⁰5

Fermischtes .
Aelteres , anſtändiges Mädchen

oder Frau kann gegen —3
Stund n tägliche Hausarbeit ſchön
möbl . Mauſardenzimmer erhalten .

Offerten unter Ar. 56186 an

„Achtung
Ich kaufe von 55

abg . Herren⸗ u. Damen⸗Klei⸗
der ,
Möbel , alte

ſowie Schuhe , Stiefel ,
Jahngebiſſe uſw .

J . Graber , I 3,
55403

die Expedition ds. Bl.

Zeugnis⸗Abſchriften
werden ſchnell und billig

augefertigt . Schreibbüro
Schüritz , T 16 22

gebrauchter
9 nkauf Bücher ,
＋ ganzer Bibliotheken , zu

1 höchsten Preisen . 56261

N , 7 NS .
54898 Telephon 4021. 50s

Für ereine
ein Nebenzimmer , 60 Peiſ .
faſſend mit Klabierbenützun

11

* 1
und Verkauf

Pfandſcheine , Gold , Silber
Kleider , Altertümer

td Warenlager . 5271¹1
NiA , 8 Pet . H as . MA . 8

àu vergeden . 42853
Engliſcher Hof , R 3 , 1 .

Zahn - Atelier

Anna Afbeiter
Dentistin 40557

JI . 7, Breitestrasse .

Fräulein empfiehlt ſich im

Kleidermachen in u. auß d.
Hſ . Dalbergſtr . 6, II . 42978

duwelen - Arheiten
jed . Art lief . solid , schön u. bill .

Auwellerwerkstaften Arel,
9 7, 15 ( Laden ) , Heidelbe
Str . Ankauf , Tausch , Verkauf .

Telephon 3548 . J55652

Ertlanen
Hund entlauſen

Ein
alte Geſchäftsbücher ,
Akten etc . kauft
rautie des Einſtampfens .

Sigmund Kunn, J 6, 8 .

Mpfnapiere
Briefe .

unter Ga⸗

Nagazin : L8 ,

oben , 2 558.

165

5346

Metalie : sdeller , 04 6.
vorm . Zimmermann .

noch aut erhallenes

Kantholz
en bloc oder geteilt preiswerg
abzugeben .

Näheres Bi
Merzelſtraße 6,

Bureau ,
Tei .

8
1831.

Jagdhund , weiß u. braun ge⸗
Abzugeben geg . Be⸗

lohng . 2 Querſtr 2 . 42961

Geldverkehr .
Auf Haus in der O erſtadt

Mk . 120 —1300 0, 1. Hydoth ,
3 1 Zinsz

geſucht . — Off . u. Nr. 56100

an die Expedition dis . Blts .

Bänkgelder a. 1. Sypolh . v. 4½10%
an, a. 1. Hypoth , a. Indi rleob⸗

bill . Nah.

7

zer
30801Bab⸗ u. Han

8 Mann

i %
Leinenstores m. öing⸗
Galerien , Lüster f. Gas u.
Elektr .
geteilt .

Schreibtiſch , Kaſſe⸗ iſchr. ,
maſchine , Diwan , Ausziehtiſch ,
Chaiſelongue ( Fliſeureinrichtg . ,
Kleiderſchränke ,
kommode . Betlen.
Aufbewahrungsmagazin R6,4

Verkauf
von gebraucht . , aber noch
sehr gut erhalten .

ipfuphWlsel
grosses bess

Haftg-tegtere
Sütett

Sto . , en bloe oder

Naäheres Bureau 20446

Or . Merzelstrasse 6 .

Telephon 1831 .

ten billig Bufel,
Näh⸗

Lüſter , Waſch⸗
56013

Telephon 3026 .

. , Nemmich , Buchh . !

An⸗

E
gebraucht und gut erhalten

verkaufſen 56197
Bahunhofplatz 7, Büro

m. hoh . Mamot
zpiegel Ufſatz , 2 ge rchtmit Marmor .

ndtuchha ter
Möbelhaus

O3, 16 . 10⁴

Asbbfanl
wegen Todesfall billig zu ver⸗
kaufen . Offert . unter 55526
n

15
Expe ition d Bl .

95

Tehlzfyimmolakae
1 poltert , wird billig

55 43
Str . 7,

— *
03

abgegeben .

NRähe 9
Langs

Neß
—

Alfred Moch
V. Pfeuffer ' s Nachf .

E 5 , 5 . Ikl . 1759 .

96851L

Nebweshten-Pane
gut erhalten , billeg bei 56086

Sieing , C S , 8 .

ubsdnentete
öbeN Sdottbittie210 0 918

Ein 88
mitürnmer , Nussbaum ,

grossem Spiegelschrank ,
.

K 280 . ] ;
45 M.

Ebenso feiner
Vertikovw

CCkein, mit Bildhauer - 48 M.
Pol .

Arheit

42 M.Plüschdivan auf

Ferner sämtliche Zutaten zur

Federn gearbeitet

Möbelftabrikation
empfiehlt 56198

Bad. Holz - Industrie
Recha Posener

Rosengartenstr . 32
— Eeke Tennisplatz .

Frack u. Weſte
n. nicht getr . ,

bill . z. verk . Akademieſtr . 8,
2 Treppen . 42932

Ein amerfkan . Schreib⸗
tiſch , faſt neu , ein große *
Magazinſchrank 1 kupfer⸗

ettiebener el kti . Lüſter , für
großes Ladenlokal geeignet , zu
verkaufen . 56239

P 7, 19, partetre .

4
Ver

ünderungshalber tgſ zu
berkanſen Niheres in der

Expedition ds . Blattes .
54715

2 Laer ansbhaften

Söckenheim .
izweiſtöckig . Wohnhaus
mit neuerbauter Werk att ,
Slallung . Hofeu Garten an

verkehrskeis cher Straße gelegen ,
für Geſchäftsmann ſehr ge⸗

eignet , preiswert zu verkgufen .

Auskunft erteilt d.Expedit on
d. 56226

Räck SI
in günſtiger Lage zu vermieten od
zu verk. Näheres bei L. Volz ,
Baugeſchäft , Secenheim , Haupt⸗
ſtraße No. 123. 52828

aane Aiffaertagmiges
ſchöuſter Lage

Neuer , eleg .
( Mittelfigur )

verſch Größe ,
9 *1

it Garlen in
Weinheim a. d. . , nit all
Bequemlichleiten per 1. April
1911 zu vermieten . 24260

erteilt

Wenmann,Nenes Chaiſelongue Hlig
8

zu
verk. Dalbergſtr .9, 2. St. 2

London .

Gaſtwirtſchaft z. „ weiß .
EAin Schwetzingen,i uten vom Bahr 2 ent⸗

der mit der Stahl⸗ , Werkzeug⸗
u. Werkzeugmaſchirn en⸗Branche

durchaus vertraut iſt , und be⸗

reits mit Erfolg gereiſt , wird

um balsigen Eintritt geſucht .

Stellung dauernd , gute Zeug

niſſe und Referenzen erforder⸗

lich Offerten mit Lebenslauf

und Bekanntgabe der Gehalts⸗

Anſprüche unter Nr . 56182

an die Exped . d. Bl . erbeten .

Kaufmann für die Buch⸗

führung e. Geſchäftsmannes
einizſe Stunden in der ' eche
geſucht . Offerten unt . 56224

an die Expedition d Bl .

Ein tüchtiges Mädchen für
Küche und Haushalt ſofort

805 56222
S 6, 23, parterre .

Williger Hausburſche
ſofort geſucht 56245

— — —5 5 , 9 .

Feallen Süchel. 8
Intell ſtrebſam.Junge , 15

Jahre ( Halbwaiſe , ev. ] ſucht
Lehrſtelle a. Feinmechaniker .
Koſt und Logis erwünſcht .
Offerten unter A. P. 42895
an die Expedition dſs . Bls .

Haushälterin
Geſetzte , gebildete , alleinſtehende

Witwe mit prima Zeugniſſen ſucht
dauernde Stellung in gut bürger⸗
lichen 85 beſſ. fraueulsſen Haus⸗
halt . Offerten uuter Ar. 42812 an
die d. Bl.

Suche p. bald eine e Kaffterer⸗
ſtelle geg . Stellg . ein . Kaut .
Anfragen u. Nr . 42894 a. d .
Expedition ds . Bls. erbeten.

Weig-Virtschaft
Zu vermieten !

Die Weinwirtſchaft 8 2, 2 ,
iſt umſtändeyalber ſofort oder
evenil . ſpäter zu verm .

Näheres Welker ,
21262 Heidelberg .

Pacht - AeSUch .
Von flrebſamen , jüngeren ,

kautionsfähigenWirtsleuten
wird der Betrieb eines nach⸗
weislich guten größeren
Neſtaurations⸗Geſchäfts oder
Brauerei⸗Ausſchank bei Führg .
guſer Küche in Mannheim oder
Ludwigshafen zu übernehmen ge⸗
ſucht . Gefl . Offerten unter Chiffre
C. D. 42850 au die Exped. d. Bl.

825 Planken
großer LADEN nut Henier⸗
raum , ( bisher Bu ſhydlg. ) per
1. April 1911 zu ver ieten .

Naheres : Ernſt Weiner ,
K. 17 , Tel . 1188. 21183

mchet

—
—

55

zu billigsten — 5 8 Eien “ “

Hasenmarke so gut wie Italiener , aber viel billiger .

Exportgesellschaft Matneis , Suppanz . Koritschan d& Clg. ,Sraz . Fiiale

Tägliebes Eintreffer

nebſt weiteren Räumen ſof .
Dampiheizung , elektr . Licht .
ganz oder getrennt , abzugeben .

Näheres P 7, 24 Lad

N lrischer 8 e.

10 11

5fM an
5

Saarb

12170 izHal
nheim

60*

vermi
üche und 1 Zimme :

＋ 3
hnungen zu

et . : 2 Zim⸗

21089

oder per ſpäter zu vermieten .

105 Sſ . , 5

Für Fabrikation ſehr gee

en.

Friedrichsplatz 14
moderne Läden mit Cen⸗
tralheizung , auch für Bureau

verm . W. Groß , U1 , 20 .
Telephon 2554 . 42913

＋ 6, 7

Laden
nebſt 2 Zimmer , auf Wunſch
auch 3 Zimmer u. Küche per
ſofort oder ſpäter billig zu
vermiet . Näheres daſelbſt

Stock links oder T 1, 6,
2. Stock Bureau . 20517

Läden , J 6, 9 %
(Ecke kl. Planken n Heidelberger
Straße ) , gr. mod. Schauſenſter ,
teils Souterraiuräume Zentral
heizung ꝛc., auf Frühjahr 1911 zu
vermieten . Näheres T 8 , 17 ,
( Baubureau ) . Tel . 881. 2073

Gontardſür . 41

Schöner Laden mit großer
zwei Zimmerwohnung in dem

bisher ein Butter⸗ u. Käſe⸗
Geſchäft geführt wurde p. ſof

78.

od ſpäter zu verim .
21050 Nah

27 Stock
Käfertalerſtr .2 Laden

mit 1 Zimmer und Käche zu

vermieten . 42914

Ocnauſtr. 3.
Ein Laden

mit 3 Zimme hnung
ſowie Auto⸗Garage zu
verm . Ferner 1 helle ge
räumige Werkſtatt .

385
erfragen 4

Stock . 19818

üir i ſchöneiSeſtehhelnerſt. 50 . 11866
Laden mit 3 Zim . ⸗Wohng . ,
Badezim . ꝛc. , auch für Bit o⸗
zwecke gee de ſofort billig
zu erm . Näh .3. St . daſ . 56 %

Schöner moderner

eptl . mit Magain , für jedes
Geſchänt geeignet , per Januar
1911 zu beimieten . Näheres
20 088 29 .

beſteNe ub au, Lage

der Kunlifraße
4 per Frühjahr zu vermieten :

1 Laden
mit Souterrain

Näh. Immobilien⸗Bureau
Levi Sohmn, ;

595. Breiteſtr . & 4, 4

21177

oòd.
Wureau

mit Dampfheizungs⸗Anlage ,
gegenüber dem Hauptbahnhof
und neuen Poſtgebaude preis⸗
wert per ſofort oder ſpäler zu
vermieien . 53033

Näh . Frz . Kav . Schmitt ,
Windeckttr . 31, Tel 1145.

F 5 Laden mit 2 Zun . ,
2 , Küche und Neben⸗

raum auch für Bureau ge⸗
eignet ſofort zu verm . 77800

Näh . E 5 , 5 . Seitenb zu .

Eckladen
— Schaufenſter

H . ,13
— Jungbuſchſtraße —

per ſofort zu vermieten .

Wird eventl . auch zu einem
Weihnachtsverkauf oder
Ausſtellung abgegeben .

Näheles durch J . Zilles ,
Immobilien⸗ u. Hypotheken⸗
Geſchüft , N 8, 1 — Tel . 876 .

— 1
Laden mit od. ohne Nebenraum

8 0 ſofo t zu vermieten . Näh .
6 , 16 , 1 Tr . El. 1739 .

20282
8

Dalbergſte. 8
Laden mit zu ver⸗
mieten . Ju erfr . 2. Stock .

21006

15
für jede geeignet , 4

1911 zu vermieien.

Mittelſtraße 22 ,
ſchöne große Kellerräume per
ſofort zu vermieten . 20930

Rbeindammstr . 40
Lagerraum

( Zöck gerenNabaih init beſonderem
Eingane , kerner

grosser Keller
Ultt Ein aug , außerdent

Stallung
für —8 Pierde , iit Nedenraun
u. Reutſe , alles gan ; oder ge⸗
teilt , ev. auch vorüvergehend ſof.
zu verieien 2047

Nakeres H. Kirſch , K 1.

ne!

Magazins

Grosg .J t

i H 2 „ 32 per
1911 55 frit ! jer zu ve
Näheres N 7, 8, Bureau .

7

21803

Helles, getäum Magtn.nreiswert zu ver :
2858 .Lud . Mautzheie I 7,

Zu vermieten

0 J, 16, 1 Tr. hoeh 95 Abden

1
1* 1A ,

wohng . p.
ſchöne große 4⸗Aunmer sWohnung daſ . parter rle bel
mit Zubehör ,2 Tr . ) „April 20204
zu ve Na H. Gchsen . ——32 —1— — —rm. Näh b . Gebeene 12 . 3 Tr . , 6

B J. 129 part⸗ 4 Zimmer 2,0 m Zub. ,
mit Zubehbr für ſof. z. om. Näh vart, . 18

Bureau auf 1. April zu m
— 5

Näh . B 1, 11, 3. St . 42341

50Easelſ
idt .

Un
20704

schöne Wohnuer , 6
geräumige Zimmer , event , auch
für Bureau geeignet , per 1.
April 1911 ock früher zu verr n.

182
JN

—8 kl. Par rre⸗
5 10 Zimmer u. Küche

Näher . im Bureau parterre , 7

9
2 S

20812 3
fa5

3 47
05 U. K

Zubehör , p. 1. an . 198 , 19 vermieten .
1 Treppe , ſchöne geräumige *Wo ! ng. , 5 Zim . , Badezim . ed
neb Zubehör per 1. April zu 3. Stock , 4 Zim . u. Küch
vermieten . 211341 . Dezbr . zu verm .

6 8. 20 8⸗Zimmerwohnung
zu vermieten .

Näheres 3. Stock , 212⁴7

92 . 3 4 Tr . , 1abgeſchl .
Okl. ſchöne Woh⸗

˖
6

nung um den Preis von 480
Mark per 1. Jan. zit verm . ſiurauf 1.

nächſt Börſe 1 757 91
2 Säle , Küche und Neben⸗ „ e
räume als Speiſewirtſchaft 5
vollſtändig eingelichtet , per e
ſofort billig zu verm . 20397

—7

82

oder
21332

Parterre

— 3
nebſt allen
hehör er.

1 Hof zu ver
1

2 — 1
2. St . , 9 Zimmer und Küche per
ſofort zu 4 20196

57 . 46 3
5

Stock , ſchöne
Zim . ⸗Wohnung

ichl .
verm . Näh ,
parterre ,

ſchöne 65Zim .
Zub . p. 1 5

Tel .
m. Bad u. all . Zub . p. April
zu verm . Näh . 3 . St . 20976

F 4A, 3
5 5 5 Küche und

Zubebör zu vermieten. 20146

F A , 7
8 Treppen hoch, 4 Wohnung
beſtehend aus geenen,Badezimmer und Zubehöt, per
ſofort oder ſpäter zu verinfet.
Näheres part rre . 20775

F 4 , 17
ſchöne 5 Zimmerwohnung ver 35 verin . Näh , K

1. April 1911 zu verm Näh .
bei Wihler , 0 3, 4a . 19965

F 6 , 6
2. St . lks . , ſchone 2 Zimmer⸗

Wohnung u. Küche p. 1. Febr .

zu vermjeten . 42975

6 7, 31 4 Zim . ⸗Woh. mit Zu⸗
behhr o , zu ver

Naheres parterre . 21232

mit Küche 1.
hoch, per 1. D
preisw . zu verm

„

4

— Nüh .H 2 ,
4 Zimmer , Küche , Bad und
Manſarde zu vermieten .

Nah daſelbſt parterre oder
Baubureau Hch. Lanzſtr . 24 ,
Telephon 007 . 18895

Treppe hoch,

5297oder

mer⸗Wohnung mit

700

1 9
5 Stock

H 7 , 23 (linſ )
Zimmer u. Küche , Zubehör 1 4. 4

zu verm . Näh ,3. St . 21198

3H7 , 35
1 Tr . hoch, ſchöne Balkon⸗
Wohnung , 8 Zim . , Bad und

— 5 5 3
25

F , 22
zu vernieſen . “

Küche nebſt Zubehör per 1.
April 1911 eventuell früher zu
verm . Näh . im Laden . 21113

Breiteſtraße
Aie

ev. m. BureanMagazi 0 1155
mieten . 20843

* , D, Marktplatz .

Großes Magazin
nöckig, mil ſehr hellen , ſchönen
Räumen und Warenaufzugper

ing 45a.
e

per 2 April 1911 zu veimiet .

eine Treppe hoch, ſchöne freund⸗
liche Wohnung , 5 Zimmer , Dm.31

ſchöne Zimmert
Naüh, pari . !

Badezimmer , Küche , Mänſarde
und Zubehör , beſonders für
Aerzte oder öls Bürp geeignet ,

7 . Zinm .
nebi , Küch

Näh . 3. Stock rechls . 20799 ꝛc,
5

A , 19 .
4. Stock , 4 Zimmer , Bad u.

ſof , beziehb . , zu verm .
Näüh. Eichbaumbrauere 9³
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nzeiger . ( Derttagblaz —— Manypheim , den 3. Jannar 191IJ .
Wnne

55

zu herabgesetzten Preisen zum Verkauf .

cc

in Längen von —6 Meter

65 Meter

Die durch das lebhafte Weihnachtsgeschäft angesammelten R EST E und UPONsS bringen wir während der

Von den zahfreichen , äusserst vorteilhaften Gelegenheitsposten nennen

2

Wir

Diverse angestaubte Tischtücher , Servietten , Kissenbezüge bedeutend unter Preis .

nächsten Tage

Dienstag
Miltwoch 9
Donnerstag 5
Freitag

9
Samstag 5

hier nur :

NAENENUnser Inventur - Ausverkauf beginnt Montag, den 9. Jannar 19ll
8

eeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeeee
Astollen Hindengtertlont .

Oberſekundaner des Gym⸗
naſiums erteilt Nachhilfe⸗
ſtunden . Off . unt . Nr . 43053
an die Exped . ds . Bl .

Anglais , Frangais , Plano ,
Uuitarre , Methode facile .
MIle . Villere , Institutrice ,

2 à , 15 . 43087

Gründl . Klavierunterricht
wird erteilt . Zu ſprechen von

—6 Uhr. Emil Heckelſtr . 115 ,
I. Iinks . 12668

Vorzügl . Geſangs⸗ und o
dramat . Unterricht wird
erteilt . Zu ſprech . —6 Uhr .
Felmy , Neckarauerſtr . 255 , I.

126699

Nachhilfeunterricht ert . Abit .
in Latein , Franzöſ . , Engliſch ,
Mathem . , gewiſſenhaft .
4067 ,1½2 Tr. Iks .

VVermischtes.
Guter Piauiſt

von beſſerem Theater für
dauernd geſucht . Offerten
mit Gehaltsanſprüchen unter
Nr . 56268 an die Expedition
dteſes Blattes . 5

Neueste 12387

Lübertranepuzion ;
Panuera - qecol

leichtverdauliches und
wohlschmeckendes Kraft -
mittel besonders für
schwächliche und in der
Untwieklung zurückge -

bliebene Kinder
Preis MKk. . —

Hauptdepot
und Versandstelle :

Lwen - Apothelce
2, 16 Pel . 610 .

An den Planken .

11
malprämierk ! !

GEchtes

„Schwarzwälder Kirſchen⸗
u. Zmetſchgen⸗Waſſer“

Heidelbeer⸗ „ Brombeer⸗ Him⸗
beer⸗ u. Wachholdergeiſt kaufen
Sie unter Garantie der Reinheit
um Borteilhafteſten v. Produzenten .
Viele Dautſchreiben als beſte
u. billigſte Bezugquelle.Zu Weih⸗
nachts⸗ u. Neufahrsgeſchenke
beſonders empfehlenswert . Verſand
in beliebigen Quantitäten . 7206

„ eN Branntwein⸗Cyr . Doll , brennerei
Griesbach (Reuchtal ) .

Entlaufen
l

Schwarzweißer Kater ,
1½ Jahr , entlaufen . Abzug .
geg . Belohng . Y 6 . 2 oder
Kepplerſtr .23 5. St . 43022

— — — —

Lebensstellung .
Für zwei gut eingeführte kl. Filialfabr der Herdbr . in

Weſt⸗ und Norddeutſchland werden tüchtige Geſchäfts⸗
führer geſucht. Erforderlich ſind hauptſächlich nachweislich
gute Verkaufsroutine ( Vertreterorganiſation etc. ) und die
nötigen techn . Fähigkeiten .

Gefl Offerten mit Lebenslanf , Gehaltsanſpr . ete. unter
Beifügung von bisher . Zeugn .
d. Bl . erbeten .

unter Nr . 12675 an die Exp .

7
Kalfmäun. Personal

münnl . n. weibl , all. Branchen
Putzdirektrice , Kontoriſtiu ,

Berſte u. zweite Modiſtinnen ,
BVerkäuferinnen beſſ. Geſch.

0
für hier und ausw . geſucht

9 Stell . ⸗Nachw. „ Merkur “
9 A. Sauerbrey , U4, 2 H.

WMir ſuchen für unſer Maga⸗
zin einen zuverläſſigen , beſtens
empfohlenen 56271

U 2

Magazinier .
Bewerber , welche bereits in
ähnlicher Stellung tätig waren ,
werden bevorzugt . Die Offert .
ſind ſchriftlich einzureichen unt .
Beifügung von Zeugnis⸗Ab⸗
ſchriften , Perſonalbeſchreibung
und genauer Angabe der ſeit⸗
herigen Tätigkeit .

Dralswerke 6. m. h. H.
Mannheim - Waldhof .

Zu 2 Perſonen , küchtiges ,
älteres Mädchen , das kochen
kann , ſofort geſucht .

M 3 , 3 , 2. St . 43016

Suche zum 1. Februar ein
tüchtiges , zuverläſſiges

lleinmädchen
welches kinderlieb iſt . 56272

—Landbeilſtraße 17, 5. Sloc.
Sauberes Laufmädchen

geſucht . 56264
M I, 2a.

4 üdegenche,
pr . ſof .

Architett Th . Walch

56248 I G, 8 .

Ehepgar ſucht
2 möbl . Zimmer .

Off . mit Preisangabe unt .
43008 an die Exped . ds . Bl .

iſemee
U 2, 1a, Marhtplatz

Wohnung von 5 Zimmer
und 4 hellen Manſarden und
Badezimmer per März zu
um. Näh . Lniſenring 7, 1 Tr .

43039

— —

L II , 20
Eine vollſtändig neuher⸗

gerichtete Parterrewohnung ,
5 Zimmer , Bad und allem
Zub , mit großer , in Gärten
gehender Veranda per ſofort
oder 1. April zu verm .

Näheres 4. St .

6L II , 20
Eleg . Belletage , 5 Zimmer ,

Bad u. allem Zubehör nebſt
großer Veranda und Garten ,
per 1. April zu vm. 21375

Näheres 4. Stock .

P2 34 gegenüb . Schmoller
eine 6Zim . ⸗Woh⸗

nuug nebſt Badz . u. Zube⸗
hör per 1. April zu verm .
Näheres im 4. Stock daſelbſt .

21340

6 2 3 . St . , Wohnung
„ 20 4 oder 6 Zimmer

nach Belieben , per 1. April
oder früher zu verm . Näh .
im Laden . 21352

UA1 , 1
große , ſchöne 5⸗Zimmerwohn .
mit all . Zubeh . auf 1. April
zu verm . Robert Heller ,

— — 28042

Ring , Part . ⸗Wohn.1U4. Jʃ mit Bureauräu⸗
men im Souterrain auf 1.
April zu vermieten . Näh .
eine Treppe hoch . 21377

2
3 Zim . , Küche , Bad , Speiſek .
z. verm . Näh , bei Heibel, U4,
23, II . oder Büro Weibel ,
M 6, 13, Fernſpr . 3328 . 124 %

Auguſta⸗Anlage 15
Eleg 5 Zim . ⸗Wohn . mit

allem Zubeh . u. Glasveranda
per 1. April zu verm . Zu erfr .
Parterre links . 42751

Anguſta⸗Aulage 27
hochherrſchaftliche 8⸗Zimmer⸗
Wohnungen mit allem Kom⸗
fort ausgeſtattet per ſofort
oder ſpäter zu verm .

Näheres J . Peter , Noſen⸗
gartenſtraße 22. 1826

Augartenſtr . 15
part . , ſchön leeres Zimmer
per 1. Jan . zu vm. 426668

Auzartenſtr. 27 aiee
oder ſpäter zu verm . 42899

21374

gelfk .9

Augartenstr . 63
Schöne Wohnungen , 2 Zimmer
und Küche im Vorderhaus und
Seitlenbau zu verm . 20552

Zu erfr . Seitenbau 2. Stock .

Bahnhofplatz 3
3 Zim . u. Küche , freie Aus⸗
ſicht u. Abſchluß , 4. St . , an
r. Fam . ſehr billig zu verm .

Näheres 2 Tr . 21367

Bahnhofplatz 7 .
Schöne Wohnung , freie Lage,
1 Treppe , 4 oder 5 Zimmer ,
Bad , elektr . Licht u. Gas , p.
1. April zu vermieten . 21296

äheres Burean , parterre .Näheres

Ecke Ollo Becklraße 4
Weſpinſtraße 11

( Oſtſtadt⸗Neubau ) 5
Vornehme ruhige Lage !

Elegante 10 Zimmer⸗
Wohnung nebſt Bad ,
Fremdenzimmer n. Zubehör
per ſofort oder ſpäter preis .
wert zu vermieten . 20718

Auskunft In 2, 11 ,
Telephon 1326 5

Beichevenſte . 8 ( Oſtſt . ) 2 St .
ſch. 4⸗Zim . ⸗Wohng . , p. 1.

April 1911 zu verm .
21258 Näh . 4. Stock links .

Charlottenſtr. 2
1. Etage , eleg . 4⸗Zimmer⸗
Wohnung mit Bad ete.
per 1. April zu vermieten .

Näheres Hatry , Tel . 912 .
21293

Colliniſtr . Schöne Zim . ⸗
Wohnung m. Badez . u. Zub .
preisw . zu verm . 21359
Näh . T 5 , 16 bei Haber .

Dammſtraße 12
3 ſchöne Zimmer , Küche , Bad
u. Zubeh . m. freier Ausſicht
auf 1. April zu verm . 21355

Näh . Laurentinsſtraße 1,
2. Stock rechts .

Dammſtr. 13, 2. St. ,
Geſunde Wohnung v. 6 Zim .
eventl . 5 Zim . mit Badezim .
nebſt reichl . Zub . ganz oder
auch geteilt ſehr bill . per ſof .
zu verm . Anfr . u. Collini⸗
ſtraße 8, pt . r. erb . 21376

Eliſabethſtr . 7 .
Eleg . 5⸗Zimmerwohuung ,

1 Treppe , mit Erker , Balkon ,
Speiſekammer , Bad u. Zu⸗
behör , Gas u. elektr . Licht ,
per ſofort o. ſpät . zu verm .
Näheres parterre . 20535

4. Oi. , gut ausgeſtgi⸗
tete Wohnun 8Zim, ,

Küche , Bad und Zubehör ſofort
oder ſpäter zu vermieten .

Näheres 2. Stock .
Televbon 3879.

Gontardſtr . 6, 4. St . ſch . 5 Z.
Küche , Bad , Mauf . u. Zubeh .
bis 1. April 1910 z. v. 42377

42678

Egellſtraße 6
bei der Max Joſeſſtraße )

Geräumige , gut ausgeſtattete
2 u. 3 Zimmerwohnungen mit
Küche , Bad u. Manſarde per
1. Febr . 1911 od. ſpät . zu verm .
Näh . Bureau Heil er , A 2, 5,
Tel . 349 od. Max Joſefſtr .15, p.

21251

Rheinauſtr . 28 part . , ſehr
ſchöne 5⸗Zimmerwohn . mit
reichl . Zubeh . , freie Lage ,
Vorgarten , auf 1. April zu
verm . Näh . Angartenſtr . 15,
3. Stock . 43060

Riedfeldſtr . 3, 2. St . , ſchöne
4 Zim . , Küche u. Bad mit 3
Balkon per 1. April wegen
Verſetzung zu vm. Pr . 54 %

48035

Zu vermieten

Friedrichsring
1. Etage 21356

7 Zimmer , Bade⸗

zimmer u . Zubehör
13 elegant ausge⸗

ſtattet — p . 1. April .
Näheres Schulhof⸗
ſtraße 4 , parterre .
55
Fricdrich⸗Karlſr .12 (Meubau)
Hochherrſchaftliche 7 Zimmer⸗
wohnungen part . und 4. Stock
mit Zentralheizung u. Warm⸗
waſſeranlage per 1. April
1911 zu vermieten . 21264

Nä eres Martin Franz ,
Colliniſtr 18, Teleph . 3662 .

Friebrichsfelderſtr . 40k
2, Stock , 4 Zimmer m. Küche
Abſchluß b. 1. April zu verm .

Näh . daſelbſt parterre oder
L 14, 1, Laden . 21371

3. StockGontardſtr . 3
4 5te

5 Zimmerw . , ſowie . , 2. und
3. St. 4 Zim . per 1. April an
kleine Familie zu vermieten .

Zu erfr . Waldparkſtr . 32 ,
2. Stock rechts . 42728

Gontardſtr . 27 , 2. St . ,
3 ſchöne Zimmer u. Küche p.
1. April od. früher zu verm .

Näheres parterre . 21873
Kircheuſtr . 22, 2 Zimmer u.

Küche zu verm . 43041

Meerfeloſtr . 8
3. St . , 3 Zimmer , Küche und
Zubehör per 1. April zu vm.

Nachfragen 2. Stock . 43055

Parkring 1⸗
3⸗Zimmer⸗Wohnung

mit Küche , Speiſekammer ,
Badezim . , Manſardenzim . ,
it. 2 Kellerräumen per 1.
April zu verm . 42770

Näh . 3. Stock bei Ziegler .

Ruprechtſtraße 16
3. St . , —10 Zim . od. 5 u. 4
Zimmer ſowie große und
leine Wohnungen zu verm .
durch Jul . Loeb , KR 7, 25.
Telephon 1636 . 53

Rheindammſtr . 28,
2. St . , ſchöne 3 Zim . mit Zu⸗
behör 4. April zu um. 43018

Rheinhänſerſtr. 12
ſchöne geräumige 2⸗Zimmer⸗
wohnung per ſofort zu ver⸗
mieten . 21080

Stamitzſtraße 4
moderne 3⸗ oder 4⸗Zimmer⸗
Wohnung mit reichl . Zubeh .
auf 1. April billigſt zu verm .
Näh . Laden part . o. Tel . 926.

48010

Atamithſtr . 20
Ecke Liebigſtraße

2 Zimmer , Bad und Mau⸗
ſarde ſofort zu verm . 21357

Zu erfrag . parterre . Tele⸗
phon 4315 .

Schwetzingerſtr . 5
Tatterſallplatz 3. u. 4. Stock
je 6 Zimmer zu verm . 43011

4, 9, 2. Stock l.

Schimperſtr . 20

ſehr ſchöne gut ausgeſtattete
—5 Zimmer⸗Wohnung

mit Bad , Speiſekammer und
Manſarde , per ſofort oder
ſpäter äußerſt preiswert zu
vermieten . Näh . Schimper⸗
ſtraße 20 , part . Tel . 4216 .

21372

Uhlandſtraße 6
ſchöne 3⸗Zimmerwohnung m.
Badezimmer u. Manſ . per 1.
April zu verm . 21345⁵

Näheres im 3. Stock .

Verſchaffelſtr. 7
2. u. 3⸗Zimmerwohnungen
mit Zubehör zu verm .

Nachfragen 4. St . 43054

Große Wallſtadtſtr . 64, part .
U. 3. Stock , je 4⸗Zim . ⸗Wohn .
mit Bad u. ſ. Zubeh . per 1.
April ds . Is . zu vermieten .
Näheres parterre , 43074

Weſpinſtraße 6
Elegante 6⸗Zimmerwohnung
mit reichl . Zubehör , Ausſicht
der Zimmer in Garten und
Aulagen , zu vermieten .
Näh . Bureau vart . 16909

Weſpinſtraße 8
part . , eleg . 3⸗Zimmerwohn . ,
Bad , Kammer , elektr . Licht ,
per 1. April zu verm . 21209

Nrz 2
Windeckſtraße 7
ſchöne 2⸗Zimmerwobneng mit
Balkon , per 1. Februar zu
verm .Näh . varterre . 21269

Windeckſtr . 30
ſchöne Wohnung , 2 Zimmer
u. Küche per 1. Jan . oder
ſpäter zu vermieten .

Näheres parterre . 21208

Schönes Souterrain und
Bureau ſof . bezw . 1. April
zu verm . Näh . O 7, 24 d.
Dieterich . Tel . 3813 . 21862

Clegante 5⸗Zimmerwohnung
zu vermieten . 10587

geh

Käſertal .
8 gr . Zimmerwohnung miß
Badeeinrichtung , Gartenau⸗
teil billig an ruh . Mieter zu
verm . Nelkenſtr . 14. 3044

Feudenheim .
Schöne 4⸗Zimmerwohunug ,

giſch⸗
die 3
ſpäre
zede
beher
Dr .
ihrer
die d⸗

aus ,
wiſfes

8 bokaneventl mit Garten , per 1. April gewie
Mlichen

nimm
der g
dieſer
Wern

letzun
Geger
Wort

mit Bab ete. , per 1. April räuſch
geſucht in
Schießhauſes . Offerten mil
Preisangabe unt . Nr . 56255
an die Exped . ds . Bl .

Läüden

0 2, Ia, Marktplat
Laden m. 2 großen Schau⸗

fenſtern , Entreſol und Sou⸗
terrain , mit Ladeneinrich⸗
tung u. Beleuchtungskörper
verſehen , per März zu vm.

Näh . Lniſenring 7, 1 Tr .

der Nähe des etwas
ſprech⸗
einer
daß ſi
ſelbſt
von d
kein 3
maun

druck
und b
Unter
— mu
linke

—0⁴⁰⁰ Veren

Kleiner Laden
in der Kunſtſtr e zu vermiet . per
1. 4. 1911. Räheres 0 4 , 16 ,
Buchhandlung . 21870

HMagazine ]
oise :

astöckiges NMagavg
räumen und zwei trockenen ,
luftigen großſen , gewölbten
Kellern . Toreinfahrt und
Rollbahnanſchluß per ſofor
oder ſpäter zu vermieten .

mit zwei anſtoßend .

Aefarnkaus , P J, 19
21383

eg v ene
OI , 3 , 1 Neppe

empfehle meinen vegetar . Mit⸗⸗
tag⸗ u. Abendtiſch in u. auß . Abo,

24820

K 3B, 3 Böhles

empfiehlt ihren anerkannt vor⸗

1ß
l. Mittag⸗ und Abend⸗ ans a

ch für beſſere Herren und

Damen . Mittagtiſch 60 Pfa ,
Abendtiſch 40 Pfg . 42892 %

N 4 22 An gutem Wiittag
u. Abendtiſch kön⸗

nen noch einige Herren teilnehmen .

Tr .gut bürgeU 9, 15 Mig⸗ ev. auch
Abenddtiſch für beſſ . Herren

a

Privat⸗Penſioß
ausgeſ
lentnat

gaben ,
einer
Serſcteh
Hirn !

als N.

verſch .
Reklar
Völker !
Ueber
ein B
Auf de

zulm
hell

zierlick
Verliel
Rllan

die Mo
gerwui

ſcheu ,



3. Jautuar 181

in Damen - Konfektion

beginnt morgen Mittwoch , den 4 . Januar

Im Interesse einer sorgfaltigen Be -

dienung bitten wir , Einkäufe mög -
lichst in den Vormittagsstunden 2u

erledigen .

eeeeeee

—

2
eion .

ſehr intereſſante pſycholo⸗ft in j
Zeit durch

— Der linke uud der rechte
giſch⸗phyſiologiſche Entdeckung hat die W̃

die Feſtſtellung gemacht , daß bei den m
ſpäre des Gehirns beſſer ausgebildet

jede der Hemiſphären die entge
beherrſcht . In Nr . 9 der Zeitſchri

ee
„ Ueber Land und Meer “ b

eingehend über dieſe neuen und inin und Dr . med . Kurt Hildebrandt ſel
April ſhrer Wirkung noch nicht überſehbaren Unterſuchungen : Die Nervenl. April 9 n 6

7, 24 d . die die rechte Körperhälfte verſor den, gehen von der linken Hirnhälfte
21362 und umgekehrt . Wie nun ſchon der linken Hirnhälfte ein ge⸗Kus,

Uebergewicht zukam , da ſie die geſchicktere rechte Hand verſorgt ,1⁰

olam jetzt der linken Großhirnhemiſphäre ein bedeutendes Ueber⸗ ling mit li Augen , erhebt ier Schear von 20 oder 30gewicht für das Geiſtige zu. Dieſelbe Verletzu di weſent⸗ander ſich auf M Der ſtreichelt ien liebkoſendMichen keine dauernden Folgen hat macht links ffenen nm, 5 * 1hen
E : i undreicht ihm ſchließlich ein paar Brotkrummen .nimmt die Schrift und ſtört auch das an die Worterinnerungsbil⸗ Wenn der greiſe Vogelfreund ſich auf eine Bank ſetzt , umſchwirren ihnder gel e begriffliche Denken . Den zweiten wichtigen Schritt in die geſtederten Verkrauen , und er braucht nur den Zeigefinger aus⸗artenau , dieſer zeyre bildete die Entdeckung des „ſenſoriſchen Sprachzentrums “ . zuſtrecken ſo fliegen zwei oder drei auf ſeine Hand . „ Sehen Sie , der—

50 Wernicke fand 1883 die Sbelle in der linken Hemiſphäre , bei deren Ver⸗ da, das iſt Jacques, “ erklärt er ſchmunzelnd , „ein dreiſter , verwegenerket ſenſnriſg Ahaſie “ ftritt 8 bin Ner ˖ im 5 2 2 5 2 5dung die „ſenſoriſche Aphaſie⸗ auftritt , das heißt, der Verletzte un Burſche . Paſſen Sie auf , wenn ich ihm nichts gebe , kommt er und ſtiehltMm . Gegenſatz zur motori Aphaſte wohl noch etwas ſprechen , aber kein
ohunng Wort mehr im Sinne nach verſte
„April räuſche vernimmt ) . Auch dieſe Kr
ihe des etwas fſehr Ueberraſchendes : die
ten wiil ſprechen mit vernün

pla

hen kann ( obwohl er ſelbſt leiſe Ge⸗
kheitsbilder haben für den Neuling
kranken ſind oſt ſehr redſelig und

ftigen Geſten , ſo daß man von fern den Eindruck
einer lebhaften Unterhaltung hat . Hört man aber hin , ſo bemerkt man ,daß ſie von dem eſpräch ihres Partners kein Wort auffaſſen und

ſelbſt vollkommen ſinnlos radebrechen : ſie verſtehen ja allein kein Wort
dvon dem was ſie ſagen , und haben ſehr oft bei e tener Intelligenz
kein Bewußtſein non dieſem Defekt . Im Jahre beobachtete Liep⸗

lut verblödeten Ein⸗mann in Dalldorf einen Kranken , der einen abſo
druck machte . Er konnte nicht ſprechen , anſcheinend auch nicht verſtehen

teinrich und beging ganz ſinzloſe Handlungen . Jedoch konnte bei eingehender
8körper Unterſuchung feſtgeſtellt werden , daf — um es etwas kraß auszudrücken
zu vm . — nur der rechte Menſch (alſo das linke Hirn ) blödſtunig war , der
1 Tr . linke Menſch aber vernünftig . Hielt man nämlich die ſonſt viel akti⸗

43040 beren rechten Gliedmaßen feſt , ſo befolgten die linken richtig die Auf⸗
galen , die geſtellt wurden . Es goht aus dem Geſagten hervor , daß bei
inex genauen Treunung beider Hemiſphären der linke Menſch weder

den
miet . per

4 , 16 , erſtehen noch ſprechen könute , da ja veide Sprachzentren im linken
21370 Hirn liegen , alſo dem vechten Menſchen zugute kommen .

— Die Reklame in der Luft . Der Parſeval 6 wird jetzt in Berlin
als Reklamefahrzeug benutzt . Auf beiden Seiten mit Lichtbildreklamen
verſchen , wird er jetzt Abends über Berlin manborieren . Die erſte
Reklamefahrt wurde am Sylveſterabend ausgeführt . Der Berliner Be⸗
Völkerung bot die Reklamegeſellſchaft ein „ luftiges “ Proſit Neujahr .

Iteber die 6 Um halb 7 Uhr ſtürzte in das Zimmer
ein Bote mit den Worten : „ Parſeval “ gratuliert . “ Wir eilten
Aauß den Ba Tat das ſt uftſchiff am dunklen

Hau en fahren . iner Seite leſen wir

e

„ D
8

gureau⸗ : „Profit Neujahr ! “ Die Gondel umgab ein
ockenen , zierlicher Kranz von Glühlampen , was dem Luftſchiff etwas Feſtlick
völbten verlſeh . Der faß mürchenhafte Anblick verſöhnte mit dieſer modernſt
70 llan Reklamen auch denjenigen , die früher vielleicht die Ausnutzung
eten . „ Lenkbaren “ zu Reklamezwecken nicht recht gebilligt hatte . „Proſit

10
Ne füber lichtſtrahlender

9
Wondel zu leſen — wer hätte ſich das noch vor wenigen Jahren träumen

—

5
r1

einer Höhe von etwa 150 bis 170 Meter eine größere Schleifenfahr
über Groß⸗Berlin und auch über dem königlichen Schloß aus . 8
ſchwebte über 1½ Stunden über Groß⸗Berlin . In der Gondel be⸗
ſanbden ſich Oberleutnant Stelling als Führer und der Direktor von

der Vuftverkehrsg ſchaft , der die Projektiousapparate für die Luſt⸗
eklame hergeſtellt hat . Die Luftverkehrsgeſellſchaft hat der Stadt

lin damit das Reklame⸗Luftſchiff vorgeſtellt und wird nach Neujahr

Fenſiol die regelmäßigen Reklamefahrten jeden Ab end, güuſtiges Wetter vo
8 Kusgeſetzt , über Berlin ausführen . Mit dieſer Fahrt kann der Ober⸗25

lentnant Stelling auf ſeine 200. Fahrt zurückblicken . “
mt vo — Der Freund der Vögel . Der friedliche Pariſer Bürger , ſo wird
lbeud⸗ Uns aus Paris geſchrieben , der am Vormittag einen kleinen Spazier⸗

gang durch den Tuilerkengarten macht , um die friſche Morgenluft zu
genſeßen , kann ſeit Jahren alltäglich ein merkwürdiges Schauſpiel

beobachten : ein greiſer Herr mit weiß betritt den Garten , und
ſofort erheben ſich von den Hecken und Büſchen ganze Schwärme von
Sperlingen , gen auf den alten Herrn zu, umkreiſen ihn flatternd ,
ſetzen eine Schulter und auf ſeinen Hut , und wie der Alte da⸗

iſt doch noch nicht alles

—
Neppe

dageweſen , es gibt noch Neues in der Welt , Das Luftſchiff führte in

zr. Mit⸗
uß. Abo,

*N

Itittag
iſch kön⸗
lnehmen.

zürgert hinſchreitet , ſolgen ihm viele Hunderte von Tieren , wohin er auch
b . auch gehen mag . Der echte Pariſer wundert ſich nicht mehr , er weiß : das
en iſt M. Pol , der „ Freund der Vögel “ , der feinen gefiederten Vertratten

bverwundert auf dies ſeltſame Schauſpiel , oft ſind es Hunderte von Men⸗

nau kennen und zur ſtimmten 3
ihm zu erhalten . Er kennt ſeine S
nend blickt der Fremde auf
lärmer Paris .
den alten

erwarten ,

berrn mit ſeinen Freunden plaudern und ernſthaft

kleinen Tiere den kennen und dem Rufe folgen . Da iſt Jean
und Jeannette , Mirabeau und General Hoche . „ A
erfreut , „ da kommt ja auch Philippe , den habe ich einige Tage lang

daß die

ganze Zeit geſteckt ?“ Und Philippe , ein plumper , dunkelbrauner Sper⸗

mir die Krummen aus der Taſche . “ Und wirklich , Jacques kommt , huüpft
auf die Bank , kommt näher und näher und holt ſich ſchließlich ſeine
Ration aus der Taſche . Die Gärtner waren M. Pol anfangs nicht
freundlich geſinnt , weil ſein Erſcheinen immer das Signal zu einem
Menſchenaufkauf gab , und ſie wollten dem alten „ Vogelzauberer “ den
Eintritt in den Garten verbieten . Aber er wandte ſich an die höheren
Inſtanzen , und bald kam der Befehl , M. Pol nicht zu ſtören . Nun hat er
guch eine öffentliche Anerkennung ſeiner Tierfreundlichkeit empfangen ,
und weunn er demnächſt wieder in den Garten kommt , wird man in
ſeinem Knopfloch ein kleines rotes Ba ! en ſehen . Denn der franzö⸗
ſiſche Miniſter für Landwirtſchaft hat M. Pol , der heute 75 Jahre zählt ,

1

Laſi
dekorieren laſſen und ihn dabei der ganzen Nation als ein Vorbild
eines wahren Vogel⸗ und Tierfreundes hingeſtellt .

— Die Lokomotive als Vogelmörderin . Der Lokomotivführer Breck⸗
heimer ( Straßburg ] erhe n der Straßburger „ Bürgerzeitung “ gegen
die Lok

Anklagen , indem erLokomotiven ſchnellfahrender Eiſenbahnzüge A
ſie des Maſſenmordes unter der Singvogelwelt bezichtigt . Hunderte von
Vögeln aller Art fallen im Monat einer einzigen Eilzugslokomotive
zum Opfer . Nach einer Fahrt tdem Lloyd⸗Expreß 173 von Straß⸗
burg bis Ludwigshafen unterzog Breckheimer die Maſchine ,
die er geführt hatte , einer eingehenden Unterſuchung und kam dabei zu
folgendem überraſchenden Reſultat : Vor der Rauchkammertür und im
Laufachſenausbau waren 2 Käuzchen , Rohrhuhn , 1
Droſſel , 2 Grasmücken , 1 Goldammer , 1 Hän und 1 Grün⸗
fink feſtgeklemmt . Im Aſchenkaf kt. hing 2 ſtark beſchmutzte ,
halbverkohlte Kegelſchnäbler . Da

zen Morgenſtunden verkehrt , wird zum
Lloyd⸗Expreß in den

wahl die geringe Hellig⸗
keit acht haben , daß ſo viele Vögel an der Maſchine anraunten
und dab Inter der Annahme , daß nur 10 Prozent der
gegen die Maſchine geſſogenen Vögel an dieſer hängen blieben , wäch ſt
die Zahl der Opfer ganz erheblich . Dieſe erhöht ſich noch, wenn man

12bedenkt , daß in der Brütezeit die Eier der getöteten Vögel eingehen .
Je ſchneiler die Züs lreicher die Vogelleichen . Durch die
95 Kilometer⸗Geſchwi die der Lloh der Stunde

enmeiſe entwicke f
hickten Flugkünſtler im

todbringenden Lokomotive in die N
Tier ech das Geräuſch be

Fledermäuſe , die
en, irritieren und liefen

er. Naht ein Zug , ſo werden die
urxuhigt und fliegen auf dem kürzeſten

Wege zum Neſt zurück , alle ſicht vergeſſend , oft direkt an den vor⸗
derſten Maſchinenteilen zerſchellend . Die meiſten Toten liefern die
ſchwerfälligen Sperlinge ; dann kommen Pfriemenſchnäbler , die beſten
Sänger und Inſektenvertilger , wie Bachſtelzen , Amſeln , Droßfeln ,
Grasmücken , Finken , Lerchen , Meiſen .

** *

Sdrama .

Kurve der

enburg , den

erſtach geſtern
e 22jährige Tochter

bacher durch 15 Meſſer⸗

— Eiferſuch
2. Jamuar .

Im
b

abend der 34
achbarten

ſtiche . Der Grund der
Tat ferſucht .

— Ein ſchweres Automobilunglück . Vaihin⸗
Jan . Geſtern abend ſtieß das Automobil des hieſigen
ſinger , in dem ſich ſeine Kinder und das Dienſtmädchen

kurz vor Rohr gegen einen twilliger Weiſe über die
gelegten Baumſtamm . Das Auto ſtürzte um. Dem

wie verlautet , der Bruſtkorb eingedrückt . Das

hen wurde in beſorgniserregendem Zuſtande in das hie⸗
ſige Krankenhaus eingeliefert .

— Die Ur ſache der vielen Margarinever⸗
gäftungen . Hamburg . Im hieſigen hygieniſchen

It

ſcheu , die ſich ſammeln , bis M. Pol dann lächernd den Hut küftet und

im ihr Frühſtück von
ützlinge alle beim Namen , und ſtau⸗

dies wunderliche Idyll inmitten des großen ,
Die Bögel fliegen M. Pol auf die Hand , man ſieht

ſprechen ,
jeder einzelne Sperling hat ſeinen Namen , und das Merkwürdigſte iſt ,

ch,“ meint M. Pol

nicht geſehen . Komm her , Philippe , kleiner Spitzbube , wo haſt du die

bittet , ſeine ] Backa, Luiſe und Friſcher Mohr aus der FabSpe ge cht erſchrecken . Er meinſt ein Poſtbeamter , ſeit 35 Nearggrinewerk 5 0 5 GSberüge nicht erſchrecken Er war inſt ein Poſtbeamter , ſeit 35
Margarinewerke Mohr u. Co. , G. m. b. . , Altona⸗OttenſenJahren iſt er der Freund der Vögel vom Tuilerieugarten , die ihn ge⸗ N
ausgedehnte Verſuche an Hunden angeſtellt worden , wonach
die Hunde erkrankten . Durch die chemiſche Unterſuchung
Wurde feſtgeſtellt , daß in der Margarine ein Cardamons !
genanntes Fett zur Verwendung gekommen iſt . Da ſowohl
anorganiſche Gifte , als auch andere Pflanzengifte nicht er⸗
mittelt werden konnten , muß die Giftigkeit in der Honſtruk⸗
tion des Fettes ihre Urſache haben .

Ernennungen , Verſetzungen
Zuruheſetzungen etr .

der etatmäßigen Beamten der Gehaltsklaſſen H bis K
ſowie Ernenunn ngen ete , von nichtetatmäßigen eamten
Aus dem Bereiche des Großh . Miniſteriums des Großh . Hauſez

und der Auswärtigen Augelegenheiten .
— Staatseiſenbahnverwaltung . —

Ernaunt : zum Maſchiniſten : Werkauſſeher Johannes Thoma in
Karlsruhe ; zum Bahnſteigſchaffner : Wagenwärter Gevrg Kaiſer in
Mannuheim . — Etatmäßig auge ſtellt : als Kanzleiaffiſtent :
Schreibgehilfe ( zuruhegeſ . Pförtner ) Jakob Burger in Bruchfal .

22

Vertragsmäßig au fgenommen : als Bahnmeiſter Bahu⸗
meiſteranwärter Otto Götzinger von Philippsburg ; als Schreibgehilfe :

von KarlsHilfsſchreiber Guſtay Lutz uhe ; als Bahn⸗ und Weichen⸗
wärter : Johaun Wolf von Bachheim , Adolf Kern von Murg . — Ber⸗
ſetzt die Eiſenbahnaſſiſtenten : Otto Benz in Eppingen nach Mannheim ,
Ernſt Henne in Niederſchopfheim nach Kippenheim , Karl Nold in Kip⸗
penheim nach Lahr⸗Stadt , Hugo Schechter in Krozingen nach Rheinau ,
Karl Weber in Graben⸗Neudorf nach Müllheim , Heinrich Bühler in
Freiburg nach Emmendingen , Karl Franke in Weiſenbach nach Karls⸗
ruhe , Joſeph Schäuble in Karlsruhe nach Wilferdingen , Joſeph Weſter⸗
mann in Ettlingen nach Karlsruhe , Alfred Gehrig in Pforzheim nach
Raſtatt , Robert Wendel in Raſtatt nach Heidelberg , Alfred Binnioſſek in
Weizen auch Kehl , Hugo Etſpüler in Hinterzarten nach Villingen ; die
Bureaugehilfen : Martin Vierling in Wiesloch nach Maunheim , Karl
Zimmermaun in St . Georgen i. Schw . nach Freiburg , Guſtav Kam⸗
merer in Marbach nach St . Georgen i. Schw . Alois Bolch in Heidelberg
nach Neckarelz , VBalentin Mohr in Manuheim nach Grünsfeld , Joſeph
Mohr in Grünsfeld nach Lauda , Karl Barié in Baden nach Ettlingen ,
Albert Braun in Ueberlingen nach Baden . — Zuru hegeſezt :
Bahnmeiſter Rudolf Dörflinger in Bruchſal , unter Anerkennung ſeiner
langjährigen treuen Dienſte ; Oberſchaffner Joſeph Kaiſer in Karlsruhe ,
bis zur Wiederherſtellung ſeiner Geſundheit ; Weichenwärter ValentinW
Braun in Heidelberg , unter Anerkennung ſeiner langjährigen treuen
Dienſte ; Bahnwärter Friedrich Fuchs auf Wartſtation 369 der Haupt⸗
bahn , unter Anerkennung ſeiner langjährigen treuen Dienſte . — Ge⸗
ſtorben : Hochhbauaſſiſtent Max Beil in Mannheim , Bureaugehilße
Alois Huber in Bruchſal , Bahnwärter Peter Setenreich auf Warkſt . 1
der Odenwaldbahn .Od

Aus dem Bereiche des Großh . Miniſteriums der Juſtiz ,
des Kultus und Uuterrichts .

Beamteneigenſchaft verliehen :
Körber an der Univerſitätsb
Wilhelm Holzwarth am phyf
berg , und Max Görlitz
Heidelberg .

Aus dem Bereiche des Großh . Miniſteriums des Innern .
Beamteneigenſchaft verliehen : dem Bezirksbau⸗

kontrolleur Anton Witz in Offenburg . — Verſetzt : Aktuar LorenzGräf in Mannheim zum Bezirksamt Baden ; Aktuar Joſeph Koch in
Konſtanz zum Bezirksamt Karlsruhe . — Entlaſſen a uf An⸗
ſuchen : Aktuar Friedrich Merz , zurzeit beurlaubt bei der Stadt⸗

dem Heizer Ad
hibliothet in Heidelberg ; den Diener
ikaliſchen Inſtitut der Univerſität Heidel⸗

am phyſiologiſchen Inſtitut der Univerſität

verwaltung Mannheim .
Großh . Landesgewerbeamt .

Zugewieſen wurde : Unterlehrer Albert Kiefer in Eigel⸗
tingen als Hilfslehrer der Gewerbeſchule in Bruchſal .

Großh . Gendarmerie⸗Koryps .
die Wachtmeiſter : Magerſtädt ,Beförder !

er Hermann , in
Philippsburg ; Allgeier , Georg , in Buchen; Baſtian , Juſtin , in Wall⸗72 2 * 2 7 44 2 —2 — 75 2 2dürn ; Kaufmann , Ferdinand , in Ettenheim ; Dittes , Heinrich , in Bil⸗
lingen und Schnabel , Ludwig , in Boyb
wachtmeiſtern , ferner die Gendarmen : Haag , Alfons , in Königsfeld ,Herrmann , Jalob , in Efringen , Weber , Johann , in Kork , und Grab ,
Otto , in Knielingen ,

i
neiſtern , ſowie die Gendarmen ;

Schindler , Franz in ? Zahn , Joſeph in Rappenau , Binöner ,Rudolf , in Königsbach , Bühler , Klemens , in Oberrotweil ( beurlaubt

rg , zu charakteriſierten Ober⸗

als Diener beim Notariat in Mannheim ) , Sacherer Emil , in Wall⸗
dorf , Scholl , Georg , in Durlach , Baumgartner , Friebrich , in Kro⸗
zingen , Stiehl , David , in Haßmersheim , und Herrmann , Jakoß , in
Flehingen , zu charakteriſierten Vizewachtmeiſtern . — ZImoi
dieuſt angeſtellt : Wenzler , Joſeph , Gendarm , als Kanzlei⸗
gehilfe beim Sroßh . Bezirksamt Heidelberg . — Verfetzt : die Gen⸗
darmen : Deckert , Auguſt , von Kirchzarten nach Freiburg , Laier ,
Friedrich von Freiburg nach Kirchzarten , Steiner , Georg , von
Schönau nach Ettenheim , Fraß , Joſeph ,
— In den Ruheſtand verſe
ſterter Bizewachtmeiſter in O

von Ettenheim nach Schönau .
zt : Bühler , Klemeus , charakteri⸗

berrotweil , Krebs , Anton , Gendarm iuInſtitat ſind mit zahlreichen Margarineproben der Maxken Malich , A. Ettlingen .



Verkauf nur gegen bar .

Aenderungen werden zum Selbstko

Umtausch nicht gestattet . Auswahlsendungen werden nicht gemacht .

Stenpreise berechnet .

Bel Einkäufen bis 12 hr vormſttags geben wir einen Extra - Kassen - Rabatt von 2 Pr

Infolge des grossen Modewechsels

stellen daher unser gesamtes Warenie ager , Welches auf ca .
E 1

preisen zum Verkauf .

sehen wir uns veraplasst , diesmal ganz besondere Preisermässigungen vorzune

120 Ständern und Sefächern sowie auf Extra - Tische

agen übersſohtlich untergebracht ist , zu bisher von uns in diesem Gesamtumf fang noch niemals angesetzten Ausverkat

Eine zwanglose ist gerne gestattet .

Ssergewöhnliche
12

Ein
Besten Wollblusen bisber bis M. . —

Woll blusen bisber bis M. 10 . —

Wolle u . Selde8 IU Sen in

Siusen in Wolle u . Seide ee 1

zum Aussuchen jetzt

ſetet 488„ zum Aussuchen ſetzt

bisler bis M. 15 . — 750
zum Aussuchen jetzet

N
Posten

Sämtſiohe andere Blusen ebenfalls sehr preiswert .

Jackenkleider
Dieses Lager ist besonders reduztert und zum

grössten Teil in folgende Serien eingeteilt ::

bau und melierte Stoffe bisberige Preise von M. 26 . 50 bis 15⸗⁰⁰JJ 8

schwarze , blaue und melterte Stoffe bisheris ge Preise von M. 39 . — 25⁰⁰bis M. 54 . — 8 5 8 8 2 1 8 jetzt

woderne Fassens nur aus letzter Saison bisheriger Preis von M. 360
3

Serie 11
60 . — bis M. 83 . — 8 4 8 8 0 5 jetzt

glegante Kostüms in bester Austüh rupg bisherige Preise von 00Serie IV
. 76 . bis M. 106 . — F5W5ͤĩ ] ?;?.ͤ ͥAi: 8

48

6
Ein grosser Posten

1

zierungen
50

zum Aussuchen jetzt 2

bis M. 10 . — zum Aussuchen jetzt

Ein weiterer
Posten

Höcke
SufnlertsKleider

ermässigt von 15 bis 40 Prozent .

Abend -
ngur Saison - Neuheiten in allen modernen Abendfarbe

0
Ein Posten , bisheriger Preis bis M. 28 . — Jetzt 125

Sämtliche anderen Plegen mit 20 bis 6⁰ Prozent Ermässigung .

Kinder - Kleider
bekanntlich pur erstklassige Fabrikate einschliesslich Kieler Sachen

jetazt mit 8 bis 40 Prozent ermässigt .

Kinder - Paletots
in blauen und mellerten Stoffen , mit 10 bis 35 Prozent .

Sommer - Kinder - Konfektion
aus melierten Stoffen , für jedes Alter von 3 bis 15 JahrenEleganter dackenkleider

o0
Wert von M. . — bis 12 . 50 8 jstt Stück 5nur aus letzter Saison

(Jetat mit 25 bis 50 Prozent

Alle Modelle und Kopien und zwar :

80
Wert von M. 15 . — bis 30 . — jetzt Stück 8

12 2 5 5 g 23 in den Preislag u M. 125 . —Jackenkleider , Tailſenkleider , Plüsch - , Samt - , Seide - und Fantasie - Mäntel . % S 12 %
. — b 175 . —

Paletots — Mäntel —Jacketts
etens hochel . 10 —185 om lange Pluschmänte

ganz glatte Fagohs und mit Besatz .

okene hochelegante schwarze Eskimo - und

Tuch - Mäntel .

solange der Vorrat reicht zu ausser -

gewöhnlich ermässigten Preisen .

Engl . blaue Paletots und Mäntel
jetzt mit 18 bis 40 Prozent Ermässigung .

Sommerwaren
Sämtl . Wasch - Kostüme edes stück bis M. 18 . — jetzt . —

f jedes Stück bis M. 50 . —und Kleider
18 20 3 9 Ausnahme 10 . —

Alle anderen bis zur Hälfte und darunter .

dede Waschbluse ½ . — „ . 50
bis M. . 50

1285
2 . 50 bis M. 10 . — 4 . 50

Alle anderen Slusen , auch handgestickte und solche mit Klöppel - Spitzen
ebehfalls weit unter Preis .

Wasch - Kinder - Kleider
zu halben Preisen . — Einzelne Posten noch billiger .

Morgenröcke , Matinèes u . Unterröcke im Preise auffallend ermässigt .
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